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22. April 2017 | 14 – 17 Uhr
KINDERTAGESSTÄTTE

VILLA KUNTERBUNT BIRNBACH
• Einblicke & Informationen über unseren Schwerpunkt

Bewegungskita und tiergestützte Pädagogik
• praktische Impulse zur Bewegung und für die Arbeit mit Tieren
• Spaß, Spiel, Spannung
• Café International mit vielen kulinarischen Leckereien
Kommen Sie mit uns ins Gespräch, haben Sie Spaß,
wir freuen uns und sind gerne für Sie da!

EINLADUNG
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■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
samstag/sonntag, 22./23. april 2017
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der rufnummer 02681 -
9843209 in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus
Altenkirchen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den
Rettungsdienst unter der Rufnummer ......................................... 112

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augenärztli-
chen Bereitschaftsdienst.
Die Telefonnummer lautet 01805-112066. Sie gilt zu allen sprech-
stundenfreien Zeiten. Hier erhält man zunächst Informationen über
den diensthabenden Augenarzt und seine Sprechzeiten. Wird das
persönliche Gespräch mit dem Mediziner gewünscht, wird im selben
Telefonat direkt an diesen weiterverbunden. Sollte der Augenarzt im
Ausnahmefall nicht erreichbar sein, wird der Anruf automatisch an
eine Rettungsleitstelle bzw. Einsatzzentrale durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
einheitliche zahnärztliche notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
ansage des notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ...................... von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfolgen-
den Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen.
Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro pro Minute.
Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind anbieterab-
hängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Allgemeiner Notruf ....................................................... 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den kreis altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

bereitschaftsdienste/notrufe

■ Feuerwehren Notruf ...........................................................112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat ........................................... 02686/989350
Handy ....................................................................... 0170/5331153
stellvertretender wehrleiter
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
wehrführer löschzug altenkirchen
Michael Heinemann privat ........................................ 02681/981424
dienstlich ................................................................... 02681/954614
Handy ....................................................................... 0172/7061111
stellvertretender wehrführer
Lars Bieler privat ....................................................... 02681/984091
Handy ....................................................................... 0171/4232056
wehrführer löschzug berod
Oliver Euteneuer privat ............................................. 02681/987116
dienstlich .................................................................. 02681/9563-34
Handy ....................................................................... 0170/7871060
stellvertretender wehrführer
Pascal Müller privat ................................................ 02680/9889669
Handy ....................................................................... 0170/4759819
wehrführer löschzug mehren
Jörg Schwarzbach privat .......................................... 02686/988125
dienstlich ............................................................. 02602/999428841
Handy ..................................................................... 0151/23062089
stellvertretender wehrführer
Florian Klein privat .................................................... 02686/988654
dienstlich ................................................................... 02602/914401
Handy ....................................................................... 0171/4373317
wehrführer löschzug neitersen
Stefan Jung privat ....................................................... 02681/70328
dienstlich ................................................................... 02681/802830
Handy ..................................................................... 0151/54443775
stellvertretender wehrführer
Guido Buchholz privat .................................................. 02681/6813
dienstlich .............................................................. 02688/951681-80
Handy ....................................................................... 0170/6422001
wehrführer löschzug weyerbusch
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
stellvertretender wehrführer
Michael Imhäuser privat ............................................ 02686/989084
Handy ........................................................................ 0171/6830947

■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
entstördienst bei notfällen und technischen störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe
kabel-tV / internet
KEVAG Telekom GmbH........................................... 0261 20162-222
sÜwag energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
störungsdienste eam
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy SE Vertrieb
Kundenservice........................................................ T 0800 9944009
innogy vor ort, altenkirchen, marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, siegstr. 9 , bei eP:Peter
Mo - Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr, Sa .... 9:00 - 13:00 Uhr

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH, 57518 Betzdorf-Alsdorf .... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH, 53783 Eitorf ....................... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen und Weyerbusch
Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef .............................. 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222
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■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 14.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nächsten Tag 8.00
Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
kreisverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33,
57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen.......................................................... 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de;
www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag......................................... 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
rathaus:
nachmittags:
Dienstag ...................................................... 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Öffnungszeiten bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch...................................... 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................... 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
- durchgehend geöffnet -
Freitag............................................................ 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon Bürgerbüro ........................... 02681/85-226, 85-227, 85-228
bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ........................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ....................................... 0175/1821986
bauhof der Verbandsgemeinde altenkirchen
Heimstraße ................................................................. 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09, 57573 hamm / sieg
Notrufhandy: ............................................................. 0160/2023158
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr,
Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet
www. strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen
unter Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die
sich auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
sie erreichen persönlich:
Birgit Pfeiffer, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ............... 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

-Anzeige-
■ DRK Tagespflege „Die Buche“
Leuzbacher Weg 31 (Ärztehaus); 57610 Altenkirchen
02681/9826210; tagespflege@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
saynstraße 6, 57610 altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
häusliche alten-/krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ...................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Kölner Str. 78, 57610 Altenkirchen. Tel. ........................ 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
sozialer service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService .......... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
evangelisches alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Mobiler Pflegeservice Elke Preyer
Telefon ........................................................................ 02634 - 7565
Mobil ....................................................................... 0171 74 15 460

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

imPressum:
Die heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekannt-
machungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der gemeinde-
ordnung für rhld.-Pfalz (gemo) vom 31. Jan. 1994 -gVbl. s. 153
ff.- und den bestimmungen der hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: linus wittiCh medien kg
56195 Höhr-Grenzhausen, Postf. 1451 (PLZ 56203 Rheinstr. 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de

Anzeigen: anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion: mitteilungsblatt@vg-altenkirchen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, der
Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, un-
ter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annette
Steil, unter Anschrift des Verlages.
Innerhalb der Verbandsgemeinde wird die Heimat- und Bürgerzeitung kosten-
los zugestellt; im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro zzgl. Versandkos-
ten.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen über-
nimmt der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und An-
schrift des Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich
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geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist.
Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für Textveröffentli-
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folge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfrie-
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Die Verbandsgemeinde Altenkirchen mit rd. 24.000 Einwohner/innen liegt im Westerwald und
bietet einen hohen Wohn- und Naherholungswert mit vielfältigen Freizeit-, Kultur-, Bildungs- und
Sozialangeboten.

Für unser Hallenbad in der Kreisstadt Altenkirchen (Westerwald) suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen Schwimmmeister/in bzw. eine/n Fachangestellte/n für
Bäderbetriebe in Vollzeit. Das angebotene Beschäftigungsverhältnis ist unbefristet.

Wenn Sie neben der Bereitschaft zur Arbeit am Wochenende, Feiertagen sowie einer Tätigkeit
im Schichtdienst selbständig und eigenverantwortlich in einem modernen Hallenbad arbeiten
möchten, umfassende Kenntnisse in der Bädertechnik aufweisen sowie ein aufgeschlossenes und
bürgerfreundliches Auftreten haben, erwartet Sie bei uns eine vielseitige und interessante Aufgabe.

Die Tätigkeit erfordert ein hohes Maß an Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein.

Gesucht wird daher eine Persönlichkeit mit einer hohen Fachkompetenz, Verantwortungs-
bewusstsein und einer ausgeprägten Dienstleistungsorientierung. Darüber hinaus erfordert die
Funktion ein hohes Maß an Eigeninitiative, Überzeugungskraft und Kommunikationsfähigkeit.

Eine/einen Schwimmmeister/in bzw.
Fachangestellte/n für Bäderbetriebe

Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen (Westerwald)

STELLENAUSSCHREIBUNG

Die Grundlage für das angebotene Arbeitsverhältnis bildet der Tarifvertrag für den öffentlichen
Dienst (TVöD).

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden von uns bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, gerne auch per E-Mail,
bis zum 25. April 2017 an die

Verbandsgemeindeverwaltung, 57609 Altenkirchen (Westerwald).

Haben Sie Fragen? Hier erhalten Sie gerne Auskunft:
Frank Schneider, Telefon 02681 85-236, E-Mail: frank.schneider@vg-altenkirchen.de

Wir suchen Sie!
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Brennnessel –

eine Göttin?

Freitag 28. April

Es erwartet Sie eine ganzheitliche Betrachtung über das

Wesen der Brennnessel und daraus abgeleitet über die

faszinierenden Anwendungspotentiale, mit Geschichten und

Tipps zur Anwendung in Küche, Garten, sowie der Heilkunde

des Altertums und der Moderne.

Auch die Themen Sammelzeiten und Gegenanzeigen werden

behandelt. Die Referentin, Petra Klinkhardt, hat sich im Laufe

ihres Lebens mit natürlicher, einfacher Ernährung und

ganzjährigem Anbau auf Gomera sowie der Naturheilkunde
speziell auch der modernen Pflanzenheilkunde (rationale

Phytotherapie) beschäftigt.

Da „lebendige“ Wesen nie ganz zu erfassen sind, freuen wir

uns nach dem Vortrag auf Austausch und Ergänzungen.

Wann und Wo: 19.00Uhr ,

Regionalladen UNIKUM, 57610

Altenkirchen, Bahnhofstr. 26

Veranstalter: Förderverein für

nachhaltiges regionales

Wirtschaften, Altenkirchen e.V.

Kontakt: Tel. 02681-9842767

Veranstaltung des Liedermachers Günter Gall
am sonntag, 23. april 2017, um 16 uhr

im forum26, Driescheiderweg 26 in altenkirchen

Der eintritt ist frei!

Austritt nach Belieben
(Spendensammlung auf der Veranstaltung)

Hallo Frühling!

Einladung an alle Seniorinnen und Senioren der Ortsgemeinden
Hasselbach, Hilkhausen, Werkhausen und Weyerbusch zur

Seniorenfeier des MGV Eintracht
Weyerbusch-Hasselbach e.V.

am 23.4.2017 ab 14:30 Uhr

im Evangelischen Gemeindezentrum in Weyerbusch.

Neben Kaffee und Kuchen präsentieren wir Ihnen ein kurzweiliges
Programm mit Musik und Humor.

Der Eintritt ist frei,
am Ende der Veranstaltung wird um eine Spende gebeten.
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Musical „Graf Dracula“
an der Pestalozzi-Schule Altenkirchen

Wie in den Jahren zuvor präsentierten die Kinder der Pesta-
lozzi-Schule auch in diesem Jahr ein wundervolles Musical.
Neben dem gruseligen Graf Dracula tummelten sich wilde Fle-
dermäuse, furchteinflößende Wölfe und unerschrockene Mat-
rosen auf der liebevoll und detailverliebt gestalteten Bühne. Ein
Kutscher mit Pferden und Fahrgästen war ebenso vertreten, wie
feine Ladies, ehrenwerte Edelleute und hoch dotierte Doktoren.
Sogar der berühmte Vampirjäger Professor van Helsing war mit
dem Fahrrad aus Amsterdam angereist, um den Vampir zur Stre-
cke zu bringen.
Insgesamt bildeten über 60 Kinder aus der 4. Jahrgangsstufe
dieses vielfältige und stimmgewaltige Ensemble, das in insge-
samt drei „ausverkaufen“ Vorstellungen das begeisterte Publikum
wunderbar unterhalten konnte. Proben und Aufführungen wurden
kompetent geleitet von Schulleiter Achim Fasel, in dessen Hän-
den auch die Klavierbegleitung im Stil eines Kinopianisten lag.
Hausmeister Marco Deneu und die Klassenlehrer Regina Über-
feldt, Angelika Berdjas und Dirk Schweitzer führten die Kinder
in gut abgestimmter Teamarbeit durch die lange Probenzeit und
durch die aufregenden Konzerte.

Insgesamt ist es immer wieder beeindruckend, die musikali-
sche Arbeit an der Pestalozzi-Schule zu erleben. Da trauen sich
ungezählte Kinder vor großem Publikum auf die Bühne, präsen-
tieren ihr Lied oder ihren Text mit erstaunlicher Ausdruckskraft.
Und wieder einmal erfasst der „Swing“ und die Begeisterung alle
Teilnehmer. Sie strahlen. Und sie scheinen ein unvergessliches
Erlebnis zu finden „auf den Brettern, die die Welt bedeuten“…

An alle Manuskripteinsender:
redaktionsschluss vorverlegt !
wegen 1. mai (tag der arbeit) ist letzter abgabetermin für die manuskripte von ausgabe
18 / 2017 bereits am mittwoch, 25. april 2017!
mailadresse im rathaus: mitteilungsblatt@vg-altenkirchen.de
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Fairtrade Altenkirchen trifft Fairtrade Limburg
Eine Abordnung der Steuerungsgruppe,
Fairtrade-Stadt Altenkirchen und dem
Weltladen trafen sich zu einem Interes-
sensaustausch mit den Aktiven der Fairt-
rade-Stadt Limburg.
Erst wurden wir im schönen und gemüt-
lichen Weltladen in der Brückengasse

herzlich begrüßt. Mit einem Vortrag über den Werdegang des Welt-
ladens, Austausch über Organisation und Angebot, verbunden mit
einer köstlichen Stärkung, ging es danach zur „fairen Stadtfüh-
rung“ durch Limburg.

Der nette Stadtführer in Begleitung von Frau Bielec von der Stadt
Limburg führten uns an wunderschön restaurierten Stadthäusern
mit geschichtlichem Hintergrund vorbei in das nächste Geschäft
mit fairen Produkten, dem Schokoladenhaus. Hier wurden wir
schon mit einer Tasse heißer Schokolade erwartet. Eine große
Auswahl an Schokoladen mit Kakao aus den unterschiedlichsten Anbaugebieten werden hier angeboten. Viele Produkte zeigen hier das
Siegel für fairen Handel und stammen von kleinen Kakao-Kooperationen. Im Reformhaus Reinhard zeigte uns ein prall gefüllter Einkaufs-
wagen mit fairen Produkten die große Vielfalt, die auch hier angeboten wird.
Bei einem Wein aus Südafrika erzählte uns Herr Reinhard, wie die Reformhaus-Idee entstanden ist und was ihn mit der Philosophie des
fairen Handels verbindet.
Es war ein sehr interessanter Ausflug nach Limburg, verbunden mit vielen fachlichen Gesprächen und Anregungen. Als nächstes ist ein
Gegenbesuch der Fairtrade-Gruppe aus Limburg bei uns in Altenkirchen geplant.

Obstbaumpflanzung in Altenkirchen
Mit vielen fleißigen Helferinnen und Helfern konnten am 25. März
auch in Altenkirchen-Dieperzen Obstbäume im Rahmen der Obst-
baum-Zählaktion der Kreisverwaltung Altenkirchen gepflanzt werden.
Bei schönstem Frühlingswetter wurden drei Bäume auf städti-
scher Fläche in Friedhofsnähe gepflanzt.

Weitere sieben Obstbäume erhalten ihren Platz auf Privatfläche
am Ortsrand und werden hier später das Landschaftsbild ver-
schönern und in wenigen Jahren im Herbst zu einer kleinen Obst-
pause einladen. Herzlichen Dank für die tatkräftige Unterstützung
an alle Beteiligten!
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Studien- und Berufsorientierungstage an der August-Sander-Schule
alle achtklässler erhalten einblicke in die Vielfalt der ausbildungsberufe
von betrieblichen Praktikern
Zwei Tage lang fanden die Studien- und Berufsorientierungstage an der August-Sander-
Schule in Altenkirchen statt. Rund 140 Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 8 nutz-
ten die Gelegenheit, sich über verschiedenste Berufsfelder zu informieren. Dabei erhielten sie
Informationen aus allererster Hand: Insgesamt 14 Referenten aus Handel, Handwerk, Verwal-
tung und dem Dienstleistungssektor waren in die Schule gekommen, um den Jugendlichen

entweder eine Ausbildung im dualen System schmackhaft zu machen oder ihnen Studien- und Weiterbildungsangebote aufzuzeigen.
Bereits im Vorfeld hatten die Schüler eine Vorauswahl getroffen, für welche berufliche Sparte sie sich besonders interessieren. „Wir
wollten die Angebote der IHK, der HWK und der Betrieb so passgenau wie möglich für unsere Schülerinnen und Schüler machen“,
erläutern Jasmin Buchner-Kölbach und Wendy Sippel, Berufswahlkoordinatorinnen der August-Sander-Schule.
Die sorgfältige Vorbereitung hat sich in jedem Fall bezahlt gemacht. Vor den motivierten Schülerinnen und Schülern fiel es den betrieb-
lichen Praktikern nicht schwer, Begeisterung für ihren Beruf zu wecken.
Neben den klassischen Ausbildungsberufen wie Versicherungskauffrau/-mann (Rouven Burk, AOK), Bankkaufmann (Kevin Andres,
Sparkasse Westerwald-Sieg), Hauswirtschaft (Dagmar Pfeifer, Neue Arbeit e.V.) und Verwaltungsfachangestellte/r gab es auch weit-
aus Ungewöhnlicheres kennen zu lernen.

Gleich 14 „grüne Berufe“ stellte Antonia Aller von der
rheinland-pfälzischen Landwirtschaftskammer vor.

Etwa bei Antonia Aller, der Vertreterin der Land-
wirtschaftskammer Rheinland-Pfalz, die gleich
alle 14 „grünen“ Ausbildungsberufe präsentierte.
Monika Wagner von den kommunalen Kinderta-
gesstätten brachte einen männlichen Praktikanten
mit, um auch den Jungen diesen vielseitigen Beruf
schmackhaft zu machen.
Vielen Referenten, die der Einladung der August-
Sander-Schule gefolgt waren, liegt die Suche nach
geeigneten Bewerbern sehr am Herzen. Anja Lanio
und Silke Klein von der Kirchlichen Sozialstation

sowie Marc Andre Eck vom DRK Seniorenheim nutzten deshalb gerne die Gelegenheit, die jungen Menschen für einen sozialen Beruf
zu begeistern.
Den Abschluss fanden die Berufsorientierungstage in einem Elternabend.
Hier appellierten der Ausbildungscoach Thomas Leiner der HWK, Oliver Rohrbach, Geschäftsführer der IHK und Berufseinstiegsbe-
gleiter Holger Dornseifer eindringlich an die Eltern: „Unterstützen Sie Ihre Kinder bei der Suche und der Bewerbung um einen Aus-
bildungsplatz“. Die interessierten Eltern hatten im Anschluss ausreichend Gelegenheit, bei den Firmen der Region (Werit Kunststoff-
technik, Interface performing materials, Georg Maschinentechnik und der Kirchlichen Sozialstation) wertvolle Bewerbungstipps zu
erhalten und erste Kontakte zu knüpfen.

Die Vertreter der Kammern, der Betriebe und
Dienstleister aus der Region sowie der FOS Tech-
nik standen beim Elternabend zur Berufs- und Stu-
dienorientierung für Fragen interessierter Eltern
zur Verfügung.

Damit diese Tage der Berufs- und Studienorientie-
rung nachhaltig wirksam sind, beschlossen Elke
Percher, Petz Rewe GmbH und Jürgen Neifer vom
Ausbildungs- und Weiterbildungszentrum Verkehr
und Logistik, durch Betriebserkundungen und wei-
terführende Veranstaltungen den Kontakt zu aus-
bildungswilligen Schülerinnen und Schülern zu
halten.
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Erfolgreicher Workshop „Die grüne Stadt“ mit technikbegeisterten Kindern in Mehren

Roboter programmiert und Energieversorgung der Zukunft gesichert
In einem zweitägigen Workshop, der kürzlich von der Kreisjugendpflege Altenkirchen in Kooperation mit der Ortsgemeinde Meh-
ren angeboten wurde und das Thema „Die grüne Stadt“ trug, erschufen die teilnehmenden Kinder Lego-Roboter und frischten dabei
ihre Programmierkenntnisse auf. Die Aufgabe war, im Team Roboter zu konstruieren und dann so zu programmieren, dass sie mög-
lichst viele Energiesteine sammeln konnten, um die Energieversorgung der „Grünen Stadt“ nachhaltig zu sichern.

Im Workshop kamen unterschiedli-
che Fragen auf, wie „Wie kann ein
Solardach installiert, der Staudamm
geschlossen oder die Windkraftanlage
in Betrieb genommen werden?“ Diese
wurden von der Kursleitung fachkundig
und kindgerecht beantwortet.
So machte den Kindern das Lernen
viel Spaß. Sie waren an beiden Veran-
staltungstagen mit viel Interesse und
Neugier am Werk.

Informationen zu den nächsten Veran-
staltungen dieser Art erhalten Sie bei
der Kreisjugendpflege Altenkirchen
unter (02681) 81-2513 (Anna Beck)
oder per E-Mail unter
anna.beck@kreis-ak.de

Die Ingelbacher Kümmerer laden ein
„MITEINANDER - FÜREINANDER“ lautet das
Motto der Seniorenhilfe Altenkirchen.
Der Vorsitzende Herr Franz Weiss wird in
einem interessanten Vortrag vorstellen wie
ältere, kranke und behinderte hilfebedürftige
Menschen unterstützt werden können.
Es gibt auch die Möglichkeit, selbst Unterstüt-
zer zu sein. Bei einer Tasse Kaffee oder Tee
können wir uns informieren und gerne Fragen
dazu stellen.

Wir treffen uns am mittwoch, 26.04.17, um
10 uhr im mehrgenerationenhaus altenkir-
chen, Mitte Fußgängerzone.

Wer einen Fahrdienst benötigt, meldet sich bei
Sandra Hammer (geb. Quast),
Tel. 02688/8424, oder Jutta Hachenberg,
Tel. 02688/502.

Wir freuen uns auf Euch!
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amtliche bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, 57610 Altenkir-
chen schreibt die Arbeiten „Pestalozzi-schule altenkirchen,
einbau blockheizkraftwerk“ öffentlich aus.
Der Veröffentlichungstext mit dem wesentlichen Leistungsum-
fang kann auf der Homepage der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen (www.vg-altenkirchen.de) unter „Für Unternehmen“ abge-
rufen werden.
Die Vergabeunterlagen werden ab 20.04.2017 bei subreport
ELViS unter ELViS-ID https://www.subreport.de/E11836322
bereitgestellt.
Submission: Donnerstag, 04.05.2017, 10 Uhr
VG Altenkirchen, Rathaus, Zimmer 213
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen I.V. Heinz Düber

Erster Beigeordneter

■ Bekanntgabe der Struktur- und
Genehmigungsdirektion Nord (SGD Nord)

Die SGD Nord gibt aufgrund des § 17 Abs. 3 Landesnaturschutzge-
setz vom 6. Oktober 2015 (GVBl. S. 283) bekannt:
Die Bewirtschaftungsplanentwürfe für die FFH-Gebiete „nistertal
und kroppacher schweiz“ und „leuscheider heide“ liegen vor.
Die Planentwürfe mit Hinweisen dazu können in digitaler Form in
der Zeit vom 2. mai bis einschließlich 29. mai 2017 eingesehen
werden:
1. Im Internet unter www.naturschutz.rlp.de

Dort unter - Fachinformationen - Natura 2000 - Bewirtschaf-
tungsplanung - Offenlage Planentwürfe. Dort finden Sie auch

Überraschungsbesuch beim Ehrenamtstreffen im DRK Seniorenzentrum Altenkirchen
Als es bei einem gemeinsamen geselligen Früh-
stück der ehrenamtlichen Mitarbeiter des DRK
Seniorenzentrums Altenkirchen unerwartet an
der Außentür klopfte, war die Überraschung
sehr groß - der Osterhase stand vor der Tür! Er
ließ es sich nicht nehmen, jedem Ehrenamtli-
chen für sein großes Engagement ein Geschenk
zu überreichen. Frau Jirsak (Leitung des Sozial-
dienstes) betonte, dass man für diese Hilfe nicht
dankbar genug sein kann.
Für die Einrichtung ist es wichtig, wenn sich die
Ehrenamtlichen untereinander gut kennen und
ein regelmäßiger Erfahrungsaustausch statt-
findet. Diese wiederum betonten, wie wich-
tig ihnen die Aufgabe ist, und wie viel Freude
es ihnen bereitet auch eine vertrauensvolle
Beziehung zu den Bewohnern aufzubauen. Die
Anerkennung und die Wertschätzung der Seni-
oren ist für sie eine Bereicherung. Zeit ist ein
so einzigartiges, wunderbares Geschenk!

Altenkirchener
Sportgemeinschaft 1883 e.V.Sportgemeinschaft 1883 e.V.

Auftaktveranstaltung der
ASG-Breitensportabteilung
am 29.4.2017 • 14 -16 Uhr

Stadion im Sportzentrum Glockenspitze
Training: Montags von 18.00 bis 19.30 Uhr • Donnerstags ab 18.00 Uhr

Auskunft/Anfragen an: Gabriele Sauer-Abtl. Leitung Breitensport • Tel.02681-6474 • Mobil +49.160.989.66666

Dieses Jahr machen wir
das Sportabzeichen.

Sportabzeichen 2017

”Wie viele Male
schaut der Wille
durchs Fenster
ehe die Tat

durchs Tor geht.”
ERASMUS VON ROTTERDAM

Ja!
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Zahl der Feuerwehrangehörigen im löschzug
(ohne alters- und ehrenabteilung,
ohne Jugendfeuerwehr) monatsbetrag
bis zu 14 Mindestsatz gem. § 10 Abs. 2 FeuerwEntschV
von 15 bis 24 61,20 EUR
von 25 bis 34 86,70 EUR
von 35 bis 44 112,20 EUR
ab 45 Höchstsatz gem. § 10 Abs. 2 FeuerwEntschV
Der ständige Vertreter des jeweiligen Wehrführers erhält die Hälfte
der dem Vertretenen zustehenden Aufwandsentschädigung. Ver-
fügt ein Löschzug über mehrere ständige Vertreter des Wehrführers,
wird die vorgenannte Aufwandsentschädigung des ständigen Ver-
treters entsprechend auf diese aufgeteilt.
(4) Die ehrenamtlichen Gerätewarte (für Fahrzeuge und Geräte
ohne Atemschutzgeräte) erhalten monatlich folgende Aufwandsent-
schädigung:
je Feuerwehr-Fahrzeug 18,00 EUR
(des Löschzug, in dem der Gerätewart seine Funktion wahrnimmt)
Der Löschzug Altenkirchen unterhält zwei ehrenamtliche Geräte-
warte, die übrigen Löschzüge jeweils einen ehrenamtlichen Gerä-
tewart. Verfügt ein Löschzug über mehr als die vorgenannte Anzahl
an Gerätewarte, wird die Aufwandsentschädigung entsprechend auf
diese aufgeteilt.
(5) Maßgeblicher Stichtag für die Bemessung der Aufwandsent-
schädigung nach den Absätzen 2 bis 4 ist der 01.10. eines jeden
Jahres. Die Anpassung der Aufwandsentschädigung erfolgt zum
nächsten 01.01. eines jeden Jahres.
(6) Je Löschzug soll ein ehrenamtlicher Atemschutzgerätewart bestellt
werden. Dieser erhält eine monatliche Aufwandsentschädigung von
85,15 EUR. Können eine oder mehrere Atemschutzgerätewartfunktio-
nen nicht besetzt werden, so wird die monatliche Aufwandsentschädi-
gung entsprechend auf die Atemschutzgerätewarte aufgeteilt.
(7) Der Gefahrstoffgerätewart erhält eine monatliche Aufwands-
entschädigung von 45 EUR. Werden diese Aufgaben von mehre-
ren Feuerwehrangehörigen wahrgenommen, so wird die monatliche
Aufwandsentschädigung entsprechend auf diese aufgeteilt.
(8) Der Feuerwehrangehörige für die Bedienung, Wartung und
Pflege der Informations- und Kommunikationsmittel (nur für die
EDV-Systemverwaltung) erhält eine monatliche Aufwandsentschä-
digung von 68,19 EUR. Der Feuerwehrangehörige, der die Alarm-
und Einsatzplanung durchführt, erhält eine monatliche Aufwands-
entschädigung von 75 EUR. Werden diese Aufgaben von mehreren
Feuerwehrangehörigen wahrgenommen, so wird die monatliche
Aufwandsentschädigung entsprechend auf diese aufgeteilt.
(9) Der Feuerwehrangehörige für die Lagerverwaltung (für Kleider-
kammer und zentrale Beschaffungsgegenstände) sowie der Feuer-
wehrangehörige für die Wartung und Pflege der Informations- und
Kommunikationsmittel (nur für Funkgeräte und Funkmeldeempfän-
ger) erhalten monatlich eine Aufwandsentschädigung von 45 EUR.
Werden die Aufgaben des Feuerwehrangehörigen für die Lager-
verwaltung oder des Feuerwehrangehörigen für die Wartung und
Pflege der Informations- und Kommunikationsmittel von mehreren
Feuerwehrangehörigen wahrgenommen, so wird die monatliche
Aufwandsentschädigung entsprechend aufgeteilt.
(10) Die Jugendfeuerwehrwarte, der Verbandsgemeindejugendfeu-
erwehrwart sowie der Leiter für Brandschutzerziehung erhalten eine
monatliche Aufwandsentschädigung die sich nach § 11 Abs. 4 Feu-
erwEntschV bemisst. Je Löschzug mit Jugendfeuerwehr können
zwei Jugendfeuerwehrwarte bestellt werden.
(11) Sofern nach rechtlichen Bestimmungen die Entrichtung von
Lohn- und Kirchensteuer einschließlich Solidaritätszuschlag und
der Sozialversicherungsbeiträge für geringfügig Beschäftigte nach
pauschalierten Sätzen möglich ist, werden die pauschalen Steu-
ern sowie Sozialversicherungsbeiträge von der Verbandsgemeinde
getragen. Diese Zahlungen werden auf die Aufwandsentschädigung
nicht angerechnet.
(12) Gemäß § 13 der FeuerwEntschV verändern sich die Aufwands-
entschädigungen jeweils um den gleichen Vom-Hundert-Satz wie
die in §§ 10 bis 12 der FeuerwEntschV aufgeführten Beträge. Diese
Angleichung gilt auch für die nach Absätzen 4, 6 bis 10 festgesetz-
ten Aufwandsentschädigungen.“
§ 2
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 1. Januar 2017 in Kraft.
Altenkirchen, 10. April 2017 In Vertretung
Verbandsgemeindeverwaltung Heinz Düber
Altenkirchen (Westerwald) Erster Beigeordneter (Siegel)
ii.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind, oder

Antworten auf „Häufig gestellte Fragen“ und weitere Informatio-
nen zur Bewirtschaftungsplanung und Natura 2000.

2. Bei der Kreisverwaltung Altenkirchen, Parkstraße 1, 57610 Alten-
kirchen, während folgender Öffnungszeiten: montags bis freitags
von 9 - 12 Uhr und montags bis donnerstags von 14 - 16 Uhr.

3. Bei der SGD Nord, Obere Naturschutzbehörde, Stresemann-
straße 3 - 5, 56068 Koblenz, während folgender Öffnungszeiten:
montags bis donnerstags von 9 - 12 Uhr und von 14 - 15.30 Uhr
und freitags von 9 - 13 Uhr.

Fachliche Anregungen, Hinweise und Stellungnahmen zu den vor-
liegenden Planentwürfen können während des Einsichtnahmezeit-
raums und bis zwei Wochen danach in schriftlicher Form an die
SGD Nord oder per E-Mail an Mona.Christ@sgdnord.rlp.de gesen-
det werden.
Koblenz, 6. April 2017 Im Auftrag
Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord Dr. Axel Schmidt
- Obere Naturschutzbehörde -
Stresemannstraße 3 - 5, 56068 Koblenz

Öffentliche bekanntmachung
i.
■ Satzung zur Änderung der Hauptsatzung

der Verbandsgemeinde Altenkirchen
vom 10. april 2017
Der Verbandsgemeinderat hat aufgrund der §§ 24 und 25 der
Gemeindeordnung (GemO), der §§ 7 und 8 der Landesverord-
nung zur Durchführung der Gemeindeordnung/GemODVO), des §
2 der Landesverordnung über die Aufwandsentschädigung kommu-
naler Ehrenämter (KomAEVO) sowie des § 2 der Feuerwehr- Ent-
schädigungsverordnung folgende Satzung beschlossen, die hiermit
bekannt gemacht wird:
§ 1
Die Hauptsatzung der Verbandsgemeinde Altenkirchen (Wester-
wald) vom 16.12.2009 in der Fassung der Änderungssatzung vom
25.10.2011 wird wie folgt geändert:
1. In § 5 (aufwandsentschädigung der mitglieder des Verbands-
gemeinderats und der ausschüsse)
Abs. 4 wird nach Satz 2 folgender Satz 3 angefügt:
„Die erhöhte Aufwandsentschädigung wird auch an den Stellver-
treter des Fraktionsvorsitzenden gezahlt, wenn der Stellvertreter
im Verhinderungsfall des Fraktionsvorsitzenden einen Termin nach
Satz 2 wahrnimmt.“
2. § 7 (aufwandsentschädigung der ehrenamtlichen Feuerwehr-
angehörigen) erhält folgende Fassung:
„§ 7
aufwandsentschädigung der ehrenamtlichen Feuerwehrangehö-
rigen
(1) Der ehrenamtliche Wehrleiter, die ehrenamtlichen Wehrfüh-
rer, deren ständige Vertreter, die ehrenamtlichen Gerätewarte, die
ehrenamtlichen Atemschutzgerätewarte, sowie der ehrenamtli-
che Gefahrstoffgerätewart, der ehrenamtliche Feuerwehrangehö-
rige für die Bedienung, Wartung und Pflege der Informations- und
Kommunikationsmittel, der Feuerwehrangehörige für die Lager-
verwaltung, der Leiter für Brandschutzerziehung, der Feuerwehr-
angehörige für Alarm- und Einsatzplanung, der Verbandsgemein-
dejugendfeuerwehrwart sowie die Jugendfeuerwehrwarte erhalten
gemäß den Vorschriften der Feuerwehrentschädigungsverordnung
(FeuerwEntschV) zur Abgeltung der mit der Wahrnehmung des
Ehrenamtes verbundenen notwendigen baren Auslagen und sons-
tigen persönlichen Aufwendungen eine Aufwandsentschädigung in
Form eines monatlichen Pauschalbetrags.
(2) Für die Aufwandsentschädigung des ehrenamtlichen Wehrleiters
gelten die folgenden Sätze:
Zahl der Feuerwehrangehörigen
(ohne alters- und ehrenabteilung,
ohne Jugendfeuerwehr) monatsbetrag
bis zu 110 Mindestsatz gem. § 10 Abs. 1 FeuerwEntschV
von 111 bis 14 0 179,20 EUR
von 141 bis 170 217,60 EUR
von 171 bis 200 256,00 EUR
von 201 bis 230 294,40 EUR
von 231 bis 260 332,80 EUR
von 261 bis 290 271,20 EUR
von 291 bis 320 409,60 EUR
ab 321 Höchstsatz gem. § 10 Abs. 1 FeuerwEntschV
zuzüglich eines Zuschlags für jede im Verbandsgemeindegebiet
aufgestellte örtliche Feuerwehreinheit von 7,23 EUR.
Der ständige Vertreter des ehrenamtlichen Wehrleiters erhält die
Hälfte der Aufwandsentschädigung des Vertretenen. Verfügt der
Wehrleiter über mehrere ständige Vertreter, wird die vorgenannte
Aufwandsentschädigung des ständigen Vertreters entsprechend auf
diese aufgeteilt.
(3) Für die Aufwandsentschädigung der ehrenamtlichen Wehrführer
gelten die folgenden Sätze:
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Fiersbach, Kriegershofer Str. 11, Tel. 02686/1727, in der Zeit vom
01.04. bis zum 04.05.2017 öffentlich zur Einsicht aus.

Norbert Anhalt, Jagdvorsteher

Mammelzen und Sörth

bekanntmachung
■ Versammlung der Jagdgenossen

des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Mammelzen/Sörth
Am montag, 24. april 2017, findet um 20 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Sörth eine Versammlung der Jagdgenossen aus Mammelzen
und Sörth statt, zu der alle Grundstückseigentümer oder ihre mit Voll-
macht vertretenen Personen, die eine bejagbare Fläche besitzen,
hiermit herzlich eingeladen sind. Die Niederschrift der Versammlung
liegt vom 08.05. bis zum 22.05.2017 zur Einsichtnahme aller Jagdge-
nossen in der Wohnung des Jagdvorstehers öffentlich aus.
Mammelzen, 02.04.2017 Der Jagdvorsteher

Reinhard Krämer

Almersbach

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses
Am Donnerstag, 27. April 2017, 18 Uhr, findet im Hotel „Zum Eich-
hahn“, Almersbach, eine Sitzung des Rechnungsprüfungsaus-
schusses statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
1. Wahl einer/eines Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsaus-

schusses
2. Jahresabschlüsse der Ortsgemeinde Almersbach für die Haus-

haltsjahre 2011, 2012, 2013, 2014 und 2015
2.1 Prüfung der Jahresabschlüsse durch den Rechnungsprü-
fungsausschuss
2.2 Feststellung der Jahresabschlüsse gemäß § 114 Abs. 1
Satz 1 GemO
2.3 Entlastung des Ortsbürgermeisters sowie des Bürgermeis-
ters der Verbandsgemeinde gemäß § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO

3. Verschiedenes
Klaus Quast, Ortsbürgermeister

Altenkirchen

■ Die Friedhofsverwaltung informiert
und bittet um Beachtung!

Mit der Vegetationszeit beginnen auf den Friedhofsflächen wieder die
Mäharbeiten. Dies gilt auch für die Rasengrabfelder auf dem Wald-
friedhof. Wir möchten alle Besucher der Rasengrabstätten daran
erinnern, dass ab dem 01.04. bis einschl. 30.09. keinerlei Grab-
schmuck (keine Gestecke, Kerzen, einzelne Blumen oder ähnliches)
auf der Grabstätte und der Grabplatte niedergelegt werden darf.
Kreisstadt Altenkirchen
- Friedhofsverwaltung -

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Stadtrats der Kreisstadt Altenkirchen
Am Dienstag, 25. April 2017, 17.30 Uhr, findet im großen Ratssaal
des Rathauses in Altenkirchen eine Sitzung des Stadtrats der Kreis-
stadt Altenkirchen statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:

1. Verpflichtung eines Ratsmitglieds
2. Ergänzungswahlen zu den Ausschüssen
3. Kulturförderung

3.1 Förderung von Kulturveranstaltungen (sechs kulturelle Ver-
anstaltungen) in der Stadthalle
3.2 Allgemeines Kulturprogramm (Kleinkunstbühne) 2017 des
Kultur-/Jugendkulturbüros Haus Felsenkeller
3.3 Laufende Betriebsmittel des Hauses Felsenkeller

4. Ausbau der Nebenanlagen in der Frankfurter Straße (B 8)
Erhebung einer Vorausleistung

5. Neufassung der Satzung über die Erhebung von einmaligen
Beiträgen für den Ausbau von Verkehrsanlagen in der Stadt Al-
tenkirchen

6. Ausbau Fußgängerzone und Quengelstraße
Verkehrsregelung und Parkraumbewirtschaftung

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeindever-
waltung unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Altenkirchen, 10. April 2017 In Vertretung
Verbandsgemeindeverwaltung Heinz Düber
Altenkirchen (Westerwald) Erster Beigeordneter (Siegel)

besuchen sie das
■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/allgemeine badezeit:
Dienstag ..................................................... 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ..................................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ....................... 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) ............................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ....................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ........................................................ 8.30 bis 19.00 Uhr
benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene .................................................. 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche ................................................... 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene .............................................. 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche ............................................... 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte .................................... 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
schwimmkurse für kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags ........................... von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. .............................. 02681/4222
aqua-Fitness und aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222
!
schwimmkurse für erwachsene finden nach terminabspra-
che statt !
infrarotkabine im hallenbad altenkirchen
30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222,
oder unter www.hallenbad-altenkirchen.de !

■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr altenkirchen
... am Donnerstag, 27. April 2017, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr weyerbusch
... am Montag, 24. April 2017, 19.30 bis 21.30 Uhr

aus den gemeinden

Ersfeld, Fiersbach und Rettersen

■ Jagdgenossenschaft Fiersbach/Rettersen/Ersfeld
Versehentlich wurde im Mitteilungsblatt vom 06.04.2017 das falsche
Datum angegeben.
Hier nun die korrekte einladung:
Die Generalversammlung findet am Donnerstag, 04.05.2017, um
20 uhr in der Gaststätte „Mehrbachstübchen“ in Forstmehren statt.
tagesordnung:
1. Tätigkeitsbericht des Vorstands
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstands
5. Wahl der Kassenprüfer
6. Verteilung der Jagdpacht
7. Verschiedenes
Das Jagdkataster und das Protokoll über die Generalversammlung
vom 21.06.2016 liegen beim Geschäftsführer, Günter Salterberg in



Altenkirchen 15 Donnerstag, 20.04.2017

Danke an alle fleißigen Helferinnen und Helfer 2017 und an all die-
jenigen, die ihre Fahrzeuge nebst Anhänger zwecks Durchführung
dieser Aktion zur Verfügung gestellt haben.

Ginette Ruchnewitz, Ortsbürgermeisterin

■ Obstbaumpflanzaktion 2017
Am Samstag, 25.03.2017,
war es wieder soweit. Die 3.
Lieferung von insgesamt 6
Lieferungen der Obstbäume
(pro Jahr 5 Stück) aus der
Obstbaumjahrhundertzäh-
lung stand an.
Die Ratsmitglieder Friedhelm
Reinhardt, Fritz-Walter Vohl
und Alexander Wolff, wel-
che auch gleichzeitig zu der
Gruppe der Obstbaumschnitt-
Paten gehören, pflanzten
gemeinsam in Begleitung von
Beroder Familien die neuen
Obstbäume ein.
Nach erfolgreicher Arbeit run-
deten selbstgebackene Muf-
fins und leckere Getränke die
Pflanzaktion ab.

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle großen und klei-
nen beteiligten Helferinnen und Helfer, die durch ihren Einsatz den
zukünftig zu erwartenden Ertrag unserer Apfelernte gesteigert haben.

Ginette Ruchnewitz, Ortsbürgermeisterin

Eichelhardt

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 8. März 2017
Erster Beratungsgegenstand war die Rückübertragung des Ver-
bandsgemeindeverbindungsweges Nr. 16. Die Verbandsgemeinde
ist bestrebt, die Verbandsgemeindeverbindungswege an die jeweili-
gen Ortsgemeinden zurückzugeben. Die Rückgabe erfolgt entweder

7. Sanierungsgebiet „Stadtkern“
Städtisches Grundstück Rathausstraße

8. Kosten- und Finanzierungsübersicht (Kofi) für das Sanierungs-
gebiet „Altenkirchen-Stadtkern“ 2017

9. Erteilung einer Ausnahme von der Veränderungssperre „Kölner
Straße/Wiedstraße/Ziegelweg“ der Kreisstadt Altenkirchen

10. Übertragung einer Aufgabe zur abschließenden Entscheidung
auf den Hauptausschuss

11. Verkaufsoffene Sonntage 2017
12. Marktsonntage nach dem Landesgesetz über Messen, Ausstel-

lungen und Märkte in 2017
13. Forstwirtschaftsplan 2017
14. Beweidungsprojekt auf stadteigenen Flächen
15. Zuschussantrag SRS für die Durchführung des ITF Weltranglis-

ten-Tennisturniers „AK ladies open“ 2017 - 2019
16. Auftragsvergabe

Entschlammung Eisweiher
17. Verschiedenes
18. Einwohnerfragestunde
nichtöffentliche sitzung
19. bis
22. Grundstücksangelegenheiten
23. Vertragsangelegenheit
Kreisstadt Altenkirchen
Heijo Höfer, Stadtbürgermeister

Berod

■ Beroder Wald- und Wegerandsäuberung 2017
Die diesjährige Wald- und Wegerandsäuberung fand am Samstag,
08.04.2017, statt.
Nachdem in den letzten Jahren immer vormittags die Säuberungs-
aktion der Wegeränder durchgeführt worden war, entschloss man
sich in diesem Jahr, einmal die Nachmittagsstunden dafür zu nut-
zen. Die Erwartung auf eine Mehrbeteiligung aus der Bürgerschaft
blieb jedoch leider aus. Dennoch sei an dieser Stelle ein herzli-
ches Dankeschön all denjenigen gesagt, die alljährlich diese Aktion
unterstützen, damit unser Ort ein gepflegtes Erscheinungsbild
behält.
Denn der seitens der Kreisverwaltung zur Verfügung gestellte Con-
tainer konnte auch in diesem Jahr wieder erfolgreich gefüllt werden.
Die im Anschluss an die Arbeit erfolgte köstliche Stärkung im Auf-
enthaltsraum der Freiwilligen Feuerwehr Berod war somit mehr als
verdient.
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kussion stimmte der Ortsgemeinderat dem Antrag zu. Der Orts-
gemeinderat beschloss, dem Antrag des SSV Almersbach-Fluter-
schen e.V. stattzugeben und dem Verein ein zinsloses Darlehen in
Höhe von 5.000 € zu gewähren.
Die Rückzahlungsmodalitäten, in vier Raten, werden in einem von
der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen zu fertigenden Dar-
lehensvertrag geregelt. Die erste Rate wird noch in diesem Haus-
haltsjahr fällig.
Des Weiteren beschloss der Ortsgemeinderat den Erlass der Haus-
haltssatzung mit Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2017 und
2018.
Die Satzung wurde bereits in Ausgabe 13/2017 des Mitteilungsblat-
tes bekannt gemacht.
Unter Punkt 3 der Tagesordnung teilte Ortsbürgermeister Lichtent-
häler dem Rat mit, dass er das Einvernehmen nach § 36 BauGB
zum Umbau des bestehenden Einfamilienwohnhauses in der Brun-
nenstraße 11 in Fluterschen erteilt hat.
unter tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende
themen erörtert:
· Der Vorsitzende informierte über ein Schreiben der Kreisverwaltung
Altenkirchen vom 20.01.2017, mit dem diese zur Teilnahme am Wett-
bewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 2017 aufruft.
Nach kurzer Diskussion wurde von einer Teilnahme in diesem Jahr
Abstand genommen.
· Weiter führte der Vorsitzende aus, dass die Kreisverwaltung Alten-
kirchen der Ortsgemeinde Fluterschen für die Bereitstellung, Her-
richtung und Reinigung des Glascontainerstandortes am Festplatz
für das Jahr 2016 eine Vergütung in Höhe von 642,73 € überwei-
sen wird.
· Der Alarm- und Einsatzplan „Stromausfall“ der Verbandsgemeinde
Altenkirchen ist am 01.01.2016 in Kraft getreten. Dies teilte die Ver-
bandsgemeindeverwaltung Altenkirchen schriftlich mit.
· Als Termin für die Flursäuberung wurde der 22.04.2017 festgelegt.
· Im Rahmen der Partnerschaft des örtlichen Westerwaldvereins
mit dem Wanderverein Rando65 aus Tarbes erwarten wir in diesem
Jahr wieder unsere Freunde aus Frankreich hier in Altenkirchen und
Fluterschen.
Anlässlich des Besuches werden die Gäste am Samstag,
09.09.2017, in Fluterschen begrüßt. An diesem Tage wird auch der
Backes im Rahmen des turnusmäßigen Backtages angestochen.
Die Gäste sollen dann im „Wäller Ern“ bewirtet werden.
· In der starken Frostperiode des vergangenen Winters haben
unsere Gemeindestraßen arg gelitten. Der Ortsbürgermeister
schlug eine Bestandsaufnahme anlässlich einer gemeinsamen
Begehung mit Fotodokumentation vor.
Auf dieser Basis soll dann mit der Verbandsgemeindeverwaltung
Kontakt aufgenommen und gemeinsam ein Sanierungskonzept
erstellt werden. · Ein Teilbereich des „Panoramaweges“ in Fortset-
zung der Gemeindestraße Eichenweg ist völlig durchnässt, so dass
ein Begehen kaum möglich ist. Es wurde vorgeschlagen, dort zur
Wasserführung eine Mulde anzulegen und den Weg im vorderen
Bereich abzuschottern.
· Nachdem zunächst Ruhe eingekehrt war, wird der Verbindungs-
weg zwischen dem Neubaugebiet „Auf dem Nassen“ und der Kreis-
straße K 31 vermehrt wieder in falscher Richtung (also von der K 31
kommend) befahren.
Der Ortsbürgermeister wies darauf hin, dass der erzielte Kompro-
miss durchaus aufgehoben und der Gemeindeweg gesperrt werden
kann.
Ein Befahren ist dann lediglich für direkte Anlieger und landwirt-
schaftliche Fahrzeuge erlaubt. Er bittet daher vor allem die Bewoh-
ner des Baugebiets um Einhaltung des Kompromisses.
· Die Ortsgemeinde Stürzelbach hat mit Schreiben vom 22.01.2017
mitgeteilt, dass sie sich künftig nicht mehr an den gemeinsamen
Feierlichkeiten zum Volkstrauertag am Ehrenmal, auf dem Friedhof
in Almersbach, beteiligen wird.
Nach eingehender Diskussion sprach sich der Ortsgemeinderat
dafür aus, dass die Ortsgemeinde Fluterschen sich nach wie vor an
diesen Feierlichkeiten beteiligt.
Dies allein schon aus Respekt vor den Opfern der beiden Welt-
kriege.

■ Flursäuberung am 22. April
Am Samstag, 22.04.2017, findet der diesjährige
Frühjahrsputz der Ortsgemeinde Fluterschen statt.
Wie gewohnt, wollen wir die Straßen-, Wege- und
Waldränder von Müll und sonstigem Unrat
befreien.
Treffpunkt ist um 9.30 Uhr auf dem Festplatz in
Fluterschen.
Wir würden uns freuen, viele Mitbürgerinnen und

Mitbürger, aber auch Kinder, zu dieser einmal im Jahr stattfinden-
den Aktion begrüßen zu dürfen.
Nach Beendigung der Arbeiten lädt die Ortsgemeinde alle Teilneh-
mer zu einem gemeinsamen Imbiss im Landgasthof Koch ein.
Der Ortsbürgermeister und der Ortsgemeinderat

nach Instandsetzung des Weges oder mit Zahlung einer Entschädi-
gung an die Ortsgemeinde. Der Verbandsgemeindeverbindungsweg
Nr. 16 soll nun in die Unterhaltungslast der Ortsgemeinden zurück-
gegeben werden. Dieser Weg im Bereich der Ortsgemeinde Eichel-
hardt beginnt am Volkerzer Weg (hinter dem Friedhof) und endet an
der Gemarkungsgrenze zu Volkerzen. Etwa 200 m des Weges sind
schadhaft. Dieses Teilstück soll instand gesetzt werden. Die Rest-
flächen werden gegen Zahlung einer Entschädigung an die Orts-
gemeinde zurückgegeben werden. Der Entschädigungssatz für die
Rücknahme von Verbandsgemeindeverbindungswegen liegt bei
6,16 €/qm Wegfläche.
Die nicht auszubauende Restfläche beträgt ca. 525 qm. Es ergibt
sich somit eine Entschädigungszahlung in Höhe von ca. 3.250 €.
Bei Rückübertragung wird die genaue Wegefläche nach tatsächli-
cher Länge und Breite berechnet.
Die Verbandsgemeindeverbindungswege sind eine Besonderheit der
Verbandsgemeinde Altenkirchen. Aufgrund der anstehenden Fusion
mit der Verbandsgemeinde Flammersfeld wird das Thema „Verbands-
gemeindeverbindungswege in der Verbandsgemeinde Altenkirchen“
neu aufgerollt werden müssen. Die zuständigen Gremien werden sich
mit der Thematik in den nächsten Sitzungen beschäftigen.
Der Rückübertragung der Verbandsgemeindeverbindungswege Nr.
16 im Bereich der Ortsgemeinde Eichelhardt wurde zugestimmt.
Der Weg wird gegen Ausbau eines schadhaften Teilstücks und Zah-
lung einer Entschädigung für die Restflächen zurückgenommen.
Unter Punkt 2 stand die Erteilung des Einvernehmens zu einer Bau-
voranfrage für die Errichtung eines Einfamilienhauses zur Bera-
tung. Der Eigentümer des Grundstückes Gemarkung Eichelhardt,
Flur 6, Flurstück Nr. 77/1 hat einen Käufer, der einen Neubau mit
einem Einfamilienwohnhaus errichten möchte. Das Grundstück liegt
im Außenbereich und ist im Flächennutzungsplan der Verbandsge-
meinde Altenkirchen als gemischte Baufläche (M) dargestellt. Die
Zufahrt soll von der Kreisstraße K 40 („Hauptstraße“) innerhalb der
OD-Grenze erfolgen. Die Erschließung mit sämtlichen Ver- und Ent-
sorgungsleitungen ist gegeben.
Seitens der Unteren Naturschutzbehörde der Kreisverwaltung
Altenkirchen wird ein landespflegerischer Begleitplan gefordert. Die
Zulässigkeit des Vorhabens beurteilt sich nach § 35 Abs. 2 BauGB.
Der Ortsgemeinderat stimmte der Zulassung des Vorhabens nach
§ 35 Abs. 2 BauGB zu. Das erforderliche Einvernehmen gem. § 36
BauGB wurde hergestellt.
Ferner hatte der Rat eine Eilentscheidung zu bestätigen. Orts-
bürgermeister Friedhelm Höller verwies auf eine den Gemein-
deratsmitgliedern in der Sitzung vorgelegte Eilentscheidung im
Zusammenhang mit der Auftragsvergabe für die Erstellung einer
Baudokumentation und ein bauhistorisches Gutachten. Die Eilent-
scheidung des Ortsbürgermeisters im Benehmen mit den Beigeord-
neten zur Auftragsvergabe für die Erstellung einer Baudokumenta-
tion und eines bauhistorischen Gutachtens an das Planungsbüro
Kober und Balensiefen wurde bestätigt.
Anschließend befassten sich die Ratsmitglieder mit einem Wappen
für die Ortsgemeinde. Der Ortsgemeinderat beschloss nach Erörte-
rung die grundsätzliche Planung und Erstellung eines Wappens für
die Ortsgemeinde. Der Ortsbürgermeister wurde beauftragt, für eine
der nächsten Ratssitzungen mit den hierfür zuständigen Stellen die
grundsätzlichen Anforderungen an ein solches Wappen abzustim-
men. Über das weitere Vorgehen wird danach abgestimmt.
Im Rahmen der Einwohnerfragestunde wurde von mehreren anwe-
senden Anwohnern angeführt, dass der Zustand verschiedener
Grundstücke in der Ortsgemeinde bereits über einen längeren Zeit-
raum den Eindruck erwecke, dass es sich um wilde Müllhalden han-
dele. Man sei sich zwar dessen bewusst, dass die Ortsgemeinde
keine Möglichkeiten habe, hier einzuschreiten, solange keine
umweltbelastenden Abfälle auf den Grundstücken gelagert wer-
den. Insgesamt leide das Ortsbild aber sehr stark hierunter, und die
Außenwirkung für jeden Besucher des Ortes sei negativ.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung beschloss der Ortsgemeinderat
über eine Grundstücksangelegenheit.

Fluterschen

■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 2. März 2017

Zu Beginn der Sitzung stand ein Antrag des SSV Almersbach-
Fluterschen e. V. auf Gewährung eines zinslosen Darlehens zur
Beratung. Nachdem der Antrag in der Sitzung am 24.11.2016 ver-
tagt wurde, war zu dieser Sitzung der 1. Vorsitzende des Vereins
anwesend und stand den Mitgliedern des Ortsgemeinderats Rede
und Antwort. Er legte die Gründe für die Beantragung des Darle-
hens bei der Ortsgemeinde Fluterschen dar. Insbesondere werden
die beantragten Mittel für die Herstellung eines Stromanschlusses
und die Gestaltung der Außenanlagen benötigt. Nach kurzer Dis-
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Ortsgemeinde und dem Heimatverein Helmeroth am Buswende-
platz oberhalb von Flögert gepflanzt.
8 Kindern, welche im vergangenen Jahr noch keinen Baum erhal-
ten hatten, wurde in diesem Jahr ebenfalls ein Baum mit Namens-
schild gewidmet.

Alle Teilnehmer waren sich einig:
Die Obstbaumpflanzung war auch in diesem Jahr wieder eine
gelungene Gemeinschaftsaktion, und alle freuen sich auf die nächs-
ten Obstbäume in einem Jahr.
Gleichzeitig wurde der Frühjahrsputz im Gemeindegebiet durchge-
führt.
Der Müll an den Straßenrändern wurde gesammelt, und es erfolgte
eine grundlegende Säuberung der Dorfplätze, der Grillhütte am
Sportplatz und des Friedhofes.
Der bereitgestellte Container war gut gefüllt, weil auch Schuttabla-
gerungen am Waldrand beseitigt wurden.

Insgesamt hatten sich 32 Erwachsene und 13 Kinder eingefunden,
um bei beiden Gemeinschaftsaktionen mitzuhelfen und dabei zu
sein.
Nach Beendigung beider Aktionen stärkten sich alle Helferinnen
und Helfer bei einem deftigen Imbiss und bei Kaffee und Kuchen.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Helferinnen und Helfer und
insbesondere an die Kinder, die mit viel Elan bei der Obstbaum-
pflanzung mitgeholfen haben.

Paul Stefes, Ortsbürgermeister

Idelberg

■ Erfolgreicher Arbeitseinsatz in Idelberg
am samstag, 25. märz 2017
häckseln von ast- und strauchwerk und Pflasterarbeiten auf
dem Friedhof
Es wurde ein Holzhäcksler besorgt und einige Gemeinderatsmitglie-
der und sonstige freiwillige Helfer häckselten Ast- und Strauchwerk
auf dem Friedhof.
Der Häcksler wurde von einem freiwilligen Helfer noch am gleichen
Tag zu der Leihfirma zurückgebracht. Es wurden außerdem Pflas-
terarbeiten um den Komposthaufen durchgeführt.

Forstmehren

■ Tanz in den Mai
Wir laden alle Forstmehrener zu einer
ungezwungenen und naturbelassenen Mai-
feier ein. Es wird ein Maifeuer geben und
ein großer Grill wird aufgebaut. Bitte bringt
Euer Essen und Trinken selber mit, so dass
es ohne großen Aufwand vorbereitet wer-
den kann. Wir treffen uns am Kuhweg auf
der Wiese hinter dem Tonstudio ab 19.30
Uhr. Brennholz kann nach Absprache mit-

gebracht bzw. vorher angeliefert werden. Festes Schuhwerk ist je
nach Wetter angebracht. Ich freue mich auf Euer Kommen.

Harald Gollek, Ortsbürgermeister

Gieleroth

■ Obstbaumpflanzung
Am 25. März fand die
diesjährige Obstbaum-
pflanzaktion statt. Mit
Hilfe eines Baggers
und vielen Helfern
waren die 15 Löcher
schnell gegraben und
die Bäume samt Pfäh-
len gesetzt. Am Mittag
war alles erledigt, und
man ließ es sich bei
einem Imbiss in der
Sonne gutgehen.

Helmeroth

■ Obstbaumpflanzung und Dorfreinigung in Helmeroth
am 8. April - eine tolle Gemeinschaftsaktion

1913 wurden in jedem Landkreis in allen Dörfern und Städten, so
auch in Helmeroth, neben dem gehaltenen Vieh auch die Anzahl
der vorhandenen Obstbäume gezählt.
Der Landkreis Altenkirchen hat zu seinem 200-jährigen Bestehen
im Jahr 2016 das kreisweite Dörferprojekt „Die Obstbaum-Zählung
2013“ ins Leben gerufen.
Bei Teilnahme an dieser Obstbaumzählung erhält jede Gemeinde
als Dankeschön 30 landestypische hochstämmige Obstbäume
geschenkt.

Da Helmeroth und Flögert im Jahre 1913 als eigenständige
Gemeinden an der Obstbaumzählung teilnahmen, erhalten beide
Ortsteile durch ihre erneute Teilnahme im Jahre 2013 je 30 Obst-
bäume. Nach den Pflanzaktionen in 2015 und 2016 wurden am
08.04.2017 weitere 12 Obstbäume bei der Kreisverwaltung in Alten-
kirchen abgeholt und in einer gemeinsamen Pflanzaktion von der
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Zum Beispiel möchten wir ein Dorfwappen erstellen und unseren
Sonnenweg gemeinsam bewerben. Unser nächster Fortsetzungs-
termin ist am Donnerstag, 27. April, um 19 Uhr im Bürgerhaus Isert.
Der Termin beinhaltet die weitere Bearbeitung und Planung. Hier
können sehr gerne wieder alle IserterInnen erscheinen, auch jene,
welche im Februar zeitlich verhindert waren.
Wir freuen uns auf Euch! Bitte meldet Euch jederzeit bei Fragen.
Euer Ortsgemeinderat und Ortsbürgermeister Wolfgang Hörter

Kircheib

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 13. Dezember 2016
Zu Beginn der Sitzung beschloss der Ortsgemeinderat den Erlass
einer neuen Geschäftsordnung.
Unter Punkt 2 der Tagesordnung erläuterte Ortsbürgermeis-
ter Sterzenbach den ‚Natura 2000 Bewirtschaftungsplan für FFH-
Gebiete, d. h., das bereits länger festgesetzte Naturschutz- bzw.
Flora-Fauna-Habitat-Gebiet „Leuscheider Heide“. Nach den Vor-
gaben des Gesetzes werden unter anderem im Bewirtschaftungs-
plan Maßnahmen zur Überwachung des Erhaltungszustands der
natürlichen Lebensraumtypen und Arten durch das Land festge-
setzt, was im Einvernehmen mit den kommunalen Planungsträgern
geschehen soll. Insofern ist die Ortsgemeinde gefragt, ob Einwände
oder Bedenken bestehen. Bei Nichtmeldung geht das Land von
einem Einvernehmen aus. Der Vorsitzende erläuterte die Lage des
Gebiets und die wesentlichen Ziele der Bewirtschaftung. Nach Erör-
terung auch einiger Fragen, fasste der Ortsgemeinderat folgenden
Beschluss: Seitens der Ortsgemeinde liegen keine Bedenken vor.
Der Ortsbürgermeister wurde ermächtigt, eine Fehlanzeige abzuge-
ben und das Benehmen herzustellen.
Ferner stand die Herstellung des Einvernehmens zum Antrag auf
Errichtung einer beleuchteten Plakatanschlagtafel und die Herstel-
lung des Einvernehmens nach § 36 BauGB zur Errichtung einer
Werbeanlage zur Beratung. Der Vorsitzende stellte zunächst klar,
dass es sich bei beiden Tagesordnungspunkten TOP 3 und TOP 4
um ein und dieselbe Angelegenheit handelt und daher die beiden
Punkte in der Beratung zusammengefasst werden können.
Der Vorsitzende erläuterte, dass es sich um eine Vorinformation
der Baugenehmigungsbehörde zu einem Bauantrag betreffend die
Errichtung einer großflächigen beleuchteten Werbetafel auf dem
Grundstück Hauptstraße 48 handelt. Wesentlich sei hier, dass eine
solche im Bereich des Grundstücks Hauptstraße 54, wenn auch
noch nicht errichtet, so aber doch bereits genehmigt sei, wie der
Ortsgemeinderat wisse. Nach Auffassung der Verbandsgemeinde-
verwaltung sei die aktuelle Anlage für sich betrachtet im Grunde
genehmigungsfähig. Es liege aber aufgrund der geringen Entfer-
nung im Falle einer weiteren Genehmigung eine unangemessene
Konzentration vor, die dem Vorhaben entgegenstehe. Bei der Vor-
information gehe es darum, dem Bauherrn möglichst früh diesbe-
züglich Planungssicherheit zu geben, ob das Einvernehmen der
Ortsgemeinde nach § 36 BauGB verweigert werde, weil der Orts-
gemeinderat eine unangemessene Konzentration sieht. Da es sich
um eine Sache von grundsätzlicher städtebaulicher Bedeutung han-
dele, sei der Ortsgemeinderat bezüglich des Einvernehmens einzu-
binden.
Bei der anschließenden Erörterung gewährte der Vorsitzende den
Ratsmitgliedern Einsicht in den Bauantrag und erläuterte weitere
Fragen. Die folgende Debatte zeigt unter eingehender Abwägung
im Ortsgemeinderat die Auffassung, dass angesichts der Größe der
Werbeanlagen und der kurzen Entfernung zu der bereits genehmig-
ten Anlage, eine für das Ortsbild nicht mehr vertretbare Konzentra-
tion gesehen wird. Der Ortsgemeinderat beschloss daraufhin, dass
die Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens zu der beantragten
Werbeanlage auf dem Grundstück Hauptstraße 48 nicht in Aussicht
gestellt werden kann.
Anschließend gab der Ortsbürgermeister folgenden Sachstandsbe-
richt:
- Der Auftrag zur Lieferung und Errichtung des neuen Schutzhütte

an der Mehrzweckhalle konnte beschlussgemäß durch Nachver-
handlung auf einen Festpauschalpreis von 4.000 € an die Firma
Steinhauer Holzhaus GmbH, Kircheib, erteilt werden. Die Hütte
soll bis spätestens 30.04.2017 fertiggestellt sein.

- Der Vorsitzende gab weiter die Berechnung und Festsetzung der
von der Ortsgemeinde zu zahlenden Verbandsgemeindeumlage
für das Jahr 2016 bekannt. Sie beläuft sich auf 160.904 €.

- Zur Vorankündigung zum Kreiswettbewerb „Unser Dorf hat Zu-
kunft 2017“ berichtete der Vorsitzende, er habe dies zum Anlass
genommen, den Landrat erneut darauf aufmerksam zu machen,
dass neben den durch diese Wettbewerbe berücksichtigten soge-
nannten „weichen“ Faktoren auch harte Infrastrukturfaktoren, wie
leistungsfähige Kreisstraßen, von Bedeutung zum Erhalt der Dör-
fer seien. Das Schreiben lag den Ratsmitgliedern vor.

Der Sockel vom Bürgerhaus wurde von einem Ratsmitglied neu
gestrichen.
Nach getaner Arbeit traf man sich im Bürgerhaus, wo Getränke zur
Verfügung standen. Ich danke allen Helfern für die Teilnahme an
dem Arbeitseinsatz.

Karl-Heinz Henn, Ortsbürgermeister

Ingelbach

■ Willkommensbesuch
Or tsbürgermeis ter
Dirk Vohl besuchte
kürzlich im Namen der
Ortsgemeinde eine
junge Familie in der
Hauptstraße in Ingel-
bach.
Die Eltern Anne Schlit-
zer und Sebastian Ham-
dorf hatten sich schon
am 20. November 2016
mit der Geburt von Loki
Alexander einen vor-
zeitigen Weihnachts-
wunsch erfüllen können.
Nun erhielten sie noch
die besten Wünsche sei-
tens der Ortsgemeinde

zur Geburt des neuen Dorfbewohners sowie ein offizielles Begrüßungs-
geschenk.
Loki ist nach einer altnordischen Gottheit benannt und hat sich seit
November zur Freude aller prächtig entwickelt.

Isert

■ „Wir sind Isert“
einladung zu einer weiteren einwohner-
versammlung
liebe iserter und iserterinnen,
im Februar fand unsere zweite Einwohner-
versammlung statt.
Für Eure Teilnahme möchten wir uns herz-

lich bedanken.
Es war ein sehr schöner und arbeitsreicher Abend. Wir konnten
Themen priorisieren.
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Kraam

■ Flursäuberung 2017
Viele hände, schnelles ende…
Getreu diesem Motto fanden sich am Samstag, 08.04.2017, bei
herrlichem Frühlingswetter viele helfende Hände zur diesjährigen
Flursäuberung ein. Während die einen die Wege und Straßen vom
Unrat befreiten, gaben sich die anderen an die Reinigung der Hütte,
bzw. Umbau des Spielplatzes.

Nach getaner Arbeit schmeckte die Pizza und das kühle Getränk
gleich doppelt gut. Für die Kleinen Helfer gab‘s zudem noch einen
Gutschein für eine hiesige Fast-Food-Kette und natürlich noch eine
Bescheinigung für einmal Hausaufgabenbefreiung. An dieser Stelle
noch einmal ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und
Helfer!

Mehren

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 25. April 2017, 19.30 Uhr, findet im Schulungsraum
des Feuerwehrhauses eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
1. Breitbandversorgung
2. Beratungen zu örtlichen Einrichtungen
3. Gehwegsanierung entlang der K 24
4. Informationen des Ortsbürgermeisters
5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde
nichtöffentliche sitzung:
7. Personalangelegenheiten
8. Bauangelegenheiten
9. Verschiedenes

Thomas Schnabel, Ortsbürgermeister

- Der Vorsitzende wies weiter darauf hin, dass mit Wirkung zum
30.11.2016 Heijo Höfer wegen der Annahme eines Landtagsman-
dats aus dem Amt als Verbandsgemeindebürgermeister ausge-
schieden ist. Beide Ämter können nach dem Gesetz nicht gleich-
zeitig ausgeübt werden. Die Regelung einer Nachfolge richte sich
nach den gesetzlichen Bestimmungen.

Unter Punkt Verschiedenes berichtete der Vorsitzende im Vorgriff
auf die kommende Beratung des Doppelhaushaltes 2017 und 2018,
dass nach einer Vorbesprechung bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung die Ortsgemeinde im Haushalt 2015 und 2016 keinen einzigen
Planansatz überschritten habe. Der Entwurf zum neuen Doppel-
haushalt sei in Arbeit und werde dann im neuen Jahr in den Ortsge-
meinderat eingebracht.
Zu folgenden Vorhaben seien gesondert zu erwähnende Ansätze
beabsichtigt:
- Neue Sitzpolster für einen Teil der Stühle in der Friedhofshalle (31

Stück)
- Bauvorhaben Gemeindefriedhof: Anlage der neu beschlossenen

Grabfelder und Sanierung der Kieswege einschließlich der Pla-
nungskosten (Planung ist beauftragt)

- Ersatzbeschaffung Geschirr für die Mehrzweckhalle
- 750-Jahr-Feier der Ortsgemeinde Kircheib im Jahr 2018 (Neuauf-

lage der Chronik, Festakt, Fest, usw.)
Es zeigte sich Zustimmung im Ortsgemeinderat zu diesen Ansät-
zen, die im Einzelnen dann noch in der Haushaltsberatung erörtert
werden sollen.

■ Flurreinigung
Bei der Flurreinigung 2017 trafen sich rund zwanzig Erwachsene,
davon sieben Ratsmitgliedermehr, und fünf Kinder/Jugendliche am
08.04.2017 ab 10.30 bei „Kaiserwetter“ an der Mehrzweckhalle, um
dem Unrat in der Ortsgemeinde zu Leibe zu rücken.
Etwa ab 13 Uhr gab es dann nach getaner Arbeit bei Sonnenschein,
einem kräftigen und leckeren Eintopf sowie kühlen Getränken einen
gemütlichen Ausklang.
Zu uns gesellte sich auch unser Jagdpächter Claus Dommasch
mit Gemahlin und brachte eine ansehnliche Spende zu der Aktion
mit. Was den „wilden Müll“ an Gemeindestraßen und -wegen, auch
rechts und links der Kreisstraßen, betrifft, ist erneut im Verhältnis zu
2015 ein deutlicher Rückgang zu verzeichnen.
Gerade der sog. Kleinabfall (Getränkedosen und -flaschen, Kaffee-
becher, Zigarettenschachteln, Plastiktüten und dergleichen) ist ins-
gesamt erheblich weniger geworden.

Altbatterien oder gar Ölbehälter und ähnliches waren gar nicht
dabei. Alles zusammen waren es nur wenige cbm Abfall, so dass
der vom Abfallwirtschaftsbetrieb Altenkirchen bereit gestellte Con-
tainer bei weitem nicht gefüllt wurde.
Offenbar zeigen unter anderem die Pfand- und Rückgabesysteme
ihre Wirkung.
Daneben wird seitens der Ortsgemeinde auch ganzjährig konse-
quent die Beseitigung größerer Ablagerungen beauftragt und umge-
setzt. Insgesamt zeigt sich damit ein erfreulicher Trend für Natur,
Landschaft und Ortsbild.
Angesichts dessen und der leider nur geringen Teilnahme aus
der Bürgerschaft (nur rund 5% und leider sehr wenige Kinder und
Jugendliche) wird zu erwägen sein, die Flurreinigung in dieser
Weise nicht mehr durchzuführen. Unbenommen davon einen aus-
drücklichen Dank an alle Teilnehmer, die freundlichen Bewirterinnen
Doris Bellersheim und Vera Paas vom Nachtschwärmer e.V. und
besonders an Harald Hassel, Roger Hasselbach, Sascha Heinze,
Virginia Herkenrath-Bergmann und Heike bzw. Sebastian Müller, die
die Traktorgespanne sachkundig führten und die Reinigungstrupps
auch wohlbehalten zurückbrachten.

Karl Heinz Sterzenbach, Ortsbürgermeister
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Das Kunstwerk wird in der Nähe des Bahnhofes, zwischen Bahn-
hofstraße und Hilgenrother Straße, aufgestellt werden. Wie bei dem
Kunstwerk „Gärtner“ an der Gartenstraße, wollen wir eine kleine
Einweihungsfeier durchführen. Diese findet am samstag, 22. april,
um 17 uhr, ca. 100 meter vor dem bahnhof statt. Zwischen Säu-
berungsaktion und Einweihung verbleibt somit noch genügend Zeit,
um an beiden Terminen teilzunehmen. Es wäre toll, wenn wir wieder
so viele Bürgerinnen und Bürger begrüßen dürften, wie bei der Ein-
weihung unseres „Gärtners“. Auch hier werden wir von der Ortsge-
meinde kostenlos Getränke ausschenken. Stehtische und Sitzgele-
genheiten sind vorhanden.
- tanz in den mai
Wie jedes Jahr wird am Bürgerhaus wieder unsere Maifeier statt-
finden. Die Feier beginnt am sonntag, 30. april, um 18 uhr. Wer
das Aufstellen des Maibaumes miterleben möchte, kann dies ab
16.30 Uhr. Unsere Dorfjugend wird bis 23 Uhr den Getränkeaus-
schank und den Grill bedienen, anschließend übernimmt das „ältere
Semester“ den Bedienungsservice. Es wäre sehr schön, wenn sich
noch einige freiwillige Helfer bei mir melden würden. Die Feier wird
musikalisch unterstützt vom Kinderchor, Frauenchor und Männerge-
sangverein. Die Feier findet auf dem Festplatz und im Bürgerhaus
statt. Bitte unterstützt das Engagement vor allem unserer Jugend
mit Eurem Kommen.
- wettbewerb „unser Dorf hat Zukunft“
Letztmalig haben wir im Jahre 2008 an diesem Wettbewerb teilge-
nommen. Damals mit sehr großem Erfolg. Seitdem ist viel in unse-
rem Dorf geschehen. Viele haben sich engagiert, viele haben Ideen
entwickelt und viele haben ihre Freizeit für die Ortsgemeinde „geop-
fert“. Was durch dieses Engagement herausgekommen ist, ist
lobenswert und hat unser Dorf positiv beeinflusst. Vom Ortsgemein-
derat waren wir einstimmig der Meinung, das dieses Engagement
auch der Wettbewerbskommission präsentiert werden sollte. Unser
Dorf ist noch aktiver geworden, die Ehrenamtlichkeit ist noch ausge-
prägter. All dies hat uns bewogen, uns als Dorf den Wettbewerbs-
kriterien zu stellen. Dies soll auch eine Anerkennung für alle Ehren-
amtlichen sein.
Um die Kommission von der Zukunftsfähigkeit Obererbachs zu
überzeugen, brauchen wir aber auch Euer aller Unterstützung. Bis
zum Rundgang der Kommission - am Donnerstag, 11. mai 2015,
ab 9.30 uhr / treffpunkt bürgerhaus, bleibt noch viel zu tun.
Wie bereits erwähnt, Entfernung des Unkrauts an den Grundstücks-
und Straßenrändern, Instandsetzung von Zäunen evtl. auch durch
Farbe, Pflege unserer Pflanzbeete, Aufräumarbeiten an Euren Grund-
stücken (dort wo es notwendig ist). Es wäre schön, wenn auch Eigen-
initiative an Euren Grundstücken und Gebäuden stattfinden würden.
Wir möchten Obererbach als interessantes, lebensbejahendes, fröhli-
ches, aber auch gepflegtes Dorf präsentieren. Bitte helft mit!
Wir wissen aber auch, das die Kommission sehr großen Wert darauf
legt, dass bei der Begehung unseres Dorfes viele Bürgerinnen und
Bürger teilnehmen. Ich bin davon überzeugt, dass auch „Ureinwoh-
ner“ noch viel Unentdecktes bei diesem Rundgang kennen lernen
werden. Bitte nehmt Euch die Zeit, eventuell durch einen halben Tag
Urlaub, uns und die Kommission zu begleiten. Da wir zur Mittags-
zeit der Kommission und den Teilnehmern aus dem Dorf einen klei-
nen Imbiss reichen möchten, wäre ich sehr dankbar um eine kurze
Anmeldung. bitte bis zum 8. mai. Dies lässt uns eine bessere Pla-
nung vornehmen. Anmeldungen bitte per Mail an erhard.schnei-
der@obererbach.de oder telefonisch (Anrufbeantworter) unter
987894.
Ich bin fest davon überzeugt, dass die Erbacher uns bei den vie-
len, aber schönen Programmpunkten nicht im Stich lassen werden.
Vorab schon mal ein ganz, ganz herzliches Dankeschön.

Euer Ortsbürgermeister Erhard Schneider

Oberirsen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 24. April 2017, findet im Bürgerhaus eine Sitzung des
Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
nichtöffentliche sitzung, beginn 18.30 uhr
1. Personalangelegenheit
2. Verschiedenes
Öffentliche sitzung, beginn 19 uhr
3. Informationen des Ortsbürgermeisters
4. Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem Haus-

haltsjahr 2016 in das Haushaltsjahr 2017 gemäß § 17 GemHVO
5. Bauangelegenheiten
6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde

Wilfried Stahl, Ortsbürgermeister

Neitersen

■ Aktionstag in der Ortsgemeinde Neitersen
am 22. April 2017

Anstatt einer klassischen Flursäuberungsaktion
wollen wir in diesem Jahr am Samstag,
22.04.2017, einen Aktionstag in der Ortsgemeinde
Neitersen durchführen.
Hierbei sollen gezielt in einigen Bereichen der
Gemeinde (z.B. Spielplätze) Arbeiten in Angriff
genommen werden. Punktuell soll auch illegal
abgelegter Müll entsorgt werden.

Wir treffen uns um 9.30 Uhr an den gewohnten Punkten:
- Neitersen: Ecke Renate Haas
- Niederölfen: Ecke Jürgen Sanner
Über benötigte Arbeitsgeräte informiert der Ortsbürgermeister.
Nach dem Arbeitseinsatz treffen wir uns zu einem Mittagsimbiss im
Dorfgemeinschaftshaus in Niederölfen

Horst Klein, Ortsbürgermeister

Obererbach

■ Termine im Frühjahr in Obererbach
liebe erbacher,
ich habe die große Bitte an Euch, sich ein wenig Zeit zu nehmen
und die nachfolgenden Informationen aufmerksam zu lesen.
Es handelt sich um wichtige Infos, aus denen auch hervorgeht, dass
wir dringend Eure Unterstützung benötigen. Nicht alles können die
Mitglieder des Ortsgemeinderats oder der Ortsbürgermeister bewerk-
stelligen. In vielen Dingen sind wir auf Eure Mithilfe angewiesen, um
letztendlich ein aktives und zukunftgerichtetes Dorf zu werden oder
zu bleiben. Alle unsere Bemühungen werden erfolglos bleiben, wenn
die Bürgerinnen und Bürger nicht gewillt sind, sich in der Gemeinde
einzubringen und hin und wieder ihre Ideen, ihren Elan, ihre Zeit und
ihre Arbeitskraft in den Dienst der Ortsgemeinde zu stellen.
Hierzu möchte ich Euch alle aufrufen.
- Flursäuberung
Immer wieder müssen wir feststellen, dass Abfall jeglicher Art im
Ort, aber auch an den Ortsrändern weggeworfen bzw. abgeladen
werden. Einmal im Jahr führen wir in unserer Ortsgemeinde deshalb
eine Säuberungsaktion durch.
Diese findet am samstag, 22. april 2017, ab 9 uhr statt. Hierzu
treffen wir uns auf dem Festplatz am Bürgerhaus. Wir werden wie-
der vor Ort verschiedene Arbeitsgruppen zusammenstellen. Trak-
toren mit Anhänger, Autos mit Anhänger, Schaufel, Eimer, Besen,
usw. bitten wir mitzubringen. Folgende weitergehende Arbeiten wol-
len wir an diesem Tag noch erledigen: Arbeiten am Bürgerhaus,
Arbeiten am Kinderspielplatz, Säuberung aller Senkschächte,
Instandsetzung des Begrüßungsschildes am Erbach, Pflege der
gemeindeeigenen Pflanzbeete. Alleine aus diesen Betätigungsfel-
dern ist zu erkennen, das wir jede helfende Hand dringend gebrau-
chen können. Die Säuberungsaktion soll in diesem Jahr besonders
sorgfältig durchgeführt werden, da wir am Wettbewerb „Unser Dorf
hat Zukunft“ teilnehmen und die Kommission uns am Donnerstag,
11. Mai, einen Besuch abstattet.
Wir müssen feststellen, dass ca. 40 Grundstückseigentümer durch
Alter und Krankheit leider nicht mehr in der Lage sind, die Senk-
schächte selbst zu säubern und auch Schwierigkeiten haben, ihrer
Straßenreinigungspflicht nachzukommen. Aus diesem Grunde wer-
den wir in Eigenleistung die Senkschächte an diesem Tag säubern.
Anfang Mai werden wir durch den Bauhof alle Straßenränder in der
Gemeinde kehren lassen. Die Reinigung der gesamten Straßen-
ränder wird zukünftig zweimal im Jahr und zwar im November und
im April auf Kosten der Gemeinde durchgeführt. Da wir der Bewer-
tungskommission sehr gerne auch von Unkraut befreite Straßenrän-
der präsentieren möchten, wären wir Euch dankbar, wenn Ihr diese
Arbeiten vor der durch den Bauhof stattfindenden Kehrung durch-
führen könntet. Bei der zentralen Kehraktion würden wir dann das
Unkraut mit aufnehmen, wenn ihr dieses in der Rinne liegen lasst.
Ich wäre sehr, sehr dankbar, wenn ich am 22. April viele Bürgerin-
nen und Bürger, Frauen wie Männer, ob Jung, ob Alt, zur Säube-
rungsaktion begrüßen könnte. Getränke und ein kleiner Imbiss wer-
den von der Gemeinde gestellt. Ich freue mich auf Euch!
- kunst im Dorf
Unser „Künstler“ Alexander Witzke hat auf unseren Wunsch hin
ein weiteres Kunstwerk geschaffen. Diejenigen die dieses Werk
bereits besichtigen durften, waren absolut begeistert. Was Alex-
ander Witzke geschaffen hat, damit wollen wir Euch überraschen.
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■ Eheschließung
Noel Nabor Blesgen und Anna Linda Weidler, Kircheib

■ Sterbefälle
Ingeburg Sauer, Altenkirchen
Jakob Wisner, Altenkirchen
Helmut Henzel, Weyerbusch
Wares Ahmad Faqir, Altenkirchen
Elise Lewandowski, Altenkirchen

sonstige mitteilungen

■ Deutsche Rentenversicherung
informationsveranstaltung in koblenz:
“selbstständig?
richtig und gut rentenversichert!“

Der soziale Schutz Selbstständiger, Beitragszahlung, Fristen und
die Leistungen der gesetzlichen Rentenversicherung für Selbst-
ständige sind Themen einer Informationsveranstaltung der Deut-
schen Rentenversicherung Rheinland-Pfalz am 25. April um 16.30
Uhr in der Auskunfts- und Beratungsstelle, Hohenfelder Straße 7 -
9 in Koblenz.
Die Teilnahme an der Informationsveranstaltung ist kostenlos.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Tel. 0261 98816-0, Fax 0261
98816-60 oder E-Mail aub-stelle-koblenz@drv-rlp.de

■ Umweltministerin Ulrike Höfken
bewilligt rund 457.000 Euro

für sanierungsmaßnahme auf der kläranlage altenkirchen
Für umfangreiche energetische Sanierungsmaßnahmen auf der
Kläranlage Altenkirchen hat das rheinland-pfälzische Umweltminis-
terium der dortigen Verbandsgemeinde insgesamt 457.200 Euro zur
Verfügung gestellt. Mit den Mitteln werden unter anderem die Geblä-
sestation und die Belüftungseinrichtung im Belebungsbecken aus-
getauscht sowie Pumpen erneuert. Nach dem baldigen Abschluss
der Arbeiten sollen über zwanzig Prozent des bisherigen Gesamt-
energieverbrauchs eingespart werden. Mit den Fördergeldern wird
außerdem das bestehende Nachklärbecken umgebaut und das
Regenklärbecken saniert.
Für die Sanierung und vor allem die energetische Verbesserung der
Anlage wurde in den beiden vergangenen Jahren insgesamt rund
2,89 Millionen Euro investiert. Davon übernahm das Land inklusive
der jetzt bereit gestellten Mittel insgesamt 1,16 Millionen Euro. „Auch
Dank der Einnahmen aus der Abwasserabgabe kann das Land die
Verbandsgemeinde Altenkirchen tatkräftig unterstützen, die insbe-
sondere bei der energetischen Optimierung ihrer Abwasseranlagen
als Vorbild dienen kann. Dieses Engagement kommt nicht zuletzt
den Bürgerinnen und Bürgern vor Ort zugute, deren Abgabenbelas-
tung dadurch auch dauerhaft in einem vertretbaren Rahmen gehal-
ten werden kann“, so Umweltministerin Ulrike Höfken.

■ Öffnungszeiten der Öffentlichen Bücherei
der ev. kirchengemeinde altenkirchen
(im Untergeschoss der Kirche) .. Tel. 02681/70972
Internet: .............................. www.buecherei-ak.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch . von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh. von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag ............................................... geschlossen
osterferien

Die Bücherei macht osterferien bis Freitag, 21. April. Wie üblich,
öffnen wir aber am Donnerstag (20.4.) von 9 bis 12 Uhr, damit
unsere Leserinnen und Leser die Gelegenheit haben, sich mit fri-
schem Lesestoff zu versorgen.

wochenvorschau
Donnerstag, 20.04: 9.30 - 12 Uhr Markttag-Frühstück; 10 - 12 Uhr
Sprechstunde Seniorenhilfe; 14 - 17 Uhr Café-Haus-Nachmittag;
15.30 - 17 Uhr Herzenssprechstunde; 17.30 - 19 Uhr Du bist nicht
alleine; mit Hartmut oder Alfons, Tel. 0157 34088989; 20 - 21.30 Uhr
Selbsthilfegruppe Freundeskreis
Freitag, 21.04: 10 - 12 Uhr Freitagstreff Austausch und Information
für Menschen mit wenig Einkommen; 15.30 - 17.30 Uhr Kirchen-
mäuse in „Aktion“ Lern-und Spielstube Eltern-Kind Spielgruppe im
Martin-Luther-Saal; 15.30 - 17.30 Uhr Brückenschlag-Kontakt-Café
offener Treff für Menschen mit und ohne Behinderung
sonntag, 23.04: 14 - 17 Uhr Sonntagstreff im MGH Kuchen, Tee,
Kaffee in netter Gesellschaft
montag, 24.04: 10.30 - 12 Uhr Tagesstätte; 14 - 16.30 Uhr Café-Treff
am Montag mit frischen selbstgebackenen Waffeln. Für Menschen

Weyerbusch

■ Friedhofs- und Spielplatzsäuberung
liebe weyerbuscher,
am samstag, 22.04.2017, um 10 uhr, treffen sich alle, die mit
anpacken wollen, zur Friedhofs- und Spielplatzsäuberung auf dem
Parkplatz des Friedhofes in Weyerbusch.
Bitte Arbeitshandschuhe und Gartengeräte mitbringen, die sich für
Reinigungs- und Pflegearbeiten eignen!
Ich freue mich über jeden der helfen will. Um 12 Uhr beschließen
wir den Vormittag mit einem kleinen Imbiss.

Dietmar Winhold, Ortsbürgermeister

Öffentliche bekanntmachung
■ Ungepflegte Grabstätte
Auf dem Friedhof in Weyerbusch wurde festgestellt, dass der derzei-
tige Pflegezustand der nachfolgenden Grabstätte verbessert wer-
den sollte.
Unsererseits konnten keine Angehörigen ermittelt werden.
- Wahlgrabstätte Renate Höller gest. 1989
Wir bitten Angehörige bzw. Verantwortliche sich bei der Friedhofs-
verwaltung, Rathaus, Zimmer 213, Tel. 02681/85-304 (Frau Vieh-
mann), zu melden.
Nach dem 10.05.2017 wird seitens der Friedhofsverwaltung eine
Nachkontrolle durchgeführt. Sollte sich der Zustand der Grab-
stätte nicht verändert haben, erfolgt die Abräumung und Einebnung
der Grabstätte. Das Grabmal geht dann entschädigungslos in das
Eigentum der Ortsgemeinde über.
Altenkirchen, 06.04.2017
Verbandsgemeindeverwaltung
57610 Altenkirchen
- Friedhofsverwaltung -

■ „Runder Tisch“ für Gewerbetreibende
Die Ortsgemeinde lädt alle Gewerbetreiben-
den von Weyerbusch zu einem „Runden
Tisch“ ein. Es gibt sicher Fragen, Anregun-
gen und Wünsche der Unternehmerinnen
und Unternehmer an die Ortsgemeinde.
Das Treffen findet am Mittwoch, 26.04.2017,
um 19 Uhr, im Hotel Sonnenhof statt. Wir
freuen uns auf Ihr Kommen.

Dietmar Winhold, Ortsbürgermeister

wir gratulieren

Zum geburtstag alles gute und gesundheit!
altenkirchen
22.04.2017 Renate Lenz ......................................................85 Jahre
24.04.2017 Dietmar Flemmer...............................................75 Jahre
24.04.2017 Werner Müller ....................................................70 Jahre
25.04.2017 Shaip Bukoshi....................................................70 Jahre
berod
24.04.2017 Vitali Loos ..........................................................70 Jahre
michelbach
21.04.2017 Peter Brünger ....................................................75 Jahre
oberirsen
22.04.2017 Hans Rözel ........................................................80 Jahre
rettersen
22.04.2017 Gertrud Stolz ...................................................103 Jahre
werkhausen
24.04.2017 Erika Schmidt ....................................................75 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

standesamtliche nachrichten

■ Geburten
Silas Alexander Alfred Wolfgang Kretzer, Altenkirchen
Saskia Gärtner, Weyerbusch
Davy Wall, Helmenzen
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e-mails verschicken, empfangen und verwalten
Ab Montag, 24. April, bietet der Kurs der Kreisvolks-
hochschule „E-Mails verschicken, empfangen und
verwalten“ in Altenkirchen die Möglichkeit, sich mit
der Nutzung elektronischer Post vertraut zu machen.

Eine E-Mail Adresse ist aus dem täglichen Leben fast nicht mehr
wegzudenken. Um diese zu versenden, muss man nicht einmal ein
zusätzliches Programm auf dem Computer zu installieren. Auch
die E-Mail Adressen werden von unterschiedlichen Internetdiens-
ten kostenlos angeboten. In dem Einsteigerkurs lernen die Teilneh-
menden, wie sie sich eine E-Mail Adresse einrichten können, wie
Mails verschickt werden und auch beispielsweise Fotos beigefügt
werden. Auch das Verwalten der E-Mails gehört zum Kursinhalt.
Zum Schluss werden nützliche Tipps rund um die Sicherheit des
PCs und unerwünschte E-Mails behandelt. Wer schon eine E-Mail
Adresse besitzt, kann mit dieser im Kurs arbeiten. Auch einer grund-
legender Einblick in die Programme Outlook, Outlook Express und
Windows Mail wird ermöglicht. Zur Kursteilnahme sind Grundkennt-
nisse im Umgang mit PC erforderlich. Der Kurs findet insgesamt vier
Terminen findet am Montag, 24. April, Dienstag, 25. April, Donners-
tag, 27. April, und Freitag, 28. April, jeweils von 17 bis 19 Uhr unter
der Leitung von Kitja Müller statt - die Kursgebühr beträgt 40 €.
Anmeldungen zu den Kursen und dem Workshop nimmt die Kreis-
volkshochschule unter Tel. (02681) 812212 oder per E-Mail unter
kvhs@kreis-ak.de entgegen.

■ Arztvortrag am 26. April
„schmerzen in der hüftregion -
benötige ich eine hüft-totalendoprothese“?
Am 26. April 2017 startet die diesjährige Reihe von Arztvorträgen,
die das DRK Krankenhaus Altenkirchen in Zusammenarbeit mit
dem Förderverein des Krankenhauses organisiert. Dr. Johannes
Detmer, Facharzt für Orthopädie und Leiter des zertifizierten Endo-
ProthetikZentrums am DRK Krankenhaus Altenkirchen, referiert zu
dem Thema: „schmerzen in der hüftregion - benötige ich eine
hüft-totalendoprothese“?
Hier können sich Betroffene, die vor der Entscheidung einer Hüft-
operation stehen, wichtige Ratschläge holen und interessante Infor-
mationen erhalten.
Der Vortrag findet in der Caféteria des DRK Krankenhauses Alten-
kirchen statt und beginnt um 18.30 Uhr.
Die gleichstellungsbeauftragte der Verbandsgemeinde alten-
kirchen informiert:

■ Ihre Business-Werkstatt!
start am 11. mai 2017 im schloss Friedewald - in 8 workshops
zu ihrem erfolg! es sind noch wenige Plätze frei.
Sie träumen von einem eigenen Ladengeschäft, möchten einen
Online-Handel gründen oder gerne freiberuflich als Coach / Traine-
rin arbeiten? Sie überlegen zu Ihrer jetzigen Tätigkeit nebenberuf-
lich selbständig zu arbeiten? Sie haben eine Idee und jede Menge
Fragen? Dann sind Sie bei uns richtig!
Es gibt zahlreiche Gründe Unternehmerin zu werden. Entscheidend
für den Erfolg ist die richtige Vorbereitung!
„Das war die beste Investition in meine Geschäftsidee überhaupt!“,
strahlt eine Teilnehmerin aus dem aktuellen Durchgang. „In der
Business-Werkstatt kann ich meinen Plan Schritt für Schritt entwi-
ckeln. Auf mich und meine Situation zugeschnitten. Den anderen
geht es genauso! Ich hätte nie gedacht, dass es eine solche Unter-
stützung gibt!“
Dies ist auch alles andere als selbstverständlich: Familie & Beruf
e.V. hat bereits 2005 gemeinsam mit dem Wirtschaftsministeri-
ums RLP in einer Studie nach den optimalen Tools geforscht, die
Gründerinnen zum Start Up begehren. Aus den Ergebnissen wurde
das einzigartige Konzept dieser Workshop-Reihe erarbeitet und
bis heute weiterentwickelt. Im nun 12. Durchgang - hoch gefördert
vom Ministerium für Wirtschaft, Klimaschutz, Energie und Landes-
planung in Rheinland-Pfalz - erwartet Sie gebündelte Fachkompe-
tenz zur aussichtsreichen Gründung! Unternehmerisch Denken
und Handeln!Von Ihrer Idee bis zur Umsetzung – wir kümmern uns
gemeinsam mit Ihnen um die wirklich wichtigen Fragen!
„In einer kleinen Gruppe von 10 Teilnehmerinnen entsteht eine ganz
besondere Atmosphäre.“, berichtet Anke Hollatz M.A., Trainerin. „
Alle denken für alle mit - das stärkt enorm! Und viele tolle Geschäft-
sideen können so schon mal vorab getestet und bei Bedarf direkt
verbessert werden!“
Sie erhalten eine passgenaue und umfassende Vorbereitung - inkl.
Businessplan. Im Fokus des modular aufgebauten Angebotes ste-
hen alle relevanten Themen: Unternehmerinnen-Persönlichkeit,
kaufmännische Planung, wirksames Marketing inkl. Social Media,
Kommunikation & Präsentation, Zeit- & und Konfliktmanagement
sowie interkulturelle Wirtschaftskompetenz.
Zusätzlich profitieren Sie von acht Einzel-Coaching-Stunden, die
ganz Ihren individuellen Business-Fragen gewidmet sind. Willkom-
men sind übrigens auch bereits aktive Unternehmerinnen, die sich
fachlich weiter qualifizieren wollen.

mit und ohne psychische Erkrankung. Einzelberatung ist möglich; 17
- 18 Uhr Abendbrot am Montag; 17 - 19 Uhr Deutscher Mieterbund.
Beratung für Mitglieder in sämtlichen Mietangelegenheiten.
Dienstag, 25.04: 9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Computer; 14
- 17 Uhr Bunte Begegnung bei Spiel und Spaß; 14.30 - 16 Uhr Kon-
versationsgruppe Deutsch und Sprachhilfe; 16.30 - 17.30 Uhr Ent-
spannung und Meditation; 17.30 - 19 Uhr MittenDrinaktuell „3 Tage
wach“ ein Dokumentarfilm über Partykultur und Drogenkonsum
mit anschließendem Gespräch; Referent: Ulf Ochsenfeld und Dirk
Bernsdorff
mittwoch, 26.04: 9 - 10.30 Pflegestützpunkt nur nach Anmeldung
Tel. 02681-800655; 10 - 12 Uhr Atelier im Mittendrin; 15 - 17 Uhr
Generationencafé; 17 - 18.30 Uhr Team Mittendrin; 19 - 21 Uhr
FilmPlus Bubba Ho-Tep (USA 2002); Regie: Don Cosarelli
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
besser fotografieren lernen für einsteiger - Zweitägiger Crash-
kurs mit prämiertem Fotografen in altenkirchen

Der Workshop „Besser fotografieren“ mit
dem prämierten Fotografen Olaf Pitzer wird
am Freitag, 21. und Samstag, 22. April, in
Altenkirchen angeboten. Dieser zweitägige

Crashkurs der Kreisvolkshochschule richtet sich an Personen, die
Spaß am Fotografieren haben, aber mit ihren Bildern nicht zufrie-
den sind.
Der fachkundige Kursleiter vermittelt Tipps, um mit einfachen Mitteln
bessere Bilder zu machen.
Die Teilnehmenden erhalten grundlegende Kenntnisse im Bereich
der Einstellungen für Spiegelreflexkameras, wie beispielsweise die
Filmempfindlichkeit, Blende, Blitzlicht und Bildgestaltung. Der Work-
shop ist speziell für Einsteiger der digitalen Fotografie konzipiert.
Kursleiter Olaf Pitzer kommt aus dem Landkreis Altenkirchen und
wurde 2012 vom Axel-Springer-Verlag (Computerbild) sowie dem
Objektivhersteller SIGMA zu „Deutschlands bestem Fotograf“ in der
Kategorie ästhetischer Akt gewählt.
Die Kurszeiten sind freitags von 18.30 bis 21.30 Uhr und sams-
tags von 9.30 bis 12.30 Uhr. Fortführungskurse mit dem Schwer-
punkt Bildgestaltung und Beleuchtungstechnik werden im Mai und
Juli angeboten.
Die Teilnehmerplätze sind limitiert und werden in der Reihenfolge
der verbindlichen Buchung vergeben. Die Kursgebühr beträgt 30
Euro.
workshop „Digitale antragstellung für landwirte“
Ab 2017 erfolgt die Antragstellung in der Agrarförderung digital. Für
Landwirte bedeutet dies, dass der Förderantrag, der sogenannte
„Gemeinsame Antrag 2017“, mittels einer zur Verfügung gestellten
Software zuhause digital bearbeitet und dann via Internet in Kombi-
nation mit einem Datenbegleitschein eingereicht werden muss.
Aus diesem Anlass bietet die Kreisvolkshochschule in Zusam-
menarbeit mit der Landwirtschaftsabteilung der Kreisverwaltung in
Altenkirchen einen weiteren Einführungsworkshop am Dienstag, 25.
April, ab 18 Uhr an.
Dieser richtet sich an Personen, die zwar Computerkenntnisse, aber
noch keine oder wenig Erfahrung mit dieser Art der Antragstellung
haben und daher Hilfe und Rat suchen. Im Verlaufe des Workshops
wird das Programm vorgestellt und durch praktische Beispiele not-
wendiges Grundwissen vermittelt, damit der Agrarantrag 2017 digi-
tal gestellt werden kann. Kursschwerpunkte sind die Installation
und Erklärung der Software, der Aufbau des Gemeinsamen Antra-
ges 2017 (Antrag, Flächen- und Nutzungsnachweis, Fehlerkorrek-
tur) sowie die Bearbeitung von Schlägen, Schlaggrenzen und Nut-
zungen.
Jeder Kursteilnehmer arbeitet am Schulungs-PC und kann die Soft-
ware betriebsbezogen direkt anwenden. Individuelle Fragen wer-
den, wenn möglich, direkt im Kurs beantwortet.
Teilnahmevoraussetzungen sind zumindest geringe Kenntnisse im
Umgang mit dem PC und ein Kennwort für den eigenen Betrieb. Die
Kursgebühr beträgt 20 Euro.
„Da ist musik drin“ - neuer gitarrenkurs für Fortgeschrittene
Im aktuellen Programm der Kreisvolkshochschule Altenkirchen
„steckt auch Musik drin“: im neuen Kurs, der am Mittwoch, 26. April,
beginnt, steht das Thema „Songbegleitung auf der Gitarre für Fort-
geschrittene“
im Mittelpunkt. Für interessierte Personen, die bereits Vorkenntnisse
besitzen, werden im Aufbaukurs unter der Leitung von Stefan Henn
die vorhandenen Fähigkeiten zielstrebig ausgebaut und verfeinert.
Professionelle Spieltechniken und neue Akkorde geben der Gitar-
renbegleitung frische Impulse und eröffnen neue musikalische Wel-
ten. Sechzehntel- und Achtelrhythmen, gängige Leersaitenakkorde
und der Umgang mit dem Kapo sowie Dämpftechnik stehen auf
dem Programm. Quer- und Wiedereinsteiger sind im Kurs mit insge-
samt 10 Terminen, immer mittwochs in der Zeit von 18.45 bis 20.15
Uhr, herzlich
willkommen. Die Kursgebühr beträgt jeweils 75 Euro bei zehn Teil-
nehmenden.
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gemeindeamt bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags von 9.30 - 12 Uhr, Tel. 02681-2864;
E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel. 0171-
2831790; Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel. 02681-
803963
Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
gemeindebüro altenkirchen
Stadthallenweg 16, (Frau Müller)
Öffnungszeiten: Mo.- Fr. von 8.30 Uhr bis 12 Uhr, sowie Do. von 14
Uhr bis 16 Uhr, Tel. 02681/8008-40;
Fax: 02681/8008-49; Email: ev.kirche.ak@t-online.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
sonntag, 23.04.2017: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, 10.00
Uhr Gottesdienst (Probepredigt), Pfr. in Ehrhardt mit anschl. Kir-
chen-Café
Dienstag, 25.04.2017: 15.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Nordbe-
zirk, Weber-Gerhards, 19.30 Uhr Kantorei
mittwoch, 26.04.2017: 14.30 Uhr Frauenhilfe; Thema: „aktuelle
Stunde“
Donnerstag, 27.04.2017: 16.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht, West-
bezirk, 19.00 Uhr Presbyteriumssitzung, 19.30 Uhr Posaunenchor
Freitag, 28.04.2017: 15.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Martin-
Luther-Saal

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
hauptstraße 52 b, asbach; gemeindebüro (eingang schulstr.):
tel. 02683 949340,
mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 8.30 - 11.00 uhr
Freitag, 21.04.: 9.45 Uhr Spielgruppe, 17.15 Uhr Kinderchor, 18.15
Uhr Jugendchor
sonntag, 23.04.: Asbach: 10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe
mittwoch, 26.04.: 15 Uhr Frauenhilfe Asbach
kleidersammlung für bethel vom 24. bis 29. april

Gespendet werden können gut erhaltene
Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handta-
schen, Plüschtiere und Federbetten -

jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).
Abgabestelle ist im Gemeindehaus Hauptstraße/Ecke Schulstraße,
jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr.
unsere büchereiöffnungszeiten in asbach:
Dienstags von 16.00 bis 19.00 Uhr, mittwochs von 10.00 bis 12.00
Uhr und donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 21.04.2017: Birnbach: 20.00 Uhr Probe Posaunenchor
sonntag, 23.04.2017: Weyerbusch: 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr.
Turk), anschl. Kirchen-Café; Mehren: 11.00 Uhr Abschluss-GD der
Kinderbibeltage
montag, 24.04.2017: Weyerbusch: 16.00 Uhr Krabbelgruppe
Dienstag, 25.04.2017: Weyerbusch: 17.00 Uhr Gemeindebücherei,
20.00 Uhr Probe Kirchenchor; 20.30 Uhr CVJM-Männerkreis - „Die
neue Lutherbibel“, Referent: Frank Schumann
mittwoch, 26.04.2017: Weyerbusch: 17.30 Uhr - Mädchen-Jungs-
char - Ostern, mit Pfr. Turk; Birnbach: 19.00 Uhr Meditatives Abend-
gebet in der Kirche
Donnerstag, 27.04.2017: Weyerbusch: 9.30 Uhr Krabbelgruppe
„Die Spieloase“; 15.00 - 17.00 Uhr Begegnungen zwischen Flücht-
lingen und Einheimischen bei Sport und Spiel; Flammersfeld: 18.30
- 20.00 Uhr Jugendgruppe für Jugendliche aus der Region
kleidersammlung für bethel
vom 24.04. bis 29.04.2017

In der Zeit vom 24.04. bis 29.04.2017 findet
die alljährliche Kleidersammlung für Bethel
statt. Ihre Spende können Sie jeweils in der

Zeit von 8.30 bis 18 Uhr im Ev. Gemeindezentrum Weyerbusch, Köl-
ner Str. 7, 57635 Weyerbusch, abgeben. Wir bitten um gut erhaltene
Kleidung und Wäsche, Schuhe (paarweise gebündelt), Handta-
schen, Plüschtiere, Pelze und Federbetten - jeweils gut verpackt.
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
„glauben entdecken - leben gestalten“
Donnerstag 20.04.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 20.00
Uhr Bibelgespräch
sonntag 23.04.: Helmerother Helmerother Höhe (Gemeinde-
haus): 10.00 Uhr Gottesdienst, Predigt: Mike Ponsford (gleichzeitig
Kinderprogramm)
montag 24.04.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugend-
bund (14-tägig), 19.30 Uhr Männertreff bei Fam. Bongartz in Limbach

Alle aufeinander abgestimmten Workshops in Kleingruppen können
einzeln oder als Gesamtpaket gebucht werden. Ermöglicht wird das
in dieser Form einmalige Angebot durch die hohe Förderung des
Ministeriums für Wirtschaft, Klimaschutz, Energie und Landespla-
nung in Rheinland-Pfalz.
Zeiten: Mai - Dezember 2017 / 8 Workshops - 18 Seminartage
gesamt / Start: 11.05.2017; Kosten: Einzelworkshop: 60 € / Tag -
Gesamte Workshop-Reihe: 27,25 € /Tag
Gerne können Sie das erste Modul auch zum ‚Schnuppern‘ buchen
(spätere Anrechnung der Kosten ist möglich).
Veranstalter der Seminarreihe ist Familie & Beruf e. V. in Koopera-
tion mit dem Beratungsbüro „Neue Kompetenz“ in Altenkirchen.
Weitere Informationen und Anmeldung unter Tel. 02681 / 98 61 29,
Beratungsbüro Neue Kompetenz
oder buero@neuekompetenz.de

kirchen u. religionsgemeinschaften

■ Kirchenkreis Altenkirchen
männerstammtisch am 20. april
Der Männerbeauftragte des Kirchenkreises Altenkirchen, Thors-
ten Bienemann aus Daaden, lädt wieder alle interessierten Män-
ner zum Stammtisch der Männerarbeit ein, bei dem in ungezwunge-
nem Rahmen Gelegenheit zum gemeinsamen Austausch besteht.
Besprochen werden sollen unter anderem auch gemeinsame Ideen,
der aktuelle Planungsstand für das Jahr 2017 und die Sammlung
neuer und weiterer Vorschläge für die Gestaltung der Männerarbeit.
Stattfinden wird die Veranstaltung am 20.04.2017 um 19.00 Uhr im
Restaurant Casa in Kirchen. Da eine Platzreservierung notwendig
ist, wird um Voranmeldung bei Dieter Huft, Niederfischbach, unter
Tel. 02734/6480 gebeten.

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Donnerstag, 20.04.17, 18.00 Uhr Bibelstunde, Pfarrsaal Almersbach
Freitag, 21.04.17, Offener Jugendtreff, Ausflug zum „Erlebnisraum
Bibel“- DAS HAUS DER KIRCHE (Erlebnisausstellung zur Bibel
Stationen aus der Entwicklungsgeschichte der Bibel), Westerburg,
Abfahrt 18 Uhr, Parkplatz Kirche Oberwambach, Eintritt frei/ um
Spende wird gebeten
sonntag, 23.04.17 (Quasimodogeniti) - Oberwambach (Pfarrer
Triebel-Kulpe) 10.00 Uhr Gottesdienst am „Partnerschaftssonntag“
Donnerstag, 27.04.17, 20.00 Uhr, in der Regel am letzten Donners-
tag im Monat: Kreis junger und jung gebliebener Frauen im Gemein-
dehaus Oberwambach, nähere Informationen unter Tel. 984861
Freitag, 28.04.17, 19.00 - 21.30 Uhr Offener Jugendtreff im
Gemeindehaus Oberwambach
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bekanntmachungen:
kleidersammlung für bethel

In der Ev. Kirchengemeinde Mehren wird
vom 24. bis zum 29. April 2017 Kleidung für
Bethel gesammelt. Gute, tragbare Kleidung
und Schuhe können im Ev. Gemeindehaus;

Mehrbachtalstraße 8 abgegeben werden.
einladung großwoltersdorf vom 29.06. bis 02.07.2017
Eingeladen sind alle Gemeindeglieder der Kirchengemeinden Meh-
ren und Schöneberg. Ein abwechslungsreiches Programm erwartet
uns. Wer mitfahren, oder Informationen möchte, meldet sich bitte bis
spätestens 30.04.2017 bei Renate Walterschen, Tel. 02685/7242.
kontakt:
Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, montags und don-
nerstags 10 bis 12 Uhr und mittwochs 16 bis 18 Uhr. Gemein-
desekretärin: Katja Mattern, Tel. dienstl. 02686/237, Fax dienstl.
02686/988281, E-Mail: mehren@ekir.de
Küsterin:Veronika Scholz; Auf dem Steinchen 7, 57638 Neitersen, Tel.
02681/9448070; Jugendleiter: Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801,
Kontakt: Pfr. Bernd Melchert, Tel. 02686/237 und 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Schöneberg
Freitag, 21.04.17, 10.00 Uhr Krabbelgruppe; Kontakt: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070
sonntag, 23.04.17, 10.00 Uhr Gottesdienst der Region zum
Abschluss der Kinderbibeltage 2017 in der Ev. Kirche Mehren
Dienstag, 25.04.17, 19.00 Uhr Hauskreis; Kontakt: Ilme Willberg,
Tel. 02681/1462
mittwoCh, 26.04.17, 19.00 Uhr Frauenabendkreis, Thema:
Jungstilling, Referentin: Doris Enders. Kontakt: Irmhild Klein, Tel.
0268571671
Donnerstag, 27.04.17, 16.00 Uhr Kindergruppe, Kontakt:
Jugendleiter Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801
Freitag, 28.04.17, 10.00 Uhr Krabbelgruppe; Kontakt: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070; 19.00 Uhr Teenkreis, Kontakt: Jugend-
leiter Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801
bekanntmachungen:
- kleidersammlung für bethel
In der Ev. Kirchengemeinde Schöneberg wird vom 24. bis zum 29.
April 2017 Kleidung für Bethel gesammelt. Gute, tragbare Kleidung
und Schuhe können im Ev. Gemeindehaus an der Hauptstraße 9,
Schöneberg, bei Herrn Höller, Rheinstraße 9, Obernau und bei
Herrn Schüler, Eschweg 4 in Neitersen abgegeben werden.
- Frauenabendkreis
Mittwoch, 24.05.2017, 17.00 Uhr Besuch des Museums „Histori-
sches Quartier“ in Altenkirchen. Bilder und Infos bringen uns der
Vergangenheit unserer Kreisstadt näher.
Anschließend gemeinsames Abendessen. Anmeldung erbeten bei
Irmhild Klein, Tel. 02685/1671.
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
- einladung großwoltersdorf vom 29.06. bis 02.07.2017
Eingeladen sind alle Gemeindeglieder der Kirchengemeinden Meh-
ren und Schöneberg.
Ein abwechslungsreiches Programm erwartet uns. Wer mitfah-
ren oder Informationen möchte, meldet sich bitte bis spätestens
30.04.2017 bei Renate Walterschen, Tel. 02685/7242.
amtshandlung:
bestattung: Werner Engelbert aus Neitersen (zuletzt wohnhaft im
Theodor-Fliedner Haus Altenkirchen), 96 Jahre
kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro, Hauptstr. 9, ist dienstags und mittwochs in
der Zeit von 10 - 12 Uhr geöffnet.
Gemeindesekretärin Katja Mattern, Tel. 02681/2912, E-Mail: schoene-
berg@ekir.de; Kontakt Küsterin Erika Zimmermann, Tel. 02681/5614;
Kontakt Jugendleiter Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801; Kontakt
Pfarrer Bernd Melchert, Tel. 02686/237, Mobil: 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
sonntag, 23.04.2017: 10.00 Uhr Gottesdienst in Wahlrod mit
Pfarrer Dönges
Dienstag, 25.04.2017: 20.00 Uhr Bibelgesprächskreis in Berod
mittwoCh, 26.04.2017: 17.00 Uhr Abschluss der Frauenhilfe
Wahlrod
samstag, 29.04.2017: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Wahl-
rod, 14.00 - 15.00 Uhr Bücherei im Gemeindehaus Wahlrod
Der Haushaltsplan 2017 wird gem. § 42 Abs. 2 des Kirchengeset-
zes über die Vermögensverwaltung und das Haushalts-, Kassen-
und Rechnungswesen der EKHN in der Zeit vom 24. bis 29.04.2017
öffentlich zur Einsichtnahme für die Glieder der Kirchengemeinde
ausgelegt.
Er kann während der Öffnungszeiten des Pfarrbüro (dienstags/don-
nerstags 9.00 - 12.00 Uhr) oder nach Absprache im Pfarrbüro Wahl-
rod eingesehen werden. Einwendungen müssen schriftlich an den
Kirchenvorstand gerichtet werden.

Dienstag 25.04.:
Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr Kindertreff, Sport-
halle Wiedenhof: 19.00 Uhr Basketball, 20.00 Uhr Volleyball
mittwoCh 26.04.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.00 Uhr Teen-
agerkreis
Donnerstag 27.04.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30
Uhr Jungschar, 18.30 Uhr Teenagerkreis, 20.00 Uhr Bibelgespräch
weitere infos:
www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein
(Näheres auf Anfrage).
Kontakt:
Daniel Benne, 57612 Helmeroth, Höhenstraße 6,
Tel. 02682-1770,
E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 20.04.2017: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe
Freitag, 21.04.2017: 19.00 Uhr Jugendtreff
sonntag, 23.04.2017: 10.00 Uhr Gottesdienst in Hilgenroth mit E.
Osten-Sacken
montag, 24.04.2017: 20.00 Uhr Posaunenchor in Kroppach
Dienstag, 25.04.2017: 16.00 Uhr Krabbelgruppe II, 16.15 Uhr Kate-
chumenen-Unterricht
mittwoch, 26.04.2017: 16.00 Uhr Krabbelgruppe I
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet,
Tel.-Nr. 02681ö1720; Fax: 02681-4602;
e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter www.kgm-hilgenroth.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Mehren
Freitag, 21.04.17, 19.00 Uhr Timeout-Teenkreis; 19.00 Uhr Bibel-
lesekreis
samstag, 22.04.17, 18.00 Uhr Lobpreiskreis; 19.30 Uhr Jugend-
hauskreis
sonntag, 23.04.17, 11.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. B. Melchert) der
Region zum Abschluss der Kinderbibelwoche
mittwoCh, 26.04.17, 14.30 Uhr Frauenhilfe; 19.00 Uhr Frau-
enabendkreis
Freitag, 28.04.17, 19.00 Uhr Time-Out Teenkreis
sonntag, 30.04.17,
10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst
(Pfr. B. Melchert)



Altenkirchen 25 Donnerstag, 20.04.2017

kids-treff/Young Force:
Di., 25.04., 17.15 - 18.45 uhr. Bei Interesse: 02685/988070
mamimo:
mi., 19.04., 9.30 - 11.00 uhr, im Café ‚friends‘, Hofstr. 3, AK
Mehr Infos unter www.friends-of-jesus.de/de/cafe-friends/
gottesdienste (Im Hähnchen 8, AK):
so., 23.04., 10.30 Uhr
so., 07.05., 10.30 Uhr
Vorankündigung:
anbetungskonferenz „Dein reich komme“, 15. - 18.06.17
mit dabei: Gunnar & Corinna Ahrend, Marcel & Regula Rebiai
(GDV/Israel), Mike & Kay Chance (Arise! USA/DE), Friends of
Jesus-Band, Julie & Nigel Cameron-Hall (IRE), Sergey Lvov & Team
(Ukraine) und Nancy Usher (GB).
mehr infos: http://konferenz.friends-of-jesus.de/
büro-Zeiten:
Mo 15.30 - 18 Uhr, Mi 16 - 18 Uhr, Do 9 - 13 & 16.30 - 18 Uhr, Tel.
02681/950890 oder:
info@friends-of-jesus.de

■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im bund ev.-Freik. gemeinden in Deutschland (kdör)
hauptstr. 29, 57635 wölmersen
samstag, 22.04.2017, 19.30 Uhr Jugendtreff JU-ALL (ab 14 Jahre)
sonntag, 23.04.2017, 10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-
dienst
Dienstag, 25.04.2017, 9.30 - 11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rap-
pelkiste“ (0 - 3 Jahre), Ansprechpartner: Selina Wünch, Tel.
02681/8786258, 17.30 - 18.30 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre),
20.00 Uhr Hauskreise
mittwoch, 26.04.2017, 15.00 Uhr Hauskreis, 17.00 - 18.00 Uhr
Kids-Treff (4 - 8 Jahre), 16.30 - 18.00 Uhr Jungschar (9 - 12 Jahre),
20.00 Uhr Hauskreise
Freitag, 28.04.2017, 18.30 - 20.30 Uhr h7-Teentreff (13 - 15 Jahre)
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Christoph Legiehn, Tel. 02681 984 68 55 (Mail: christoph.
legiehn@efg-woelmersen.de) und Michael Voigt, Tel. 02681 70942
oder www.efg-woelmersen.de

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
heinestraße 10, 57610 altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat):
10.00 Uhr Bibelstudium und Kinderbibelstunde;
Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interessierte sind herz-
lich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de

■ Christus Zentrum Altenkirchen
leuzbacher weg 2
ev. freie Pfingstgemeinde
sonntags, 16.00 Uhr Gottesdienst
Jeden zweiten Sonntag im Monat mit Abendmahl
Jeden letzten Sonntag im Monat gem. Essen
mittwochs, 19.00 Uhr Bibel- und Gebetsabend
Freitags, 19.30 Uhr Jugendtreff
Tel. Auskunft: A. Wesel, 0175-6066823

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
altenkirchen-honneroth, schillerstr. 1
samstags (sabbat):
9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschiedenen Altersgrup-
pen); 10.30 Uhr Predigt;
Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
sonntag: 9.30 und 16.00 Uhr

■ FeG Altenkirchen
(im bund Freier evangelischer gemeinden in Deutschland kdör)
koblenzer straße 4 (2. stock)
Unser Gottesdienst findet am Sonntag, 23. April 2017, um 10.30
Uhr statt.
Dienstag: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 18.00 Uhr: Power-Kids
(Jungschargruppe 6 - 12 Jahre)
mittwoCh: 10.00 Uhr: Eltern-Kind-Treff; 19.00 Uhr: Gemeindege-
bet (zweiwöchentlich in ungerader Woche)
Freitag: 18.30 Uhr:
Teeny; 20.00 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Einlass)
sonntag: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschl. Stehcafé
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404
oder unter www.feg-altenkirchen.de

■ Katholische Kirchengemeinde
St. Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro rathausstr. 9, 57610 altenkirchen
Tel. 02681/5267, Fax. 02681/70548;
E-Mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Anne Au und Ulrike Lang; Öffnungszeiten des
Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von 15.00 bis 17.00 Uhr und
donnerstags jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 15.45 Uhr
kirche st. Jakobus altenkirchen
Freitag, 21.04.17: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18.00
Uhr Wortgottesdienst in der Krypta
samstag, 22.04.17: 18.00 Uhr Hl. Messe
sonntag, 23.04.17: 10.30 Uhr Feierliche Erstkommunion; 18.00 Uhr
Dankandacht zur Erstkommunion
montag, 24.04.17: 8.30 Uhr Dankmesse zur Erstkommunion
mittwoch, 26.04.17: 18.00 Uhr Andacht im DRK Krankenhaus
müll-Projekt in der kath. kindertagesstätte st. Jakobus
altenkirchen
Die Fastenzeit ist bei uns in der kath. Kindertagesstätte eine beson-
dere Zeit. Mit Vorschulkindern haben wir überlegt, welche guten
Taten wir vollbringen können und entschieden uns, den Müll aus
dem Park, in dem wir gerne spielen und spazieren gehen, aufzu-
sammeln. Damit wollen wir etwas zum Schutz unserer Umwelt bei-
tragen. Nach dieser Aktion interessierten sich die Kinder immer
mehr für das Thema „Umwelt“.
Daraus ist unser „Müll-Projekt“ entstanden.

Wir starteten mit einem gemeinsamen Frühstück, wobei die Kin-
der anschließend sehen konnten, wie viel Müll übrig geblieben ist.
Erstaunt nahmen die Kinder wahr, wie viele verschiedene Sorten
von Müll es gibt., z. B. Papier, Plastik oder Bioabfall - und dass man
diesen Müll sortieren sollte. Manchen „Müll“ kann man wiederver-
wenden und als Bastelmaterial nutzen. Die Kinder stellten bunte
Raupen und Blumen aus Eierschachteln und Vogelhäuschen aus
Milchverpackungen her.
Melanie Henn (päd. Abfallberaterin aus dem Abfallwirtschaftsbe-
trieb im Landkreis Altenkirchen) begleitete uns dabei. Nicht auf all
unsere Fragen haben wir gleich Antworten gefunden. „Was passiert
eigentlich mit dem Müll, nachdem er abgeholt wurde?“ Mit unseren
Fragen sind wir zur Abfallentsorgung Remondis aus Altenkirchen
gegangen. Vor Ort erhielten die Kinder auf alle Fragen eine Antwort.
Sie konnten sich den Betrieb anschauen und den Müllabfuhrwagen
kennen lernen.
Unser Fazit: Wenn schon 5- bis 6-jährige Kinder mit gutem Beispiel
vorangehen und ihren Müll immer in einen Mülleimer werfen und zu
Hause und in der Kita den Müll richtig trennen, dann schützen wir
unsere Umwelt gemeinsam jeden Tag mit einer kleinen guten Tat.
kapellengemeinde st. aloisius beul
samstag, 22.04.17: 16.30 Uhr Hl. Messe mit Firmung
kirche st. Joseph weyerbusch
sonntag, 23.04.17: 9.00 Uhr Hl. Messe
kirche Zur schmerzhaften mutter marienthal
Freitag, 21.04.17: 18.00 Uhr Hl. Messe anschl. Rosenkranzgebet
sonntag, 23.04.17: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12.00 Uhr Hl.
Messe
Dienstag, 25.04.17: 18.00 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend-/erwachsenenarbeit, hofstr. 3,
57610 altenkirchen
www.friends-of-jesus.de
begegnungscafé ‚friends‘ (Hofstr. 3, AK):
In gemütlichem Ambiente Kaffeespezialitäten, warme und kalte
Snacks u.v.m. genießen! geöffnet: Do 9 - 13 und Fr 12.30 - 22 Uhr
(Fr ab 16 Uhr Live-Musik).
stadtfest: Sonntag 07.05., 14 - 18 Uhr geöffnet
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aus Vereinen und Verbänden

■ Capoeira in Altenkirchen
training mittwochs
in der sporthalle glockenspitze
Capoeira ist eine brasilianische Kampf-
kunst, die in Brasilien aus der Kultur der

Sklaven entstanden ist. Durch die lebendige Verbindung von Musik,
Kampf, Akrobatik und Kultur ist die Capoeira ein Paradebeispiel für
integrative Kunst und wurde auch deshalb von der UN zum Weltkul-
turerbe erklärt.
In der Sporthalle Glockenspitze findet unter Leitung von Carlos Brito
(Mestre Índio aus Brasilien) seit einem Jahr jeden mittwoch von
18.30 bis 20.00 uhr Capoeira-Training statt. Ab dem 3. Mai sind
alle, die Interesse haben, herzlich zu einem Probetraining eingela-
den. Das Training ist sowohl für Kinder als auch Erwachsener geeig-
net und es ist jederzeit möglich neu einzusteigen.

■ DLRG Altenkirchen
mit guten erfolgen bei den Deutschen seniorenmeisterschaf-
ten im rettungsschwimmen
Am vergangenen Wochenende (7. - 9. April) fanden in Andernach
in Rheinland-Pfalz die diesjährigen Deutschen Seniorenmeister-
schaften im Rettungsschwimmen statt. Zum 29. Mal schwammen
die besten Schwimmerinnen und Schwimmer aus den 16 Bundes-
ländern um den Sieg. Auch von der DLRG Ortsgruppe Altenkirchen
qualifizierten sich fünf Einzelteilnehmer, sowie drei Mannschaften
für die Wettkämpfe auf Bundesebene.

Alle Teilnehmer

Für die Altenkirchener hieß es am Samstag in der Früh „Abfahrt an
der Glockenspitze!“ Mit dem Bus ging es dieses Jahr nicht nach Ber-
lin, sondern in das nah gelegene Andernach. Dort angekommen
musste sich Harald Bracht sputen, denn für ihn startete der Einzel-
wettkampf schon am Vormittag. Die Einzelteilnehmer müssen drei Dis-
ziplinen zurücklegen.

Im Rettungsdreikampf wird die Summe der aus der in Punkten umge-
rechneten geschwommenen Zeit ermittelt. Harald Bracht schwamm in
der Altersklasse M (männlich) 50 auf einen guten 15 Platz. Nachmit-
tags startete der Wettkampf für die restlichen Einzelteilnehmer der
Altersklassen 25 bis 40 Jahren. Hier schwamm Marcel Hörter in die
Top Ten der Deutschen Rettungsschwimmer. Er belegte einen hervor-
ragenden 8. Platz in der AK 25 m. Gegner wie Berlin, Gelsenkirchen
oder Harsewinkel, denen wöchentlich 5 - 8 Trainingsmöglichkeiten zur

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
im hähnchen 19, 57610 altenkirchen
wir laden sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden sonntag um 10.00 uhr: gottesdienst, parallel kin-
dergottesdienst und anschl. gemeinde-Café (am ersten Sonn-
tag im Monat mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit
Gemeinde-Mittagessen).
sonntags um 18.00 uhr: lob- und anbetungsgottesdienst mit
Abendmahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
montag, 18.00 - 20.00 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
Dienstag, 19.30 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804)
mittwoCh, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat, 16.30 Uhr seniorenkreis; 19.30 Uhr
Hauskreis (Tel. 02681/3340)
Donnerstag, 17.00 - 19.00 Uhr Teen-Castle (11 - 14 Jahre, mit
kostenlosem Abendessen); 18.00 Uhr Frauensport in der FEBA-
Sporthalle; 20.00 Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508); Hauskreis (Info
Glaubenskurs, Tel. 02681/9849866)
Freitag, 16.00 - 18.00 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20.00 Uhr
Hauskreis (Tel. 02681/987017), Hauskreis (14-tägig, Tel. 02682/67149)
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien i. d. R.
nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienprogramm an.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Daniel Benne (Pastor), Tel. 02682/1770,
Thomas Held (Gemeindeleiter), Tel. 02681/3340 und Hans-Günter
Schmidts (Stv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/2868.
Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen, Im Hähnchen 19,
57610 Altenkirchen
www.efg-altenkirchen.de, E-Mail: benne@egfd.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
kölnerstr. 11, 57635 hasselbach,tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
am kumphof 2, altenkirchen
Zusammenkünften ein - kommen Sie uns besuchen!
sonntag: Versammlung um 9.30 Uhr; Sonntagsschule um 15 Uhr
(für Kinder von 4 bis 15 Jahren); Jugendstunde um 16.30 Uhr (für
Jugendliche ab 16 Jahren)
mittwoch: Bibelbetrachtung um 19 Uhr
samstag: Gebetsstunde um 19 Uhr (Sommerzeit) bzw. um 18 Uhr
(Winterzeit)
Weitere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058, und Viktor Rei-
mer (stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Zelt der Begegnung e.V.
weiherstr. 10 a, 57614 alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
weiherstr. 10 a, 57614 alberthofen
CbZw ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
angebote des CbZw
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte
kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201; Internet: www@cbzw.de;
E-Mail: info@cbzw.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Sonntag, 23.04.2017: 9.30 Uhr Gottesdienst; 9.30 Uhr Vorsonntags-
schule | Sonntagsschule
Montag, 24.04.2017: 20 Uhr Teilbezirks-Chorprobe Gem. Chor in
Neuwied mit Koblenz, Neuwied, Altenkirchen, Sinzig und Bad Mari-
enberg (für den 26.04.)
Dienstag 25.04.2017 19.00 Uhr Erste Unterrichtsstunde für Konfir-
manden mit Eltern, Vorstehern und Lehrern in Limburg
Mittwoch, 26.04.2017: 20 Uhr Gottesdienst in Koblenz durch Apos-
tel Opdenplatz
Donnerstag, 27.04.2017: 15 Uhr Seniorentreffen (Kirche).
Gäste sind stets willkommen! Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Aktuelle Anschrift:Finkenweg 16, 57610 Altenkirchen; Ansprech-
partner: Lothar Kiel, Tel. 02688 8862.
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■ SPORTING Taekwondo
23 medaillen beim rheinland Pokal 2017
sPorting taekwondo holt mannschaftspokal
In Wesseling fand dieses Jahr der Rhein-
land Pokal Stadt, zu welchen Eugen Kiefer
sein Team mitnahm, um letztlich den zwei-
ten Platz in der Mannschaft Wertung ein-
zunehmen.
Insgesamt 23 Medaillen holte das
SPORTING Taekwondo Team mit teilweise
beachtlicher Leistung der Einzelsportler.
Kai Morozov und Louis Crepon konnten
trotz anfänglich guter Leistung leider keine
Platzierung erreichen.
Dritte Plätze gingen an Luca Gieseler, Kira
Stankovic, Sophia Neziraj, Sam Saho, Max
Morozov, Erik Müller und Gleb Keil. Letz-
terer gewann sein Viertelfinale souverän,
vorletzterer brachte im Halbfinale schwie-
rige Drehfersenschläge im Infight an, wel-
che auch dem Zweitplatzierten Fabian
Kruppa gelangen. Weitere Silbermedail-
len holten Saidena Buba caro Saho, der erstmals kämpfende Ale-
xander Stankovic, Zmajl Aliaj, Alexander Dieterle, Sumeja Cizmic,
Fabian Heinz, und Selena Meister, die zwei starke Kämpfe hinter
sich brachte und nur knapp die Erstplatzierung verfehlte.
Alle Gegner schlagen und sich somit Gold verdienen konnten Jill
Marie Beck, Ajdin Midzan, Raphael Jaschin, Erik Fink, Kevin Die-
terle, Maximilian Ullmer, Leni Schwab und Alexander Sauer. Man-

Verfügung stehen, ist dieses Ergebnis mit wöchentlich einem Vereins-
training deutlich hervorzuheben. Tobias Rodina (AK 30m) belegte
einen guten 12. Platz. In der Altersklasse 30 weiblich schwamm Jenny
Krämer auf den 15. Platz. Geesche Brenncke (AK 40w) belegte einen
tollen 9. Platz. Am Abend lud der Veranstalter ins Geysir Schiff ein.
Hier ließ man bei Musik und Getränken den ersten Wettkampftag
Revue passieren. Gefeiert wurde aber nur mäßig, denn am nächsten
Tag startete der Mannschaftswettkampf.
Hier qualifizierten sich drei Altersklassen für die DSM. Eine Mann-
schaft besteht aus fünf Teilnehmern, diese müssen in vier Diszipli-
nen ihre Schnelligkeit unter Beweis stellen. Die Alterseinstufung der
Schwimmer ergibt sich aus den vier jüngsten Schwimmer/-innen. In
der Altersklasse 100 weiblich starteten Jana Pflicht, Franziska Kuch-
häuser, Selina Bachenberg, Jasmin Jünger und Angela Weller. Sie
schwammen auf den 15. Platz. Die Männer in selbiger Altersklasse
erkämpften sich mit Mariusz Gasiorek, Tobias Rodina, Marcel Hörter,
Nico Asbach und Philipp Sander den 10. Platz. Geesche Brenncke,
Jenny Krämer, Kristina Wiesmaier, Carina Quast und Simone Bellers-
heim starteten gemeinsam in der AK 140 w und erschwammen sich
einen guten 9. Platz. Gut betreut wurden die Schwimmer von Teresa
Hammer, Ralf Haas und Markus Schütz. Am Abend fand die Sieger-
ehrung mit National Hymne, vielen Medaillen und tollem Programm
statt. Allerspätestens jetzt merkt man, dass es sich um eine deut-
sche Meisterschaft handelt. Auch wenn die Schwimmerinnen und
Schwimmer der Ortsgruppe Altenkirchen keine Medaillen erhalten
haben, hat es ihnen Spaß gemacht auf einer solchen Veranstaltung
mit zu schwimmen und diese mit erleben durften.

Mannschaftspokal für Eugen Kiefers Team von SPORTING Taekwondo beim Rheinland Pokal 2017

che von ihnen lagen erst zurück und konnten dann durch Sieges-
willen die Kämpfe drehen, andere machten von Anfang an klar, wer
den Pokal mit heim nehmen wird.
SPORTING Taekwondo setzt weitere Grundsteine der Nachwuchs-
förderung in einem aktuellen Anfängerkurs für Kinder ab fünf Jah-
ren. Infos hierzu gibt es unter 0160 94 50 47 97 oder unter
www.sporting-taekwondo.de

■ Deutsches Rotes Kreuz - Kreisverband Altenkirchen
Drk-kleidersammlung im kreisgebiet
am 29. april
Zahlreiche Freiwillige sind am Samstag,
29. April, ab 8.30 Uhr für die Kleidersamm-

lung des Deutschen Roten Kreuzes im Kreis unterwegs. Bereits im
Vorfeld wurden kreisweit Plastiksäcke mit der Aufschrift „DRK-Klei-
dersammlung“ ausgeteilt. Wer jedoch keinen Beutel im Briefkas-
ten hatte oder größere Mengen an Kleiderspenden abzugeben hat,
kann seine Spende getrost in anderen Tüten oder in Kartons ver-
packen. Übrigens: Nicht nur Textilien, sondern auch Bettwäsche,
Federbetten, Gardinen und Schuhe nehmen die Helfer mit.
Der DRK-Kreisverband und die Vielzahl der an der Sammlung
beteiligten ehrenamtlichen Helfer sind dankbar für alle bisherigen
Spenden an das Deutsche Rote Kreuz und hoffen auf eine gute
Resonanz in der Bevölkerung bei der kommenden Sammlung. Infor-
mationen: DRK-Kreisgeschäftsstelle Altenkirchen, Henrik Gelhau-
sen, Tel. 02681/8006-21.

■ AWO Altenkirchen
Fahrt zum Fashion outlet montabaur
Shoppen, Flanieren, Essen & Trinken. Am Mittwoch, 26.04.2017,
fährt der Ortsverein der Arbeiterwohlfahrt Altenkirchen e.V. im Rah-
men seines Jahresausflugsprogramms in das Fashion Outlet nach
Montabaur. Abfahrt ist um 13 Uhr ab Busbahnhof Altenkirchen. Die
Rückfahrt ist für ca. 18 Uhr vorgesehen. Nichtmitglieder sind herz-

lich willkommen. Anmeldungen und weitere Auskünfte bitte bei
Klaus Käfer (02686 988 722) oder Erika Heidepeter (02681 2715).

■ LandFrauenverband Frischer Wind e.V.
Bezirk Altenkirchen

inklusionsprojekt gemeinsam
mit der lebenshilFe altenkirchen e.V.
„gut essen und fit bleiben“ - einfach und
schnell mit der Kursleiterin Melanie Henn. Im the-
oretischen Teil am Donnerstag, 4. mai 2017 um
17.00 Uhr in den Räumen der Westerwald-Werk-
stätten in Altenkirchen, Driescheider Weg 57,

erfahren die Teilnehmer, wie eine gesunde Ernährung im Alltag
umgesetzt werden kann und wie u. a. mit regionalen Produkten ein
abwechslungsreiches und schmackhaftes Essen zubereitet wird.
Dauer des Vortrags ca. 1 ½ Stunden. Der praktische Teil findet statt
am Donnerstag, 11. mai 2017, um 17.00 Uhr in der Schulküche der
August-Sander-Schule in Altenkirchen, Glockenspitze.
Hier schnippeln, kochen und probieren wir im Mitmachkurs gemein-
sam verschiedene Gerichte zum Thema Gesunde Ernährung im All-
tag unter der Anleitung von Melanie Henn.
Die Teilnehmergebühren werden anteilig berechnet. Alle Interessier-
ten sind ganz herzlich eingeladen. Da die Teilnehmerzahl begrenzt
ist, bitten wir um Anmeldung bis spätestens zum 24. april 2017
bei Bärbel Schneider, Tel. 02681/7117, oder Gerlinde Räder, Tel.
02681/98302120.

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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Zuerst ging es morgens im Pomdance auf die Matte. Die Mädels
haben ein grandioses fehlerloses Programm gezeigt. Mit einem
guten 4. Platz haben sie sieben weitere Teams hinter sich gelassen
und konnten sich damit für die DM qualifizieren.

Das Ziel ist auf jeden Fall, sich um 1 - 2 Plätze zu verbessern. Am
Nachmittag ging es dann im Jazz aufs Parkett.
Diese Routine wurde erst kurz vor der Meisterschaft fertig und war
noch etwas unsicher. Trotzdem schaffen unsere Mädels einen 1.
Platz und natürlich auch die Qualifikation für die DM in Hamburg.
Die beiden Coaches, Sina Klappstein und Stephanie Link, sind
unglaublich stolz auf ihre Mädels und besonders auf die drei Junior
Mädels, die kurzerhand für die Meisterschaft aus dem Juniorteam
„ausgeliehen“ wurden.
Osterferien gibt es für das Team nicht. Am 20. Mai müssen sie in
Hamburg bei der DM ihr Können unter Beweis stellen. Also wird
kräftig weiter trainiert.
Es werden auch immer noch Cheerleader gesucht die hier oder
in einem der anderen Teams mitmachen möchten. Neue Girls sind
immer herzlich willkommen. Es gibt derzeit fünf verschiedene Teams.
Nähere Infos findet ihr unter www.heavenlyforce.de

■ Förderverein der Pestalozzi-Grundschule
Altenkirchen e.V.

einladung zur mitgliederversammlung
Am Mittwoch, 03.05.2017, findet um 19.30 Uhr im Musikraum der
Pestalozzi Grundschule in Altenkirchen die jährliche Mitgliederver-
sammlung statt.
tagesordnung: 1. Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederver-
sammlung; 2. Genehmigung der Tagesordnung; 3. Protokoll der letz-
ten Mitgliederversammlung und verlesen des Geschäftsberichtes; 4.
Kassenbericht; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Aussprache zu den
Berichten; 7. Entlastung des Vorstands; 8. Anträge; 9. Vorausschau
und Planungen; 10. Verschiedenes
Schriftliche Anträge der Mitglieder sind bitte bis zum 26. April
2017 der Vorsitzenden unter folgender Adresse vorzulegen (trixi.
schupp@arcor.de).
Alle Eltern der Schulgemeinschaft, als auch Gönner und Förderer
des Vereins sind herzlich aufgefordert an der Mitgliederversamm-
lung teilzunehmen.

■ Schützen aus der VG Altenkirchen
beim Landeskönigsschießen 2017 in Nettetal vertreten

Am Sonntag, 02.04.17, wurde in Nettetal das Landeskönigsschie-
ßen des Rheinischen Schützenbundes ausgerichtet.
Aus der Verbandsgemeinde Altenkirchen durften drei Schützen und
Schützinnen den Bezirk 13 und den Kreis 13/1 des Rheinischen
Schützenbundes in Nettetal vertreten.

Erinnerungsnadel für die Teilnahme
am Landeskönigsschießen

Vom sV leuzbach-bergenhausen
war Kevin Bitter (Kreisjugendkönig)
dabei. Die Jugend schoss „Stehend-
Freihand“. Kevin Bitter erreichte mit
einem Teiler 160 einen guten 19. Platz.
Bei den Erwachsenen wurde „Ste-
hend-Aufgelegt“ geschossen.
Bezirkskönig Jens Gibhardt von der
altenkirchener schützengesellschaft
landete mit einem Teiler 40 auf dem 29.
Platz.
Der sV adler michelbach war mit

der Kreiskönigin Sabine Knak vertreten. Sie war die beste des

■ Nabu Altenkirchen
essbare kräuter um altenkirchen - wild-
kräuterspaziergang mit Zubereitung der
kräuter
samstag, 29. april, 9.30 - 14.00 uhr
Ob zur attraktiven Ergänzung des täglichen
Speiseplans oder zur zünftigen Ausgestal-
tung von Outdoor-Aktivitäten: viele heimi-
sche Kräuter lassen sich als Wildgemüse,

Gewürz, Tee- oder Heilkraut nutzen.
Und die beliebtesten wachsen zudem häufig in Parks und Gärten.
Nach dem Spaziergang durch das Wiedtal oder den Parc de Tar-
bes besteht die Möglichkeit, die eingesammelten Wildgemüse in der
Schulküche der Realschule Plus zu einem Mittagessen zuzuberei-
ten. In Kooperation mit VHS Altenkirchen Leitung: Adelheid Braun,
Immo Vollmer; Treffpunkt: Haupteingang der Kreisverwaltung, Park-
str. 1, 57610 Altenkirchen; Teilnahmebeitrag: 7 Euro / Mitglieder 4
Euro, Kinder und Jugendliche 3 Euro, zuzüglich eine Materialum-
lage von ca. 2 Euro.
Bitte mitbringen: (Plastik)tasche, Messer/Schere.
Info und Anmeldung: VHS Altenkirchen, 02681/812212 und 812213

■ Schützenverein Leuzbach-Bergenhausen
neue bürgerschützenkönigin bei voller hütte in
leuzbach
Der Schützenverein Leuzbach-Bergenhausen hatte
am ersten April zum alljährlichen Ortspokalschie-
ßen eingeladen. Dieser Einladung waren schließlich
25 Mannschaften gefolgt, und so kam es, dass am
Abend „volle Hütte“ herrschte. Geschossen wurde
im 4er Team mit dem Luftgewehr. Die drei besten
Ergebnisse jeder Mannschaft wurden gewertet.

Hier galt es, eine präzise 10 zu schießen, um somit einen mög-
lichst kleinen Teiler (der Teiler gibt den Abstand des Schusses in
hundertstel Millimetern von der Mitte an) zu erzielen. Auch weniger
geübten Schützen ist es so möglich, durch einen „Glückstreffer“ ihre
Kontrahenten zu bezwingen. Schießleiterin Christa Griffel hatte den
Wettkampf geplant, die Mannschaften, Standaufsichten, Küchen-
dienst und Thekendienste eingeteilt. Alles funktionierte reibungslos,
und unser Königspaar, Hartmut und Margit, konnte um Mitternacht
die Sieger ehren und die Pokale überreichen.
mannschaften: 1. „Die Blindgänger“ eine Abordnung des KiGa Glo-
ckenspitze, 2. Wiedbachtaler Hobbyclub II, 3. ÖStra II. Der Höhe-
punkt war aber die Bekanntgabe des Tagessiegers und Ernennung
zur Bürgerschützenkönigin 2017. Diesen Titel sicherte sich Theresa
Seegers von der Landjugend Flammersfeld. Mit einem Teiler von
23,8 wies sie die Konkurrenz auf die Plätze 2. Peter Schade (30,3)
und 3. Sven Sauer (31,5).

Theresa hat nun die Mög-
lichkeit, in die Veranstal-
tungen des Schützenver-
eins reinzuschnuppern
und erhält am Pfingstmon-
tag beim traditionellen
Frühschoppen im Festzelt
für sich und ihr Gefolge
ein 10-Literfass Bier. Die
vollständigen Ergebnislis-
ten können auf unserer
Homepage www.sv-leuz-
bachbergenhausen.de
eingesehen werden.

■ Heavenly Force Cheerleader für DM qualifiziert
Am 8. April traten die Heavenly Force Cheerleader aus Altenkirchen
bei der diesjährigen Cheerleading Regionalmeisterschaft in Bonn
an. In zwei Kategorien, Cheer Jazz und Pom Freestyle, gingen die
10 Mädels an den Start. Normalerweise ist es schon sehr aufwen-
dig, in einer Kategorie zu starten, da aber viele Mädels nach dieser
Saison aufhören, wollten sie nochmal in ihren beiden Lieblingskate-
gorien an den Start gehen. Fortsetzung auf Seite 30
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KURSEWORKSHOPS INFOVERANSTALTUNGEN

Ferienspaß 2017

Zauber der Unterwasserwelt
für Kinder von 6 bis 11 Jahren

1. Woche: 24.7. – 28.7.

2. Woche: 31.7. – 4.8.
jeweils Mo-Fr tägl. 9h – 16:30h

Gebühr je Woche: 80 €
(inkl. Mittagessen und Getränke)

Bildungsangebote in Kooperation mit der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Programm Mai 2017

Die Feldenkrais – Methode
Bewusstheit durch Bewegung

mittwochs, ab 3.5. 19h-20:30h
9-mal 90 €

Referentin: Christina Schneider
Feldenkrais-Pädagogin

HeilpraktikerIn für Psychotherapie
Infoabend zum Kurs
Prüfungsvorbereitung

Freitag, 19.5. 19h, kostenfrei

Referentin: Ulrike Schmickler
Dipl. Soz. päd., Dipl. Pädagogin

und Heilpraktikerin Psychotherapie

Die Fortbildung beginnt am 16.09.2017

Wildpflanzensmoothie

Herstellung eines Smoothies mit vor der Haustür
gesammelten Wildkräutern

Donnerstag, 4.5. 20h – 21:30h 7 €
Referentin: Ulrike May
Heilpraktikerin, Coach FH

Wasser und Wassermangel
kein Thema für uns?

Donnerstag, 11.5. 20h – 22h 5 €
Referent: Joachim Türk

Journalist und Lehrbeauftragter der FH Köln

in Kooperation mit LAG anderes lernen e.V.
Steuerungsgruppe Fairtrade Town Altenkirchen,

Ev. Landjugendakademie; WIBeN e.V.,
Weltladen Altenkirchen, Förderverein für
nachhaltiges regionales Wirtschaften e.V.

Lebensmittelverschwendung
Der alltägliche Wahnsinn und seine globalen Folgen

Donnerstag, 4.5. 19h – 21h kostenfrei
Referentinnen: Edda Treiber,

Fachpromotorin für Umwelt und Entwicklung

Talley Hoban,
Mülltaucherin, Food-Aktivistin

Veranstaltungsort:
Forum der Ev. Kirche, Altenkirchen
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ber stellten den Gästen ihre Firma und die neue Ausstellung vor.
Danach ging man über den Konrad-Adenauer-Platz und machte
sich ein Bild von der Situation vor Ort. Die rege Diskussion und das
gemeinsame Abschlussgespräch fanden in den Petz-Stuben statt.
Eine Veranstaltung dieser Art soll sich wiederholen, da waren sich
die Teilnehmer einig.

■ Waldbauverein des Kreises Altenkirchen e.V.
auch waldeigentümer im kreis altenkirchen stehen vor großen
herausforderungen
Bei der sehr gut besuchten Mitgliederversammlung des Waldbau-
vereins Altenkirchen begann der jährliche Bericht des Geschäfts-
führers mit dem Hinweis auf die diesjährige Sozialwahl, bei der die
Waldeigentümer eigene Vertreter wählen können. Mit einer Rück-
schau auf Veranstaltungen und Aktivitäten und den gestiegenen
Geschäftszahlen der waldbesitzereigenen Holzvermarktung (HWS)
ging es weiter. Hans konnte weiterhin von anhaltend guten Holzprei-
sen und einer stabilen Nachfrage berichten. Abschließend verwies
er auf das jüngste Urteil des OLG Düsseldorf, in dem die Klage des
Landes Baden-Württemberg gegen eine Verfügung des Bundes-
kartellamtes zur Untersagung der gemeinsamen Holzvermarktung
des Landes mit und für kommunale und private Waldbesitzer dort
zurückgewiesen wurde.
Da die Verhältnisse in Rheinland-Pfalz ähnlich gelagert sind, muss
man sich auch hier auf Veränderungen einstellen. Der Vorsitzende
des Waldbesitzerverbandes Rheinland-Pfalz Hans-Günter Fischer
bezeichnete das Urteil auch als richtungsweisend für Rheinland-
Pfalz. Man stehe vor einer Zeitenwende und ein Systemwech-
sel sei absehbar. Der Forstausschuss des Städte- und Gemein-
debundes befindet, dass das Einheitsforstamt in seiner heutigen
Form Geschichte sei. Der Ehrenvorsitzende des Waldbauvereins
Otto Heinemann betonte schließlich, dass man auf örtlicher Ebene
immer gut und vertrauensvoll mit Forstamt und Förstern zusam-
men gearbeitet und dies nie als Umklammerung empfunden habe,
gleichwohl sieht er die Notwendigkeit der kommenden Veränderun-
gen. Im zweiten Teil der Versammlung stellte sich Lara Ruppel von
PEFC vor und der Hauptreferent Frank Christian Heute, Landschaft-
sökologe aus Sprockhövel stellte die Zusammenhänge zwischen
hoher Wilddichte und Waldentwicklung dar.

„Trios“, sie schoss einen Teiler 30 und verpasste mit Rang 13 nur
knapp die Top Ten.
Für alle drei Schützen war es ein ereignisreicher Tag, der sicherlich
nicht so schnell vergessen wird.

■ CDU-Gemeindeverband Altenkirchen
stadtspaziergang im april
Anfang April organisierte der CDU-Gemeindeverband einen Stadt-
spaziergang. Abordnungen von der CDU Stadtratsfraktion, VG-Rats-
fraktion, JU und Mitglieder des Vorstands nahmen an dem Termin teil.

CDU-Gemeindeverband zu Besuch bei Fensterbau Koch GmbH

Der Rundgang startet hinter dem Postgebäude und führte die Mit-
streiter als erstes zum Mehrfamilienhaus Hirsch. Der Bauherr Herr
Hirsch und Frau Hirsch stellten das Projekt vor und führten die
Gruppe durch das Haus. Unter anderem konnte eine Wohnung
im Erdgeschoss besichtigt werden. Im Anschluss führte der Weg
zu der neuen Ausstellung der Firma Koch-Fensterbau. Die Inha-

Fortsetzung von Seite 28

■ Westerwälder Radsportfreunde e.V.
radsaison wird eröffnet
Am Sonntag, 23. April 2017, eröffnen die
Westerwälder Radsportfreunde e.V. ihre
Radsaison 2017. Um 13.45 Uhr trifft man

sich am Café Hähnershof in Obererbach.

Die Fahrten mit dem MTB oder Rennrad starten um 14.00 Uhr in
die nähere Umgebung. Bei diesen Radtouren können neben den
Vereinsmitgliedern auch alle radsportbegeisterte Menschen und
die, die es werden wollen mitfahren. Im Anschluss der Touren wartet
Kaffee und Kuchen auf die Teilnehmer. Die Vereinsmitglieder sind
dazu recht herzlich eingeladen.

3. geführte mountainbike-tour war ein vol-
ler erfolg

Am Sonntag, 09.04.2017, wurden wieder
geführte Mountainbike-Touren von den Wes-
terwälder Radsportfreunden angeboten. Blauer
Himmel, Sonne und sommerliche Temperatu-
ren, besser konnte das Wetter für diese Veran-
staltung nicht sein. Knapp 100 Mountainbiker
aus nah und fern starteten in verschiedenen
Gruppen auf die angebotenen Strecken. Stre-
cken mit 30 und 50 km u. a. an der Nister entlang, WW-Steig und
durch die Wälder im Kreis Altenkirchen standen für die Teilnehmer
zur Wahl. Die 50-km-Tour war entsprechend anspruchsvoll. Unter-

wegs konnten sich die MTB`ler an einer eingerichteten Verpfle-
gungsstelle stärken. Zurück am Startort freute man sich auf Kaffee
und Kuchen.

■ Dorfgemeinschaft „Wir in Birnbach“
gut besuchter Vortragsabend zur
geschichte eines besonderen hauses
Zum dritten Vortrag des Birnbacher Hei-
matforschers Horst Weller hatte die Dorf-
gemeinschaft „Wir in Birnbach“ diesmal
in die „Villa“ eingeladen, ein imposantes
Gebäude am Ortsrand von Birnbach, das

auch als “Haus Weyerbusch“ oder Michaelshof bekannt ist. Vereins-
vorsitzender Achim Wolff begrüßte in einem der Nebengebäude
rund 85 Zuhörer, die mit großem Interesse die Ausführungen ver-
folgten, nachdem sie vorher schon die Gelegenheit ausgiebig
genutzt hatten, die „Villa“ in ihrer jetzigen Nutzung zu besichtigen.
Die wechselvolle Geschichte des besonderen Gebäudes und des
dazugehörigen weitläufigen Geländes - es reicht bis in die Gemar-
kung Hilkhausen/Weyerbusch - veranschaulichte Horst Weller mit
Bildern, Ausschnitten aus Grundbucheintragungen, Zeitungsberich-
ten und Kartenmaterial.
1901 wurde das Gelände vom Elberfelder Industriellen Emil Weyer-
busch gekauft, auf dem er ein Ferienhaus für sich und seine Fami-
lie errichtete. Selbst für die damalige Zeit stattlich und hochherr-

schaftlich. Nach dessen Tod fiel das Haus an eine Stiftung der Stadt
Elberfeld, bevor es ein Bonner Geschäftsmann kaufte (1920). 1926
erwarb es dank der Initiative des damaligen Landrates Wilhelm
Boden der Landkreis Altenkirchen, um es zu einem Erholungsheim
für Kinder aus der Region zu machen. Boden hatte die Not armer
und bedürftiger Kinder im Kreis erkannt. Hier im Haus Weyerbusch
fanden sie für sie wahrscheinlich unvorstellbaren Luxus in Form von
Duschen, Schwimmbad und Liegewiesen für Erholung, Sport und
Spiel vor. Kein Wunder, dass die Jungen und Mädchen, die jeweils
getrennt mehrere Wochen in Birnbach zubrachten, nach dieser Kur
mit guten Nahrungsmitteln oftmals zwischen 12 und 15 Pfund zuge-
nommen hatten.
1938 kaufte der Konzern „Hochtief“ aus Essen das Gebäude und
nannte es nunmehr „Eugen-Vögler-Haus“. Unter diesem Namen
diente es weiterhin als Erholungsheim für Kinder, diesmal aus dem
Ruhrgebiet und dem Rheinland. Nach dem Krieg und Besatzungs-
zeit war es 1947 bis 1949 Kindererholungsheim für französische
Kinder.
Der Katholische Erziehungsverein der Rheinprovinz Köln nannte
das Haus nach dem Kauf 1951 „Michaelshof“, nutzte es als Kinder-
heim und gab ihm ein „katholisches Gepräge“.
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■ Sängervereinigung Ingelbach e.V.
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung der Sängervereinigung
Ingelbach e.V. begrüßte die 1. Vorsitzende Heike Hütt die anwe-
senden aktiven und passiven Mitglieder. Besonders begrüßt wurde
unser Ortsbürgermeister, der Vorsitzende der Sportfreunde, die Vor-
sitzende des Frauenvereins, der Vorsitzende der Modellflieger sowie
unser Chorleiter. Nach dem Verlesen der Tagesordnung wurde der
verstorbenen Ehrenmitglieder und Mitglieder gedacht. Nun folgten
die ausführlichen Berichte der Schriftführerin und der Kassiererin.
Da es keine Einwände zu den Berichten gab, wurde dem Vorstand
auf Antrag der Kassenprüferin Entlastung erteilt. Nun wurden zwei
neue Kassenprüfer einstimmig gewählt.
termine für das Jahr 2017:
- Am 24.06. singt der Chor bei der HIBA in Wissen 01.07. tritt der
Chor im Theodor-Fliedner-Haus in Altenkirchen auf.
- Ein Wandertag des Chors ist für den 26.08. vorgesehen.
- Unser alljährliches Erntedankfest findet vom 15.09. - 17.09. statt.
- Das Backesfest ist am 04.11. am Dorfgemeinschaftshaus.
- Am 19.11. - Volkstrauertag - wird auf dem Friedhof gesungen.
- Die Aktivenfeier findet am 01.12. und die Seniorenfeier am 03.12.
in der Gaststätte „Krack“ statt.
- Die Sängervereinigung ist dieses Jahr Ausrichter des Gottesdiens-
tes am 10.12. im Dorfgemeinschaftshaus.
Wer gerne Lust zum Singen hat, ist herzlich eingeladen und kann
jeden Donnerstag ab 20.00 Uhr zu unseren Proben ins Dorfgemein-
schaftshaus kommen.
nähere informationen: Heike Hütt, Tel. 02688/654, oder Elke Bay,
Tel. 02688/8724

■ MGV Hüttenhofen
ehrenmitglied erhard gewehr ein weiteres Jahr
als kassierer bestätigt
Während der Jahreshauptversammlung am Don-
nerstag, 30. März, wurde Erhard Gewehr aus
Mammelzen für ein weiteres Jahr als Kassierer
bestätigt. Eine Woche vorher am 23. März wurde
er in einer kleinen Feierstunde zum Ehrenmitglied

ernannt. Unsere beiden Vorsitzenden Frank Meyer und Winfried
Fischer überreichten die verdiente Urkunde mit einem kleinen Prä-
sentkorb zur Ehrenmitgliedschaft.

■ Imkerverein Mehren
aus der Jahreshauptversammlung
Auch in diesem Jahr traf sich der Imkerverein Mehren zur Jahres-
hauptversammlung im Landhaus Mehren. Nach der Begrüßung des
Kreisvorsitzenden Dieter Wollenweber aus Daaden trug der 1. Vor-
sitzende des hiesigen Imkervereins Karsten Schmautz seinen Jah-
resbericht vor.

Es wurde Entlastung durch die Kassenprüfer erteilt. Sodann erfolg-
ten Ehrungen für 25-jährige Mitgliedschaft. Geehrt wurden die Imker

So wurden im vorwiegend evangelischen Birnbach über einige
Jahre auch Fronleichnams-Prozessionen abgehalten. Über die „Hut-
terische Bruderhofgemeinschaft“ (1988 bis 1995) kam das Gelände
mit den Gebäuden 1995 in den Besitz der „Internationalen Schule
des Goldenen Rosenkreuzes“, die das Hauptgebäude aufwändig
sanierte.
Horst Weller ging in seinem „Haus-Bericht“ auf vielerlei Beziehun-
gen der Birnbacher zur „Villa“ ein.
Ab und zu diente sie auch als „Theatersaal“ für heimische Auffüh-
rungen, und das dortige Freibad und der Sportplatz wurden (zeit-
weise) auch von den Birnbacher genutzt. Menschen, die in ver-
schiedenen Perioden auf dem Michaelshof lebten und arbeiteten,
stellte Weller ebenso vor wie neu entdeckte Puzzlesteine zu Haus-
geschichte und noch offenen Fragen.
In 14 Jahren wird in Birnbach der 900. Geburtstag der Kirche und
des Dorfes gefeiert. Weller ermunterte die jüngeren Einwohner
bereits jetzt eifrig zu sammeln, damit zu diesem Geburtstag wieder
einige neue Erkenntnisse vorgestellt werden können und der Nach-
welt erhalten bleiben.
Achim Wolf dankte dem Referenten für seine gute Recherchearbeit
und den bereichernden Vortrag und den Hausherren für die großzü-
gige Gastfreundschaft.
Abschließend wies er auf die nächste Aktion der Dorfgemeinschaft
hin: aktuell steht die Maifeier an der Grillhütte an.

■ VdK-Ortsverband Eichelhardt
Der VdK Ortsverband Eichelhardt lud seine Mitglieder für Samstag,
1. April, zum Verbandstag 2017 ins Bürgerhaus am Sportplatz ein.
Der Vorstand wurde bei den anstehenden Wahlen komplett im Amt
bestätigt mit Friedhelm Höller als Vorsitzenden.

Unter Punkt 8 standen dieses Jahr Ehrungen an. Der stellv. Kreis-
vorsitzende Erhard Lichtenthäler konnte nach seinen Grußworten
folgenden Mitglieder eine Urkunde und Ehrennadel überreichen.
Von links für 20 Jahre Mitgliedschaft: Waltraud Jacobs, Helga Wiß-
kirchen und Erika Weller.
Für 10 Jahre erhielten Birgit Schmidt, Heidi Maurer, Ulrike Höl-
ler und Christel Garn ihre Auszeichnung. Der Nachmittag endete
gemütlich mit Kaffee und Kuchen.

■ Saisonauftakt am Gilserberg
„MTB-Kellerwald-Bikemarathon“

Der Mountainbiker Klaus Baetz (Team Gümpel/SC Optimum) aus
Helmenzen ist mit seiner Saisoneröffnungsfahrt bei einem der ältes-
ten Bike Marathon in Deutschland, dem 20. SKS-Kellerwald-Bike-
marathon, mehr als zufrieden.
Auf der Königsdistanz über 120 km und rd. 3500 hm konnte er sich
im internationalen Feld gut behaupten und sich in seiner Alters-
klasse den 9. Platz und insgesamt den 16. Platz sichern. Das zeigt,
wie stark die Altersklasse und das gesamte Fahrerfeld dieses Jahr
in dem Cup-Rennen besetzt war.
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■ Förderverein „Dorfgemeinschaft Hilkhausen“
einladung zur mitgliederversammlung
Zu der am 27.04.2017, 20.00 Uhr, in Hilkhausen im Dorfgemein-
schaftshaus stattfindenden Mitgliederversammlung lädt der Vor-
stand herzlich ein.

■ SSV Weyerbusch

aktuelles Jugendfußball
a-Jugend:
Jsg Puderbach - Jsg weyerbusch .............. 0:2
Trotz einer eher mittelmäßigen Leistung, konnte
die A-Jugend in Puderbach souverän mit 2:0
gewinnen und somit den Anschluss an die Spitzen-

gruppe der Bezirksliga halten.
Jsg buchholz - Jsg weyerbusch ........................................... 3:0
Leider musste die A-Jugend eine bittere Niederlage in Asbach ein-
stecken. Die Jungs kamen nie so richtig ins Spiel und zu allem
Überfluss nutzte der Gegner beinahe jede Chance. Jetzt gilt es in
den kommenden Spielen wieder, in die Erfolgsspur zu finden, damit
der fünfte Tabellenplatz mindestens gehalten werden kann.
C-Jugend:
ssV weyerbusch - sV gehlert ................................................. 7:0
Einen klaren Heimsieg konnte die C-Jugend im Spiel gegen Gehlert
verbuchen. Von Beginn an kontrollierten die SSVer das Spiel, und
so fielen die Tore in regelmäßigen Abständen. Mit dem Sieg konn-
ten die Jungs auf den zweiten Tabellenplatz klettern und haben wie-
der fast alle Chancen im Titelrennen.
D-Jugend:
ssV weyerbusch - ssV eichelhardt ........................................ 3:0
Viele hundertprozentige Chancen wurden zwar vergeben, bis nach
einem Eckball schließlich das 1:0 erzielt werden konnte. Nach der
Pause das gleiche Bild, der SSV Weyerbusch war deutlich überle-
gen, konnte aber im Gegensatz zur ersten Hälfte früher seine Chan-
cen nutzen und erhöhte auf 3:0, was dann auch das mehr als ver-
diente Endergebnis war.
Jsg bitzen - ssV weyerbusch ................................................ 1:2
Auf dem ungewohnten Hartplatz dauerte es bis zur 10. Minute
ehe Kevin Franke das verdiente 1:0 erzielte. So ging es auch in
die Pause, aus der Bitzen besser heraus kam und den Ausgleich
erzielen konnte. Doch nur 5 Minuten später traf Adrian Psennik per
Lupfer zum Endstand von 2:1, nachdem er den Ball vorher mit der
Hacke mitgenommen hatte. Somit gab es nach intensivem Spiel
den zweiten Sieg im zweiten Spiel der Rückrunde für den SSV.
ssV weyerbusch - Vfl hamm ii ............................................... 6:1
Am 8.4.17 spielte die D-Jugend gegen die zweite Mannschaft des
VFL Hamm, am Ende stand ein nie gefährdeter 6:1 Sieg fest. Nach-
dem man nun 9 Punkte aus den letzten Wochen mitnehmen konnte,
hat sich die Situation in der Tabelle deutlich verbessert und der
zweite Platz ist nur noch 2 Punkte entfernt. Weiter so!
e-Jugend:
Jsg rennerod - ssV weyerbusch i ........................................ 2:4
Von Anfang an gingen die Kids das Spiel voll motiviert und hoch
konzentriert an. In der frühen Phase des Spiels setzte Mylo Kup-
fer gut im Strafraum nach und konnte überlegt den Ball im Tor unter-
bringen. Mit der raschen Führung wurden die Jungs noch sicherer
und spielten durch alle Mannschaftsteile hindurch schönen Fußball.
Eine kurze Unaufmerksamkeit sorgte zum 1:1, aber Mylo Kupfer
setzte sich erneut stark durch und schoss den SSV in Front.
Sandro Lindscheid erhöhte nach der Pause auf 3:1, wenig später
auf 4:1. Chancen, um das Ergebnis noch weiter zu erhöhen, hatten
unsere Jungs.
ssV weyerbusch ii - Jsg neitersen iV ................................... 1:8
Im ersten Saisonspiel gegen Neitersen waren wir hoch motiviert und
wollten eine gute Leistung zeigen. Dies gelang jedoch nicht, da wir
von Beginn an viele individuelle Fehler machten, welche von Nei-
tersen eiskalt ausgenutzt wurden. Trotzdem Kopf hoch, das nächste
Spiel steht vor der Tür. An der Stelle noch ein großes Lob an den
Schiedsrichter Bastian Grieble, der spontan das Spiel leitete.
Jsg wisserland - ssV weyerbusch i ...................................... 1:1
Beim Schlusslicht kamen die Jungs leider nicht über ein 1:1-Unent-
schieden hinaus. Dabei lagen unsere Kicker sogar in Rückstand,
konnten aber zumindest den Ausgleich erzwingen. Insgesamt muss
sich die Chancenverwertung verbessern, denn Tormöglichkeiten zu
Sieg gab es mehr als reichlich.
ssV weyerbusch ii - sg betzdorf ii ......................................... 0:5
Nach dem ersten Punktgewinn der Rückrunde unter der Woche in
Scheuerfeld, gab es nun eine 0:5 Niederlage im Heimspiel gegen
Betzdorf. Die Ansätze waren da, aber ein Treffer wollte einfach nicht
fallen.
Jsg hattert - ssV weyerbusch iii ............................................ 0:5
Unsere Jungs mussten ihr Können diesmal auf einem „richtigen“
Rasenplatz zeigen. Schnell hatten wir uns an den Platz gewöhnt
und konnten das Spiel in die Hand nehmen. Spielerisch und tech-
nisch überlegen, stand es am Ende verdient 5:0 für uns. Das war
nun der zweite Sieg im dritten Spiel. Klasse Jungs!

Horst Müller, Heinz Günter Kochhäuser und Heinz Flammersfeld
(nicht anwesend). Besonders erfreut zeigte man sich über den Ein-
tritt eines neuen Mitglieds, das mit 15 Jahren bereits großes Inter-
esse an der Imkerei zeigt.

■ SG Niederhausen/Niedererbach
wir laden herzlich zu unseren nächsten heim-
spielen in niedererbach ein:
sonntag, 23.04.2017, anstoß: 13.00 uhr
II. Mannschaft - III. Mannschaft
sonntag, 23.04.2017, anstoß: 15.00 uhr
I. Mannschaft - Spvgg. Lautzert II
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

■ VdK-Ortsverband Weyerbusch
ehrt langjährige mitglieder
Im Rahmen der Mitgliederversammlung des VdK Ortsverbandes
Weyerbusch nahmen der Vorsitzende Max Bohnet und der Kreis-
verbandsvorsitzende Manfred Becher Ehrungen an langjährigen,
treuen Mitgliedern vor. Geehrt wurden diese Personen für 30-, 20-
und zehnjährige Mitgliedschaft im VdK Ortsverband Weyerbusch
mit Ehrennadel und Urkunden. Für 30 Jahre waren es Ilse Kölzer
und Heinz Nieth. Für 20 Jahre: Veronika Kreutz, Horst Fuchs, Die-
ter Reusch, Ernst-Ulrich Vinke-Hartsche, Karl-Heinz Balf und Chris-
tiane Roth. Für zehnjährige Mitgliedschaft: Klaus Kohl, Heinz-Lothar
Werkhausen, Edgar Müller, Irmgard Gehrmann, Waltraud Sander,
Herbert Fuchs, Martina Kerkhoff, Udo Grollius, Reiner Schotthö-
fer, Wiltraud Bosbach, Udo Walterschen, Wolfgang Roos, Friedhelm
Müller, Norbert Gnörich, Erika Bay, Friedhelm Boden, Dieter Rehm,
Erhard Winterkorn, Thomas Schmid, Reinhardt Käpple, Ulf Ochsen-
feld, Karl-Heinz Wilmeroth, Gisela Räder, Uwe Bischoff, Viola Nixta-
tis, Christa Schmidt, Elke Fiedler, Irmtraud Hassel und Lothar Christ.

Foto: Rewa

Zuvor hatte Bohnet neben den zahlreichen Mitgliedern und dem
Kreisverbandsvorsitzenden Becher auch den Ehrenvorsitzenden
Werner Schumacher begrüßt. Nach dem Totengedenken berichtete
der Vorsitzende über das ereignisreiche Jahr 2016. Dazu gehörte
der mehrtägige Ausflug im Juni nach Baade auf Rügen. Dort wur-
den Tagestouren und Panoramafahrten nach Hiddensee, Stralsund
und zum Kreidefelsen vorgenommen. Im September stand das Grill-
fest an. Stellvertretender Kassenwart Edwin Abel stellte stellver-
tretend für den verstorbenen Kassierer Bernd Krüger detailliert die
Finanzen vor. Kassenprüfer Alfred Groß war mit der Buchführung
hochzufrieden, stellten den Antrag auf Entlastung des Vorstands,
dem einstimmig entsprochen wurde. Der Aktion folgten Neuwahlen
zum Vorstand. Zum neuen Kassenwart wurde Edwin Abel gewählt.
Seine Stellvertreterin wurde Petra Krüger. Neue stellvertretende
Vorsitzende wurde Christa Müller. Als Kassenprüfer wurden Giesela
Franz, Eduard Borger und Willi Meuler, alle aus Kircheib, gewählt
Unter Punkt Verschiedenes wies Bohnet auf den Jahresausflug hin.
Der führt vom 2. bis zum 9. Juli nach Arzl im Pitztal in Österreich.
Interessenten können sich noch beim Vorsitzenden melden. Ferner
sei auch wieder ein Grillfest geplant. Mit Dankesworten an seinen
Vorstand schloss Bohnet die Versammlung. (wwa)

■ Verkehrs- und Bürgerverein Weyerbusch e.V.
am 6. mai 2017 ist backtag im historischen raiffeisen-back-
haus in weyerbusch

Wer Interesse am Mitwirken und
Backen hat, meldet sich bitte bei Udo
Bettgenhäuser bis zum 04.05.2017 an
(Tel. 02686-1255).
Auch Nicht-Vereinsmitglieder können
gerne mitwirken! Wir werden um ca.
9.00 Uhr anheizen. Gegen 11.00 Uhr
fangen wir mit den Backvorbereitungen
(Teig kneten, formen und anrühren) an.
Ab ca. 11.45 Uhr wird dann geba-
cken. Wir freuen uns auf eine rege Teil-
nahme.
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gen und aus Spenden in das Schulleben investiert werden. Nach
dem Kassenbericht und dem Bericht der Kassenprüfung von And-
reas Käsgen wurde dem Vorstand Entlastung erteilt.
Als größtes anstehendes Projekt stellte der Geschäftsführer, Steffen
Brenner, die Möblierung der beiden Schulinnenhöfe am D-Gebäude vor.

Im Anschluss informierte Herr Gerhards über das Projekt „Raum
der Stille“, welcher unter anderem als Rückzugsort für Schüler in
der großen Pause gedacht ist. Hier besteht der Wunsch, dass sich
der Förderverein an den Kosten für die Einrichtung beteiligt. Herr
Kiss stellte den Ungarnaustausch vor. Der jährlich stattfindende,
themengebundene Austausch hat in diesem Jahr das Thema „Raiff-
eisen“. Es liegen bereits 11 Anmeldungen für die Fahrt vor, die mit
einem Pauschalbetrag vom Förderverein unterstützt wird. Annette
Schmidt informierte über die vorangegangene Ruandafahrt. Nach
den Osterferien wird dazu ein entsprechender Informationsabend
stattfinden, in dem die Schüler aus ihrer Sicht von ihren Erlebnissen
berichten. Eine entsprechende Einladung dazu folgt.
Hierdurch positiv motiviert, fiel es dem Vorstand nicht schwer, wei-
tere Förderanträge verschiedenster Art zu genehmigen.

■ Kursvorschau der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen

Fortbildung für erzieherinnnen „kinder
brauchen wege in die natur - Die natur-
bauwerkstatt im kita außengelände“
Freitag, 21.04.2017, 9 bis 17 Uhr - 2 Termine

Dr. Richard Wagner - 100 €
besser Fotografieren - kamera & technik
Freitag, 21.04.2017, 18:30 bis 21:30 Uhr - 2 Termine
Olaf Pitzer - 30 €
ebay - kaufen und Verkaufen im internet
Samstag, 22.04.2017, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35 €
obstbaumschnittkurs für anfänger und Fortgeschrittene
im bürgerhaus elkenroth (Vg betzdorf-gebhardshain)
Samstag, 22.04.2017, 10 bis 17 Uhr - 1 Termin
Harry Sigg - 20 €
tänze aus aller welt - tanzworkshop
Samstag, 22.04.2017, 15 bis 18 Uhr - 1 Termin
Iris Heise - 15 €
exkursion „Vorstoß gegen die deutschen sicherungen bei her-
dorf“
Sonntag, 23.04.2017, 14:30 bis 16 Uhr - 1 Termin
Ralf Anton Schäfer - 5 €
Yoga für Fortgeschrittene
Montag, 24.04.2017, 9:30 bis 11 Uhr - 10 Termine
Kornelia Becker-Oberender - 105 €
Yoga für anfänger und mittelstufe
Montag, 24.04.2017, 11:15 bis 12:30 Uhr - 10 Termine
Kornelia Becker-Oberender - 85 €
e-mails verschicken und internet optimal und sicher nutzen
Montag, 24.04.2017, 17 bis 19 Uhr - 4 Termine
Kitja Müller - 40 €
Yoga für Fortgeschrittene
Montag, 24.04.2017, 18:30 bis 20 Uhr - 10 Termine
Kornelia Becker-Oberender - 105 €
Yoga für anfänger und mittelstufe
Montag, 24.04.2017, 20:15 bis 21:15 Uhr - 10 Termine
Kornelia Becker-Oberender - 85 €
elektronischer antrag für landwirte
Dienstag, 25.04.2017, 18 bis 21 Uhr - 1 Termin
Wolfgang Müller - 20 €
Yoga von „mann zu mann“
Dienstag, 25.04.2017, 20:15 bis 21:15 Uhr - 12 Termine
Erwin Oberender - 102 €
kreative Flipchartgestaltung für workshops, Präsentationen
und teamsitzungen
Mittwoch, 26.04.2017, 9 bis 16:30 Uhr - 1 Termin
Siglinde Czenkusch - 50 €

F-Jugend:
ssV weyerbusch - Jsg scheuerfeld ....................................... 1:3
Das erste Spiel der Rückrunde wurde auf heimischem Rasen gegen
die JSG Scheuerfeld ausgetragen. Leider konnten wir den Erfolg
aus der Hinrunde nicht wiederholen.
Jsg wippetal ii - ssV weyerbusch ......................................... 3:3
Mit einem Unentschieden kehrte unsere F-Jugend vom Spiel gegen
die JSG Wippetal zurück. Mit etwas Glück wäre auch ein Sieg mög-
lich gewesen, aber es war ein schönes und ausgeglichenes Spiel
und dann ist auch ein Unentschieden gut.

■ Fan-Club „Wäller-Teufel“
harmonische Jahreshauptversammlung mit neuwahlen
Der Altenkirchener Jürgen Geisbüsch begrüßte zahlreiche Mitglie-
der zur Jahreshauptversammlung und wies in seinem Tätigkeitsbe-
richt auf die vielfältigen Aktivitäten des rührigen Fan-Clubs hin. Sehr
erfreulich ist die tolle Kooperation mit den offiziellen Fan-Organisa-
tionen von Kaiserslautern. Rigo Habrecht berichtete als Kassen-
wart von einer gesunden finanziellen Lage. Die Kassenprüfer Daniel
Menches und Hermann Isack bescheinigten dem Kassenwart eine
einwandfreie und ordnungsgemäße Buch- und Kassenführung.
Bei den Neuwahlen fungierte Ottmar Pritzer in bewährter Manier
als Versammlungsleiter. Die Geschicke des Fan-Club „Wäller Teu-
fel“ werden auch in den kommenden Jahren von einem fünfköpfigen
Vorstandsgremium gelenkt. Bestätigt innerhalb des Vorstandes wur-
den Jürgen Geisbüsch, Rigo Habrecht, Karsten Neuer und Daniel
Menches. Da Daniel Brück aus zeitlichen Gründen nicht mehr kan-
didierte, wurde mit Christian Grendel einstimmig sein Nachfolger in
das „Fünfer-Gremium“ gewählt. Unter dem Punkt „Verschiedenes“
wies Rigo Habrecht auf interessante Veranstaltungen hin, die der
Fan-Club in diesem Jahr in petto hat. Während der Versammlung
sorgte Fan-Koch Marius Menches mit seinen nationalen und inter-
nationalen kulinarischen Genüssen für das leibliche Wohl der Roten
Teufel.
Der nächste Fan-Treff ist am Donnerstag, 4. mai 2017, ab 19 uhr.

Die Geschicke der „Wäller Teufel“ lenkt weiter ein fünfköpfiges Vor-
standsgremium. Das Foto, von links: Fan-Koch Marius Menches,
Christian Grendel, Rigo Habrecht, Daniel Menches und Jürgen
Geisbüsch. Auf dem Foto fehlt Karsten Neuer.

■ Landfrauenverband Frischer Wind
südafrika ist das reiseziel des landfrauenver-
bandes Frischer wind 2018
Der Kreisverband des Landfrauenverbandes Fri-
scher Wind bietet im Jubiläumsjahr 2018 als Höhe-
punkt eine Studienfahrt nach Südafrika an. Die
Reise wird vom 8. bis 19. April 2018 stattfinden und
anmeldungen sind bis zum 17. mai 2017 mög-

lich. Informationen und Rückfragen bei Elke Schumann, Buchen-
straße 9, 57632 Reiferscheid-Krämgen, Tel. 02685/ 418, elke-schu-
mann1@gmx.de und bei Renate Walterschen, Buchenweg 2, 57632
Seifen, Tel. 02685 / 7242, r.walterschen@t-online.de

schul- und kindergartennachrichten

■ Westerwald-Gymnasium Altenkirchen
Förderverein blickt auf
erfolgreiches geschäftsjahr 2016 zurück
Der erste Vorsitzende, Torsten Löhr, des 446 Mit-
glieder starken Vereins stellte bei der Mitglieder-
versammlung Anfang April den Tätigkeitsbericht
für 2016 vor. Im vergangenen Geschäftsjahr konn-
ten fast wieder 15.000 € aus den Mitgliedsbeiträ-
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■ Neuauflage „Handbuch der Gemeinderatssitzung“
In der Schriftenreihe des GStB ist die 2. Auflage des „Handbuchs der
Gemeinderatssitzung“ erschienen. Neben der aktuellen Fassung der
Gemeindeordnung sowie der Mustergeschäftsordnung für Gemeinde-
räte enthält das umfassende Werk Informationen zu typischen Fallge-
staltungen rund um eine Gemeinderatssitzung. Dabei sind die Neure-
gelungen zur Sitzungsöffentlichkeit praxisbezogen dargestellt. Daher
ist das Werk für Kommunalpolitiker/innen und Mitarbeiter/innen im Sit-
zungsdienst und den Kommunalaufsichtsbehörden obligatorisch. Bestel-
lungen werden gerne unter info@gstbrp.de entgegengenommen.

wissenswertes

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
wenn das Dach für sie arbeiten soll: solar- und Photovoltaikanla-
gen frühzeitig integrieren
Zu dem Traum der eigenen vier Wände gesellt sich auch immer mehr
der Traum von der Unabhängigkeit von Öl und Gas. Eine thermische
Solaranlage kann dazu beitragen, indem sie die Energie der Sonne zur
Warmwasserbereitung nutzt und die Heizung unterstützt. Das Erneuer-
bare-Energien-Wärmegesetz schreibt für neu zu errichtende Gebäude
eine anteilige Deckung des Wärmebedarfs durch erneuerbare Energien
vor. Die Solarthermie ist dabei eine von mehreren Möglichkeiten. Je früh-
zeitiger die Planung erfolgt, umso besser können die Komponenten, wie
Solaranlage und Heizung oder auch Photovoltaikanlage und Wärme-
pumpe, aufeinander abgestimmt werden. Solarthermie- wie auch Photo-
voltaikanlagen sollten am besten nach Süden ausgerichtet sein und am
besten ganzjährig nicht durch Bauten oder Bäume verschattet werden.
Abweichende Ausrichtungen nach Südost und Südwest sind auch noch
als gut einzustufen. In Deutschland kann eine Solaranlage etwa 50 Pro-
zent der jährlichen Warmwasserbereitung eines Vier-Personen-Haushal-
tes abdecken. In diesem Fall muss man zwischen 0,8 und 1,5 m2 Kollek-
torfläche pro Person auf dem Dach einplanen - je nach Kollektorbauart
und Dachausrichtung. In einem gut gedämmten Neubau kann eine hei-
zungsunterstützende Anlage zudem bis zu 40 Prozent der Heizwärme
bereitstellen, wenn man eine Kollektorfläche von 0,5 bis 1,1 m2 Kollek-
torfläche pro 10 m2 Wohn- und Nutzfläche installiert. Sowohl Solar- als
auch Photovoltaikanlagen sind auch als Indachanlagen möglich, dann
werden Kosten für das Dacheindeckungsmaterial gespart, denn die Kol-
lektoren werden direkt auf die Dachlattung bzw. -schalung montiert.
Fragen zur Neubauplanung sowie zu allen anderen Bereichen des Ener-
giesparens im Alt- und Neubau beantworten die Energieberater der Ver-
braucherzentrale Rheinland-Pfalz in einem persönlichen Beratungsge-
spräch nach telefonischer Voranmeldung. Die Beratungsgespräche sind
kostenlos. Die nächsten Sprechstunden der Energieberater finden in
altenkirchen am Donnerstag, 27.04.17 von 8.15 - 18 uhr in der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Zimmer E 12, Rathausstraße 13, statt. Vor-
anmeldung unter 02681/850.
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Beratungstermin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); montags
von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von 10 bis
13 und 14 bis 17 Uhr.

– Anzeige –
■ Kulturelle Identität der Region soll bewahrt werden
Denkmale sind Zeitzeugen – seit Jahrhunderten prägen sie die Land-
schaft, sie halten Vergangenes lebendig und geben Auskunft über Hei-
mat- und Landesgeschichte. Historische Bauten sind Wahrzeichen, die
jeder Stadt, jedem Dorf ein individuelles Antlitz verleihen. Die Sparkasse
Westerwald-Sieg fördert die Denkmalpflege als zentralen Bereich der
Bewahrung kultureller Identität in der Region. Seit vielen Jahren unter-
stützt die Sparkasse den Heimatverein des Kreises Altenkirchen und den
Westerwaldverein mit Spendenmitteln. Anlässlich der diesjährigen För-
dersumme in Höhe von jeweils 5.000 Euro trafen sich die Vertreter der
Vereine in der Sparkassengeschäftsstelle in Montabaur. Die Hauptauf-
gaben des 1949 gegründeten Heimatvereins des Kreises Altenkirchen
sind Geschichtsforschung, Brauchtum, Denkmalpflege und die Heraus-
gabe des bekannten Heimatjahrbuchs, das dazu beiträgt, das Gesche-
hen im ganzen Kreis zu dokumentieren. Das vergangene Jahr war ein
ganz besonderes Jahr, denn der Landkreis Altenkirchen konnte am 14.
Mai 2016 auf eine 200-jährige Geschichte zurückblicken. Im Jubiläums-
jahr wurden viele verschiedene Aktivitäten wie beispielsweise die Foto-
Ausstellung von August Sander, der Kreisheimattag sowie Projekte der
Kreismusikschule und Kreisvolkshochschule angeboten. Auch hier zeigte
sich die Sparkasse Westerwald-Sieg als starker Partner und Unterstützer.

Yoga und seine Philosophie für Fortgeschrittene
Mittwoch, 26.04.2017, 18:30 bis 20 Uhr - 12 Termine
Kornelia Becker-Oberender - 126 €
gitarrenkurs für Fortgeschrittene
Mittwoch, 26.04.2017, 18.45 bis 21:15 Uhr - 10 Termine
Stefan Henn - 75 €
Yoga für anfänger und mittelstufe
Mittwoch, 26.04.2017, 20:15 bis 21:15 Uhr - 10 Termine
Kornelia Becker-Oberender - 85 €
niederländisch für anfänger und teilnehmende mit geringen
Vorkenntnissen - a1
Mittwoch, 26.04.2017, 20 bis 21:30 Uhr - 12 Termine
Hilde Pfau - 60 €
„martha hat ausgang...“ - stadtführung in altenkirchen
Donnerstag, 27.04.2017, 10 bis 11:30 Uhr - 1 Termin
Marita Reichwein - 3 €
grundlagenkurs/kompaktkurs „textverarbeitung mit word“
Donnerstag, 27.04.2017, 17:45 bis 21 Uhr - 2 Termine
Werner Zapatka - 40 €
was ist „bouldern“? - bouldern ist eine Form des kletterns...
Donnerstag, 27.04.2017, 20 bis 21:30 Uhr - 1 Termin
Jan Wendel - 5 €
mediation und integrierte mediation - berufsbegleitende Fort-
bildung zum mediator
Freitag, 28.04.2017, 14 bis 18 Uhr - 12 Termine
Arthur Trossen - 990 €
smartphones und tablets mit android: grundlagen
Samstag, 29.04.2017, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 30 €
essbare kräuter um altenkirchen - wildkräuterspaziergang mit
Zubereitung der kräuter
Kooperation mit dem NABU Altenkirchen
Samstag, 29.04.2017, 9:30 bis 14 Uhr - 1 Termin
Adelheid Braun - 7 €
gelingende kommunikation - erfolgreich kommunizieren?!
Samstag, 29.04.2017, 10 bis 17:30 Uhr - 2 Termine
Kornelia Becker-Oberender - 250 €
Zu besuch beim könig der lüfte - rotmilanwanderung am
westerwaldsteig
Montag, 01.05.2017, 14 bis 16:30 Uhr - 1 Termin
kurzseminar „küchenhygiene nach § 43 infektionsschutzge-
setz“
kooperation mit der Verbraucherzentrale rheinland-Pfalz
Dienstag, 02.05.2017, 14 bis 17 Uhr - 1 Termin
Iris Brenner - 20 €
Xpert - kommunikation mit outlook
Mittwoch, 03.05.2017, 18 bis 21:15 Uhr - 6 Termine
Frank Runkler - 115 €
trommel- und rhythmusspiele
Freitag, 05.05.2017, 9 bis 15 Uhr - 1 Termin
Bettina Schreiber - 50 €
Dynamisches Yoga - Yoga Flow für einsteiger
Freitag, 05.05.2017, 17:45 bis 19:15 Uhr - 10 Termine
Nadine Bösken - 60 €
homepagegestaltung „light“ mit der kostenlosen software
„wordpress“
Freitag, 05.05.2017, 18 bis 21:15 Uhr - 6 Termine
Frank Runkler - 115 €
Dynamisches Yoga - Yoga Flow
Freitag, 05.05.2017, 19:30 bis 21 Uhr - 10 Termine
Nadine Bösken - 60 €
Fortbildung für erzieherinnen und erzieher
einführung in die sensorische integration (teil 1)
Samstag, 06.05.2017, 9 bis 16:30 Uhr - 1 Termin
Jennifer Eisbach - 50 €
„martha hat ausgang...“ stadtführung altenkirchen
Samstag, 06.05.2017, 15 bis 16:30 Uhr - 1 Termin
Marita Reichwein - 3 €
exkursion „bildung des amerikanischen brückenkopfes auf
dem giebelwald bei Freusburg“
Sonntag, 07.05.2017, 14:30 bis 16 Uhr - 1 Termin
Ralf Anton Schäfer - 5 €
Das aktuelle Programmheft der Kreisvolkshochschule ist im Rat-
haus und in der Kreisvolkshochschule zu erhalten.
Nähere Informationen und Anmeldungen:
Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule Altenkirchen,
02681-812212 oder kvhs@kreis-ak.de
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Der seit 1888 bestehende Westerwaldverein fördert vielfältig Wan-
derungen und bietet mit seinen Zweigvereinen regelmäßig Exkursi-
onen an. Zudem setzt der Verein sich ebenfalls für den Schutz und
die Pflege regionaler Denkmäler wie Westerwälder Fachwerkhäuser,
Bodendenkmäler und historische Gebäude ein. Im Haupt- sowie in
den Zweigvereinen wurden Personen beauftragt ,Heimatgeschichte,
Volkskunde, Brauchtum, Mundart, Liedgut und Volkstanz zu pflegen
und die Veröffentlichung zu fördern. Beide Vereine sind übergreifend in
den beiden Landkreisen Altenkirchen und Westerwald sehr engagiert.
„Als regional verwurzelte Sparkasse ist uns die Förderung der Denk-
malpflege eine Herzensangelegenheit. Wir möchten dazu beitragen,
dass die kulturelle Identität unserer Region bewahrt wird und Heimat-
geschichte sowie Brauchtümer weitergeben werden können“, betonte
Dr. Andreas Reingen im Rahmen der Spendenübergabe.

Familie Günter Kohl
Familie Norbert Vohl

Kraam, im April 2017

sagen wir allen, die uns anlässlich des Todes unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Herzlichen Dank

Statt Karten!

auf so vielfältige Weise ihr Mitgefühl bewiesen
und sie auf ihrem letzten Weg begleiteten.
Dank auch an Herrn Pfr. Bernd Melchert

für die tröstenden Worte und Gebete bei der
Verabschiedung und der Trauerfeier.

wichtige information für unsere

leser und interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

mitteilungsblatt der Vg altenkirchen.

anzeigen-annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions-annahmeschluss
bei der Verwaltung
Donnerstag, 18.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Tabak - Zeitschriften - Lotto
Carmen Stangier
Marktstraße 11, Altenkirchen, Telefon: 02681 /5321

sie erreichen uns:
Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

telefon-Verzeichnis: 02624 /911-

Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110

Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111

Rechnungserstellung Tel. 211

Redaktionelle Beiträge Tel. 191

Zustellung Tel. 143

e-mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de mitteilungsblatt@vg-altenkirchen.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

ihre ansprechpartner für
geschäftsanzeigen u. Prospektwerbung

henry kleinke elke müller
Gebietsverkaufsleiter Verkaufsinnendienst
Mobil 0171/4960181 Tel. 02624/911-207
h.kleinke@wittich-hoehr.de

Alle Infos zum Mitteilungsblatt der VG Altenkirchen unter
archiv.wittich.de/401

Zu Ende sind die Leidensstunden,
du schließt die müden Augen zu.
Die schwere Zeit ist überwunden,
wir gönnen dir die ew´ge Ruh.

Wir sind traurig, dass mein lieber Mann, Vater,
Schwiegervater und Opa

Udo Gerhardt
* 18.02.1946 † 30.03.2017

57080 Siegen, Zur Waldzeche 28
Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

von uns gegangen ist.

In stillem Gedenken

Brigitte Gerhardt
Matthias und Ilka Stürz geb. Gerhardt

mit Marc und Marieke
und alle Anverwandten
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Am 27.04.2017 werde ich

90 Jahre
90

Alle, die mir dazu gratulieren möchten, sind an diesem Tag
ganz herzlich ab 15.30 Uhr in das Restaurant
"Im Heisterholz" nach Hemmelzen eingeladen.

Jenni Marenbach
Werkhausen, im April 2017

Bitte keine Hausbesuche!

75
Am Montag, 24. April 2017 werde ich

75 Jahre alt.
Ich lade alle Gratulanten recht herzlich
amMontag, 1. Mai 2017 ab 15.00 Uhr
in den "Dorftreff" Werkhausen ein.
Bitte keine Hausbesuche, vielen Dank!

Erika Schmidt
Werkhausen, im April 2017

85
Am Montag, den 24. April 2017

werde ich alt.

Wer mir gratulieren möchte,
ist ab 15.00 Uhr im Hotel-Restaurant
Hubertushöhe in Schürdt herzlich
eingeladen.
- Bitte keine Hausbesuche - Erna Horn
Neitersen-Kahlhardt

85 Jahre

Herzlichen Dank allen, die mir zum

70. Geburtstag
mit Glückwünschen und Geschenken eine Freude
bereitet haben. Der Tag war wunderschön.
Er wird mir in guter Erinnerung bleiben.

Gerd-Rainer Theiß
Gieleroth

Am Freitag, den 28.04.2017 werde ich

90 Jahre alt.
Alle, die mir gratulieren möchten, lade ich ab

15 Uhr in die Gaststätte „Zum Hahnhof“,
Paffrather Str. 192, 57537 Wissen-Weidacker, ein.

- Bitte keine Hausbesuche -

Magdalene Lillig
Helmeroth

Familienanzeigen

wittich.de/familienanzeigen
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Mit einer Anzeige ...

die Oma und den Opa

ganz stolz machen.

Anzeige online aufgeben
wittich.de/gruss

Gerne auch telefonisch unter Tel. 02624 9110
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Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Tierliebhaber suchen Bauernhaus, wenn
möglich mit Weideland zum Kauf oder zur
Pacht in ländlicher Lage!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de

Ve
rka
uft

Oberwambach: Das perfekte Zuhause!
Geräumiges und gemütliches Familienhaus
in sehr schöner Wohnlage mit tollem
Gartengrundstück

Baujahr 1996, Wohnfläche: rd. 240 m²
Grundstück: 1.312 m²
Photovoltaikanlage mit Einspeisevergütung
in Höhe von 1.440,00 € p.a.
PREIS: 219.000,00

Angaben gem. EnEV: Bedarfsausweis, Ölzentralheizung
Baujahr 1996, Endenergiebedarf 137,6 kWh (m²a)

Bettina Dietershagen-Schäfer und Michél Weyel
Telefon: 02681 809-365
Schloßplatz 6 · 57610 Altenkirchen

Lage und Infrastruktur
Ein wichtiger Faktor für den Käu-
fer einer Immobilie ist häufig die
Lage des Objekts: Sie entschei-
det über eine mögliche Wertstei-
gerung, die Vermietungschancen
und die Wohnqualität.
Käufer sollten auf die Makro- und
die Mikrolage achten. Liegt das
Objekt in einer wirtschaftlich pro-
sperierenden Region mit guten
Zukunftsperspektiven? Dann ist
auch mit weiter steigenden Im-
mobilienpreisen zu rechnen.
Aber auch die Infrastruktur der nä-
heren Umgebung ist wichtig: Gibt
es ausreichend Schulen, Ärzte,
Apotheken und Einkaufsmöglich-
keiten? Wie hoch ist der Freizeit-

wert? Wie ist die Anbindung an öf-
fentliche Verkehrsmittel?
Solche Informationen sind nicht
nur für Selbstnutzer wichtig, son-
dern erhöhen auch die Vermie-
tungschancen.
Beim Kauf einer Immobilie ist zu-
dem Aktenstudium hilfreich: So
sollte klar sein, welche Belastun-
gen noch auf dem Objekt liegen
oder ob Rechte Dritter eingetra-
gen sind. Baupläne oder Rech-
nungen können wichtige Infor-
mationen über den Zustand der
Immobilie liefern. Bei Eigentums-
wohnungen sollte der Interessent
unbedingt die Protokolle der Ei-
gentümerversammlungen lesen.

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Abschlagszahlungen
vor Abnahme werden begrenzt
Eine neue Schutzvorschrift des
aktuell beschlossenen Bauver-
tragsrechts sieht vor, dass Ab-
schlagszahlungen ab 2018 auf
maximal 90 Prozent der vereinbar-
ten Gesamtvergütung begrenzt
werden. Der Restbetrag wird erst
nach der Abnahme fällig. Damit
reagiert der Gesetzgeber auf die
bisher bestehende Gefahr, dass
überhöhte Abschlagsforderungen
der Baufirmen zu verdeckten Vor-
auszahlungen durch den Verbrau-
cher führen konnten. Sie trugen
somit das Risiko, vor Abnahme

bereits mehr gezahlt zu haben, als
das Unternehmen geleistet hatte.
Florian Becker, Geschäftsführer
des Bauherren-Schutzbund e.V.
(BSB), erklärt: „Die neue Vorschrift
ist ein richtiger Schritt hin zu mehr
Verbraucherschutz beim Bauen.
Sie mindert das Überzahlungsrisi-
ko und sichert privaten Bauherren
am Ende des Erfüllungsstadiums
die Handlungsfähigkeit.“ Dies sei
z.B. dann notwendig, wenn ein
Teil der Vergütung zur Beseiti-
gung eines Mangels zurückgehal-
ten werden muss. www.sb-ev.de

Erste eigene

Wohnung gesucht?

Ihr Wochenblatt
hilft Ihnen bei der Suche!

anzeigen@wittich-hoehr.de

Gerne auch telefonisch
unter Tel. 02624 9110

Zielgenau zu Ihrer Wunschimmobilie mit

immobilienwelt

Zielgenau zu Ihrer Wunschimmobilie mit

immobilienwelt
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Angebote vom 24.04. – 28.04.2017

Hähnchenbrustmit Currysoße, Reis und Salat ..........5,90 €
Spaghetti Carbonaramit Salat ..................................4,95 €
Zigeunerschnitzelmit Pommes und Salat..................5,70 €
Nudelauflaufmit Salat .................................................4,80 €
Großer gemischter Salatmit Schinken und Käse.....5,50 €
Wahlroder Pfannemit Rösti und Salat ......................5,20 €
Lasagnemit Salat...........................................................5,20 €
Hackbratenmit Gratin und Salat .................................5,40 €
Spießbratenmit Kartoffelsalat....................................5,50 €

Mittagsmenü

Angebote vom 24.04. – 29.04.2017

Grillen in den Mai
Bauchscheiben natur oder gewürzt......................1 kg 5,55 €
Nackensteaks
natur oder gewürzt undmariniert.............................1 kg 7,59 €
Schweine-Rückensteaks
natur oder gewürzt undmariniert.............................1 kg 8,99 €
Putensteaks natur oder gewürzt...........................1 kg 8,99 €
Schlemmertasche Elsässer Art
vom Schweine-Rücken ..............................................1 kg 10,90 €
Argentinische Steakhüfte
auch als Steaks geschnitten und gewürzt .............. 100 g 1,79 €
„Borns Gute“ Bratwurst ................................... 100 g 0,89 €
Bärlauchbratwurst 25 g, im Saitling ................. 100 g 1,09 €
Röstzwiebelbratwurst 80 g, im Saitling ........... 100 g 1,09 €
Rindswurst oderKäserindswurst................... 100 g 1,09 €
Frischkäse verschiedene Sorten ......................... 100 g 1,29 €
Grillgemüse natur oder gewürzt......................... 100 g 0,99 €
gewürzte Grillkartoffeln
natur oder gewürzt undmariniert.......................... 100 g 0,99 €

Jetzt online buchen
und gestalten:
wittich.de/anzeigen

Farbanzeigen fallen auf!

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 0160 1714841

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

Radsport
Mertens

57614 Fluterschen · Talstraße 4
Telefon: 0 26 81-66 08 · Fax 98 41 32

Frühjahrsinspektion
kpl.49,- €* *Preis zzgl. Ersatzteile nach Rücksprache

E-Bikes69,- €* Nur nach vorh. Absprache!

Öffnungszeiten:
Mo.– Fr. vorm. nach Vereinb. u. 14.30–18.30 Uhr, Fr. bis 20 Uhr, Sa. 9–13 Uhr

Weitere Angebote unter: www.radsport-mertens.de

Profilbleche Sandwichpaneele
für Dach und Wand

www.whp-profilbleche.de
Tel.: 02741/932999 whp-profilbleche@web.de

REIFEN + AUTOSERVICE

KFZ Meisterbetr
ieb

Riesiges Reifenangebot ab Lager zu günstigen Preisen!
Reifenservice für PKW • SUV • Transporter • Bike • LKW • Traktor

• Aluräder aller Marken • Autoteileshop • Rädereinlagerung
• Reifenservice für viele Leasingflotten • Computerachsvermessung

• KFZ-Meisterwerkstatt • Reparatur / Wartung aller Marken
• 3 x wöchentlich HU im Haus ➦ auch für Bike + Transp.

• Inspektion n. Herstellervorg. • Diagnose / Elektrik • Zahnriemen
• Bremse • Schalldämpfer • Ölservice • AHK • Klimaservice

• Fahrwerk • Tieferlegung • Leihwagen • Kauf- u. Reparaturfinanzierung

REIFEN HÖFER GMBH
Am Hochbehälter 12 · 57586 Weitefeld
Telefon 0 27 43 / 21 90 · Telefax 0 27 43 / 46 68
www.reifen-hoefer.de
Öffnungsz.: 7.30 – 12.00 u. 13.00 – 17.30 Uhr – Sa. 8.00 – 12.00 Uhr, Büro durchgehend.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
raiffeisen waren-Zentrale bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
koDi bei.

beilagenhinweis
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Stellenmarkt
Aktuell Anzeige aufgeben:

wittich.de/anzeigen

Wir suchen zum 01.08.2017 einen

Auszubildenden zum
Elektroniker (m/w)
Fachrichtung Energie- u. Gebäudetechnik

Ihre schriftliche oder
mündliche Bewerbung
richten Sie bitte an:

Elektrotechnik Wasl
Industrieweg 2
56587 Straßenhaus

Tel.: 02634/ 95550
Fax: 02634/ 955515
Mail: info@wasl.de
www.wasl.de

sowie frühestmöglich einen

Elektroinstallateur bzw. Elektroniker
Fachrichtung Energie- u. Gebäudetechnik (w/m)

bzw.

info@wasl.de

Wir sind ein regional führender Personaldienstleister für die
Regionen Mittelrhein, Hunsrück, Westerwald und suchen für
unsere renommierten Kunden folgende Mitarbeiter m/w:

Fuchs Personal GmbH · 57610 Altenkirchen
Kölner Straße 23 · Tel. 02681 9537-0 · ak@fuchs-personal.de

• Maler/Lackierer
• Industriemechaniker
• Produktionshelfer
• Elektriker/Haus-
technik

• Kfz-Mechatroniker

• Sachberarbeiter
REFA

• Fachlagerist
• Schlosser/Schweißer
• Aushilfen

• MAG-Schweißer

• Industriemechaniker

• Schaltschrankbauer

• Kfz-Mechaniker

• Produktionsmitarbeiter

• Lagerlogistiker

• Gabelstaplerfahrer

• Servicetechniker

• Kfz-Meister

• Aushilfen/Minijobber

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen
im Bereich Krananlagen und Industrietore
mit Sitz in 53567 Buchholz/Ww.

Krananlagen

elektriker / mechatroniker (m/w)

Wir suchen für die anstehenden Ferienwochen 2017
Schüler, die sich gerne mit der Verteilung unserer Wo-
chenzeitungen ihr Taschengeld aufbessern möchten.
Wenn du Zeit und Lust hast, dann melde dich gerne

per whatsapp unter 0171 6474125

oder per E-Mail an: vertrieb@wittich-hoehr.de
Nähere Infos: zusteller.wittich-hoehr.de

linus wittiCh medien kg
Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen, www.wittich.de

Ferien-job!

Sicher dir jetzt schon

deinen Ferienjob!

Weg zum papierlosen Büro
Laut einer aktuellen Studie von
TNS Emnid im Auftrag des auf
betriebswirtschaftliche Cloud-
Lösungen spezialisierten Soft-
warehauses Sage halten 71
Prozent der über 800 befragten
Büroangestellten „die Vision vom
nahezu papierlosen Büro in zehn
Jahren“ für sinnvoll. Damit ist
klar: Die Digitalisierung der Ge-
schäftsabläufe im Büro kommt
bei den betroffenen Mitarbei-
tern mehrheitlich gut an. Doch
ist ein nahezu papierloses Büro
überhaupt machbar? Mehr als
zwei Drittel der Befragten stimm-
ten dem zu. Als Hauptargument
für das papierlose Büro führt ein
gutes Drittel der Befürworter in
Deutschland Zeitersparnis im Ar-

beitsalltag an. Eine Mehrheit der
deutschen Studienteilnehmer hat
in den vergangenen Jahren einen
abnehmenden Papiereinsatz im
Büro registriert. Ein knappes Drit-
tel stellte keine Veränderung fest
und nur 15 Prozent nahmen eine
Zunahme des Papierverbrauchs
wahr. Die größten Hindernisse,
die deutsche Unternehmen da-
von abhalten, den Papierver-
brauch durch Software-Einsatz
zu reduzieren, sind der Studie zu-
folge die Angst vor dem Verlust
von Daten (62 Prozent) und hohe
bürokratische Hürden im Hinblick
auf Datenschutz und Datensi-
cherheit (46 Prozent).
Eine Information von www.sage.de/
studien/spp-o

Vermittlung bitte! Die aktuellen stellenangebote helfen ihnen dabei!
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Tipps fürs Vorstellungsgespräch
Bewerbungsunterlagen sind der
Türöffner zum Job. Nur wenn sie
möglichst perfekt sind, wird auch
das Unternehmen merken, dass
der Bewerber der beste Kandidat
für die ausgeschriebene Stelle ist.
„Überzeugend, fehlerfrei und voll-
ständig muss eine Bewerbung sein,
es ist der erste Kontakt zum Unter-
nehmen und quasi die Visitenkar-
te des Bewerbers, mit ihr macht
er Werbung in eigener Sache“,
meint Petra Timm von Randstad
Deutschland. Fehler würden eine
Bewerbung schnell ins Abseits be-
fördern. Das gelte im Übrigen glei-
chermaßen für klassische Bewer-
bungen wie bei Bewerbungen bei
einem Personaldienstleister. „Auch
der Personaldisponent muss wis-
sen, wo jemand eingesetzt werden
kann, damit am Ende alle zufrieden
sind – der Bewerber und die Fir-
ma, die den Zeitarbeitsjob anbie-
tet“, so Timm.
– Vorab sollte man sich gründ-

lich über das Unternehmen in-
formieren.

– Meist wird man zu Beginn dazu
aufgefordert, etwas über sich zu
erzählen.
Hier gilt es, nicht einfach nur
den Lebenslauf herunter zu be-
ten, sondern die wichtigsten
Stationen des bisherigen Wer-
degangs zu skizzieren.

– Angemessenes Outfit: Jede
Branche hat ihren eigenen
Dresscode, in einigen geht es
formeller zu, in anderen lege-
rer. Das Äußere sollte gepflegt
sein, mit Parfüm, Make-up oder
Schmuck sollte man es nicht
übertreiben.

– Höflich sein und Humor zeigen,
das sorgt automatisch für eine
angenehme Gesprächsatmo-
sphäre.

– Notizen verhindern, dass man
wichtige Punkte vergisst, die
man noch aufgreifen könnte.
Zudem zeigt man damit Inter-
esse und eine strukturierte Ar-
beitsweise.

Eine Information von
Randstad/djd 57475pn

DAVINCI HAUS GmbH & Co. KG
Frau Simone Rosenthal
Talstraße 1, 57580 Elben/Ww.
Tel. +49 2747 8009-25
srosenthal@davinci-haus.de

www.davinci-haus.de

® ARCHITEKTUR FÜR DIE SINNE
Wir sind Hersteller exklusiver Wohnhäuser und
Geschäftsgebäude in Holzfachwerkbauweise.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab
sofort eine erfahrene

Assistenz (m/w)
für Technik/Bauleitung

– in Vollzeit –
Ihre Aufgaben:
Unterstützung in allen Bereichen der Vorbe-
reitung und Organisation von Bauabläufen

 selbständige Bearbeitung der Projekt-
und Terminverwaltung sowie allgemeine
Sekretariatsaufgaben

 Planung und Vorbereitung von Reisen,
Veranstaltungen und Besprechungsterminen
sowie deren Nachbereitung

 Erstellen von Dokumentationen und
Statistiken

 Empfang und Betreuung von Bauherren und
Geschäftspartnern

Ihr Profil:
 kaufmännische Ausbildung
 eigenverantwortliche, strukturierte und
ergebnisorientierte Arbeitsweise

Zuverlässigkeit, hohe Belastbarkeit und
Teamfähigkeit

 ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit
Wir bieten:
 eine abwechslungsreiche, interessante
Tätigkeit

 eine leistungsgerechte Vergütung
 gutes Betriebsklima, flache Hierarchien
Sie erkennen sich in dem obigen Profil wieder?
Können Sie sich vorstellen, die aufgeführten
Aufgaben mit Spaß und Engagement zu
übernehmen? Dann freuen wir uns auf ein
Kennenlernen!

Michael MiesMichael Mies
Elektrotechnik

Inh. S. Rinaldi
Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir eine/n

Elektrotechniker/-installateur m/w
und eine/n Elektroniker m/w

Fachrichtung Maschinen- u. Antriebstechnik
(Elektromaschinenbauer)

Ihre Aufgaben
• Installation und Wartung von elektrischen Anlagen in der Haustechnik
• Instandhaltung, Sanierung und Neuinstallation
• Steuerungstechnik/Anlagen
• Feste Kundenbetreuung

Ihr Profil
• Abgeschlossene Berufsausbildung
• Sorgfältiges und eigenverantwortliches Arbeiten
• Teamfähigkeit
• Führerschein Klasse B

Wir bieten
• Ein junges und motiviertes Team mit netten Kollegen
• Persönliche und fachliche Weiterbildung
• Eine vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit bei festen

Arbeitszeiten
• Diverse Zusatzleistungen wie z. B. betriebliche Altervorsorge,

Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

57627 Hachenburg · Saynstraße 15 · Telefon 0 26 62 / 75 27
Fax 0 26 62 / 66 60 · www.michael-mies.de · info@michael-mies.de

Stellenmarkt Aktuell

Vermittlung bitte! Die aktuellen stellenangebote helfen ihnen dabei!
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Sie sind 1 x jede Woche am Donnerstag für uns tätig.

Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Der Zustellvertrag wird
im Rahmen der Minijobs geregelt. Wir suchen Schülerinnen/
Schüler, Rentnerinnen/Rentner sowie Hausfrauen/Hausmän-
ner und Berufstätige.

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich:

 E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
 Telefon: 02624 /911-148
 www.zusteller.wittich-hoehr.de

oder perWhatsApp0171/6474125

Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Zeitungszusteller/in
für die Verbandsgemeinde Altenkirchen:

· Bezirk Oberirsen (134 Exemplare)

Mitarbeiter/in gesucht!
Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine zuver-
lässige, gewissenhafte Küchenhilfe und Reinigungs-
kraft, wahlweise in Teilzeit oder auf 450-Euro-Basis,
überwiegend vormittags, teilweise Wochenende für
unser Schullandheim in Asbach/Niedermühlen.

Wir setzen Flexibilität und absolute Zuverlässigkeit
sowie eine genaue, sorgfältige und selbstständige
Arbeitsweise voraus. Berufserfahrung ist wünschens-
wert, aber nicht Bedingung.

Rückfragen und Bewerbungen bitte an:

Haus Niedermühlen e. V.
Niedermühlen 4
53567 Asbach
Telefon: 02683/4480
E-Mail: Haus_Niedermuehlen@t-online.de

Wir suchen auf 450-€-Basis eine/n

Maler m/w als Aushilfe

Alten- und Pflegeheim Haus Tannenhof GbR
57629 Heimborn-Ehrlich · Kragweg 2

Tel.: 0 26 88 / 9514-0 · www.haustannenhof.de

info.siegen@daa.de · www.daa-siegen.de

!! Ausbildung mit Zukunft !!
Staatlich anerkannte Ausbildungen • Vollzeit
3-jährige Ausbildung • Beginn: 15.08.2017

■ Ergotherapeut/-in*
Ansprechpartner: Christian Rosenthal
Tel.: 0271 7751-450
E-Mail: ergotherapie.siegen@daa.de

■ Physiotherapeut/-in*
* mit Zusatzqualifikation als

Sporttherapeut/-in DVGS

Ansprechpartnerin: Sabine Fischer
Tel.: 0271 87075-17
E-Mail: physiotherapie.siegen@daa.de

Deutsche Angestellten-Akademie
Hindenburgstraße 7 • 57072 Siegen

* Dualer Studiengang ab dem
3. Semester in Health Care
Studies möglich
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MTW-Transporte · Inh. Frank Thiel
Kölner Straße 7 · 57614 Wahlrod · Tel. 0 26 80–4 90

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

LKW-Kraftfahrer/in
für Kippsattelzug im Baustellenverkehr

Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen

Hier ist eine Stelle frei.

stellen suchen & finden

Hier ist eine Stelle frei.
Für ihre anzeige im stellenmarkt aktuell.



Altenkirchen 42 Donnerstag, 20.04.2017

Kosmetiksalon

Ines Becker

Nottorstraße 5

57627 Hachenburg

0170-7730572 od. 02662-9489088

ihre Gesundheit
in besten händen
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Hautprobleme
durch Medikamente
Eine gerötete oder extrem tro-
ckene Haut kann auch eine Ne-
benwirkung von Arzneien sein.
„Infrage kommen unter anderem
Blutdruck-, Entwässerungs- so-
wie Rheumamittel, aber auch An-
tibiotika und Psychopharmaka“,
erläutert die Leiterin der Fach-
gruppe Dermokosmetik der Ge-
sellschaft für Dermopharmazie,
Petra Liekfeld, im Apotheken-
magazin Senioren Ratgeber. Die

Apotheke biete bei Hautproble-
men intensive Beratung und ein
breites Sortiment an Reinigungs-
und Pflegeprodukten, auch spe-
ziell für erkrankte Haut. Auf jeden
Fall zum Arzt gehen sollte man
der Expertin zufolge, wenn die
Haut extrem trocken ist, juckt,
schmerzt oder blutet. „Auch bei
ungeklärten Hautveränderungen
wie sandpapierartigen Verhärtun-
gen“, sagt Liekfeld.

In drei Schritten zu neuer Energie
Nach dem Jahreswechsel geht
es häufig wieder stressig zu.
Viele Frauen reagieren dann mit
Schlafstörungen auf die berufli-
chen und privaten Anforderun-
gen. Zusätzlich strapaziert das
oftmals unbeständige Wetter das
Immunsystem. Betroffene füh-
len sich oft über Wochen müde
und ausgepowert. Dann reichen
selbst die Wochenenden zur Er-
holung nicht mehr aus. Wer über
längere Zeit erschöpft ist, sollte
auch an eine Übersäuerung als
mögliche Ursache denken. Er-
nährungswissenschaftler weisen
darauf hin, dass nicht nur an-
haltender Stress, sondern auch
eiweißreiche Lebensmittel wie
Fleisch, Wurst, Käse, aber auch
Backwaren und Softdrinks zu ei-
ner Übersäuerung im Körper füh-
ren können. Lagert sich Säure
ab, funktioniert der Energiestoff-
wechsel nicht mehr richtig. Das
macht sich oft durch Nervosität,
mangelnder Konzentrationsfä-
higkeit und erhöhte Stressemp-
findlichkeit bemerkbar. Experten

raten im ersten Schritt dazu, die
Entsäuerung mehrere Wochen
lang aktiv mit basischen Mineral-
stoffpräparaten wie zum Beispiel
Basica (Apotheke) zu begleiten.
Denn die enthaltenen basischen
Mineralstoffe und Spurenelemen-
te können überschüssige Säure
neutralisieren und das Säure-Ba-
sen-Gleichgewicht stabilisieren.
So wird der Energiestoffwechsel
unterstützt und es wird für mehr
Vitalität und neue Leistungskraft
gesorgt. Im zweiten Schritt soll-
te man basischen Lebensmitteln
während der Kur den Vorzug ge-
ben. Unter www.basica.de kann
mit einem speziellen Säure-Ba-
sen-Rechner ermittelt werden,
wie basenreich oder übersäuernd
die Nahrungsmittel sind, die man
täglich verzehrt.
Im dritten Schritt kann durch re-
gelmäßige körperliche Aktivität
und ausreichende Flüssigkeits-
zufuhr der Stoffwechsel aktiviert
werden. Außerdem bleibt der
Kreislauf in Schwung, das sorgt
für gute Laune. djd 56950s
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Zweifel am Body-Mass-Index
Lange Zeit galt der Body-Mass-
Index (BMI) als entscheidende
Antwort auf die Frage: Bin ich zu
dick? Experten zufolge reicht er
allein aber nicht aus.
„Der BMI ist zwar ein einfaches
Maß zur Orientierung, hat aber
seine Schwächen“, betont die
Wissenschaftliche Geschäftsfüh-
rerin des Kompetenzzentrums
Adipositas an der Technischen
Universität München, Dr. Christi-
na Holzapfel, im Patientenmaga-
zin „HausArzt“.
So macht der Index lediglich Aus-
sagen über das Gewicht, nicht
aber über die Zusammensetzung
des Körpers, unterscheidet nicht
zwischen Fett- und Muskelmas-

se. Auch wo genau Fettdepots
liegen, schlägt sich nicht im BMI
nieder. Für Mediziner ist das je-
doch ausschlaggebend, denn für
die Gesundheit gefährlich ist be-
sonders das Fett am Bauch zwi-
schen den Organen.
„Statt nur den BMI zu ermit-
teln, sollte deshalb auf jeden Fall
auch der Bauchumfang gemes-
sen werden“, fordert Dr. Matthias
Riedl, Ärztlicher Leiter des Medi-
cums Hamburg.
„Nur so lässt sich ein gesund-
heitliches Risiko beurteilen.“ Für
Riedl ist dies „das entscheidende
Maß“. Bei Frauen sollte er weni-
ger als 88, bei Männern unter 102
Zentimeter betragen.
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Donnerstag ist Markttag!
Der Altenkirchener Wochenmarkt - ein beliebter
Treffpunkt für jung und alt. Unser Wochenmarkt-
Angebot*: Markenbatterien, alle Größen für nur

* nur Freitags in unserem Geschäft in Altenkirchen

Hörgeräte-
Batterien

6 Stück

Schäfer Hörgeräte · Frankfurter Straße 4 · 57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 989038 · www.schaefer-hoergeraete.de

* nur donnerstags in unserem Geschäft in Altenkirchen

JUDITH MARIE HUPPERT

HEILUNG · MEDITATION

Burnout -Vorbeugung
Entspannungskurse

Steimeler Straße 5 · 57614 Fluterschen
Tel. 0160/96359094 · www.heilungmeditation.de

Praxis für Psychotherapie
Wichard L. v. Wilamowitz-Moellendorff

Psychotherapie = gemeinsam Lösungen finden
Mittelweg 7 , 57629 Wied Tel. 02680/8484

–
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Volksleiden Rückenschmerzen
Rund jeder dritte Deutsche lei-
det unter Rückenschmerzen. Da-
mit sind sie nach Infektionen der
Atemwege die zweithäufigste Er-
krankung.
Die meist verbreitetste Art des
Rückenschmerzes ist der He-
xenschuss. Bei dieser Art tritt ein
plötzlich stechender Schmerz im
Rücken auf, der mit Lähmungs-
gefühl, Zwangshaltung oder Be-
wegungssperren einhergeht. Der
Übergang in eine chronische
Form ist durchaus möglich. Es
gibt aber noch sehr viele andere
Möglichkeiten, wieso Schmerzen

im Rücken auftauchen können.
Egal welche Art von Rücken-
schmerz Sie bei sich erkannt ha-
ben, der erste Weg ist wie immer
der zum Arzt, in diesem Fall zum
Orthopäden.
Dieser wird erkennen, aus wel-
chen Gründen Sie Schmerzen
haben und Sie anschließend ent-
weder zu einem weiteren Arzt
überweisen oder Ihnen einen Be-
handlungsplan aufzeigen. Dieser
kann von einer medikamentösen
Behandlung bis hin zu einer Phy-
siotherapie bzw. Krankengym-
nastik gehen.

Wer viel Geld hat, ist reich,
wer keine Krankheit hat,

ist GlücKlich.

Sie brauchen hilfe?
hier finden sie den

passenden Ansprechpartner.

Tipps für eine gesunde Verdauung
Festtagsbraten, bunte Ostereier,
Nougat und viele weitere Lecke-
reien verführen an Ostern zum
Zugreifen.
Doch nicht nur zu viel Zucker und
Fett können dazu führen, dass
unsere Verdauung ins Stocken
gerät. Auch der mit der Vorbe-
reitung der Festtage verbundene
Stress kann auf Magen und Darm
schlagen.
Die Ostertage bieten einen wun-
derbaren Anlass, um mit seinen
Lieben zusammenzukommen.
Im Vorfeld bedeutet das Fest je-
doch eine ganze Menge Arbeit.
Schlägt die Vorfreude in Stress
um, macht sich dies häufig durch
Magen- oder Darmkrämpfe be-
merkbar. Deshalb sind kleine Ent-
spannungspausen vor und wäh-
rend der Feiertage wichtig, damit
der Körper zur Ruhe kommen
kann und die Verdauungsorgane
richtig arbeiten können.

Legen Sie dazu einfach die Füße
hoch und gönnen Sie sich eine
Wärmflasche.
Aber auch der tägliche Verdau-
ungsspaziergang hilft dabei, die
Verdauung anzukurbeln und den
Kopf freizubekommen. Die vielen
Osterleckereien führen schnell
dazu, dass unsere Verdauung
überfordert ist. Deshalb ist es
wichtig, Magen und Darm best-
möglich zu entlasten. Trinken
Sie täglich 1,5 bis 2 Liter Wasser
oder ungesüßten Tee und neh-
men Sie sich ausreichend Zeit
für die Mahlzeiten. Genießen Sie
mal wieder so richtig! Hält die
Darmträgheit trotz aller Hilfs-
maßnahmen über mehrere Tage
an, können Abführmittel, wie La-
xans-ratiopharm 7,5 mg/ml Pico
Tropfen, sanft Abhilfe schaffen.
Dank der innovativen Tropftube
lässt sich der Wirkstoff individu-
ell exakt dosieren. spp-o

Foto: ratiopharm/spp-o

Was tun gegen raue
und rissige Lippen?
Gerade in der kalten Witterung
haben viele Menschen mit sprö-
den Lippen zu tun. Deshalb soll-
te man es im Winter vermeiden,
sich über die Lippen zu lecken.
Dadurch trocknen diese nämlich
nur noch mehr aus.
Um rauen, trockenen Lippen vor-
zubeugen oder diese zu behan-
deln, sind die folgenden Hausmit-
tel empfehlenswert:
• Wenn Sie im Winter häufiger

draußen unterwegs sind, cre-
men Sie Ihre Lippen vorher
dünn mit einer Fettcreme ein.
So werden die Lippen vor dem
Austrocknen geschützt.

• Gönnen Sie Ihren Lippen jede
Woche eine kleine Massage.
Dazu reiben Sie am besten

mit einer weichen Zahnbürste
sanft über die Lippen. So kön-
nen abgestorbene Hautschup-
pen effektiv entfernt werden.
Tragen Sie anschließend eine
gute Lippenpflege auf.

• Anstelle einer Lippenpflege
können Sie auch einfach et-
was Honig auf den Lippen ver-
teilen und über Nacht einwir-
ken lassen. Vermeiden Sie es
aber unbedingt, den Honig mit
der Zunge abzulecken.

• Cremen Sie Ihre Lippen vor al-
lem nachts dick mit einer Pfle-
gecreme ein – so können sie
sich über Nacht regenerieren.

• Auch Melkfett ist zur Pflege
spröder Lippen im Winter ge-
eignet.
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Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

altenkirchen (AS = Mo.) die obige Kleinanzeige.

 hamm (AS Mo.)  wissen (AS Mo.)  gebhardshain (AS Mi.)
 hachenburg (AS Mi.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)  Flammersfeld (AS Mo.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

5,00 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile
zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

sePa-lastschrift-mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linus wittiCh medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

WeitereGestaltungs-variantenonlinemöglich.

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche optionen:

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

ab
5,- €

Ehepaar sucht EFH (mind. 5-6 Zi.)
od. EFH mit ELW od. 2FH zum Kauf
in Altenkirchen. Tel.: 0170/
2093229

Altenkirchen und Umgebung:
Wir suchen ein kleines Einfamili-
enhaus, gerne renovierungsbe-
dürftig. Westerwald-Sieg Immo-
bilien, Alexanderring 17, 57627
Hachenburg: Stefan Bonn, Tel.:
02662/3073577

immobilienmarkt

Altenkirchen, 80 qm, 3 ZKB, DG.

Tel.: 0173/7006638

Haushaltsauflösungen, Entrüm-
pelungen, Abriss, Bauabfall-Ent-
sorgung. Tel.: 0151/41230503,
Westerwald-Dienstleistungen.de,
Hauptstr. 6, 56307 Dürrholz

Vermietung

Altenkirchen, ideal für Pendler,
schöne DG-Wohnung, ca. 35 qm,
1 ZKB, an ruhige berufstätige Ein-
zelperson (Nichtraucher/keine
Tierhaltung), ab sofort oder später
zu vermieten. KM 190 € + NK + 2
MMKT. Zuschriften unter Chiffre
17431686 an den Verlag.

Altenkirchen, App., 35 qm, m.
EBK, ab sofort an ruh. Einzelpers.
zu verm., 275 € Miete inkl. NK
zzgl. KT. Tel.: 0170/2135101

Flammersfeld, Schöne 2 Zi., Kü.,
Diele, neues Bad, gr. Terrasse,
Garten, 70 qm, ENVK: 89,4 kWh,
Tel.: 02686/987103

Altenkirchen, zentrale Lage,
helle 3 ZKDB, Balkon, 495 € KM
zzgl. NK + KT, ENVK 148 kWh.
Tel.: 02686/987103

AK, 4 ZKDB, Gäste-WC, 108 qm,
Fußbodenheizung, Terrasse, sep.
Eingang, zu vermieten, KM 480 €,
2 KM Kaution, keine Hundehal-
tung, Tel.: 02681/1399

Suche 2-3 ZKB-Wohnung in
Altenkirchen od. 3 km im Umkreis
für eine Person mit Hund. Tel.:
0157/50362397

Altenkirchen, 60 qm, 2 ZKB, an
ruhige Einzelperson (Nichtraucher)
sofort oder später zu vermieten.
KM 300 € + NK + 2 MM KT. Tel.:
02684/1755

Hilfe im Haushalt gesucht, Nähe

Weyerbusch. Tel.: 02686/324

Freiseur/in gesucht nach 57610
Altenkirchen, Haare Pur, Bahnhof-
str. 10, Tel.: 02681/4752 Frau
Hees

stellenmarkt

Produktionsmitarbeiter und
Staplerfahrer gesucht. Tel.:
02661/949350 oder
info@holzindustrie-hassel.de
Holzindustrie Hassel, Bahnhofstr.
39, 56459 Stockum-Püschen

Suche Haushalts- und Pflege-
hilfe für meine pflegebedürftige
Frau, 1-2 Wochenenden im Monat
und nach Absprache für jeweils ca.
4 Stunden. Tel.: 02686/1668

1A ATC, Ankauf aller PKW, auch
Unfall/Motorschaden + hohe
Kilom., zahle bar. Tel.: 0173/
2302267 ATC Autohandel, Hafen-
str. 255a, 45356 Essen

Top Daihatsu-Cuore (wie Opel
Agila), aus 1. Hd., 43 kW, gr. Plak.,
Bj. 2006, TÜV neu, 153 Tkm, alle
Insp., 3trg., 8fach ber., rot, gepfl.
1.400 €, Sutorius Automobile, Am
Sayner Bhf. 8b/Halle, 56170 Ben-
dorf. Tel.: 0171/3114259

Top Kia Carnival CRDi Van "Ex-
pression" aus 2. Hd., 6 Sitzer, 106
kW, Diesel, orig. 128 Tkm, Bj.
2002, TÜV neu, Klima, ZV, eFH,
ABS, Alu, blaumet., super gepfl.,
2.950 €, Sutorius Automobile,
Flugplatz 1, 56333 Winningen,
Tel.: 0171/3114259

Ankauf von Gebrauchtwagen!
Egal welcher Zustand. Täglich 24.
Std. erreichbar. Abdel Gani Auto-
mobil, Schönbornsluster Str. 11,
56070 Koblenz. Tel.: 0261/
2081855 od. 0173/3049605

Achtung! Top Smart Fortwo in
"Passion Edition" Autom., aus 1.
Hd., Mod. 2009 (09/08), 89 Tkm,
alle Insp., TÜV neu, Klima, ZV, eFH,
ABS, ESP, Alu, M+S, weiß/silber,
wie neu! 4.100 €, Sutorius Auto-
mobile, Am Sayner Bhf. 8b/Halle,
56170 Bendorf. Tel.: 0171/
3114259

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TüV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, A & R
Autohandel Ali Jaber, Am Weißen
Stein 1, 57648 Unnau

kFZ-markt
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0177/8087371
Tel.: 06430/929396, Hahnstätten o.
m. Motorschaden, viele km, o. TÜV.

auchAnkauf v. allen Gebrauchtw.,

Top Renault Twingo "Initiale",
55 kW, gr. Plak., Bj. 2001, TÜV
4/18, 220 Tkm, Leder, gr. el.
Glasdach, eFH, ABS, Stereo, pla-
tinmet., läuft top, gepfl., 1.300 €,
Sutorius Automobile, Am Sayner
Bhf. 8b/Halle, 56170 Bendorf. Tel.:
0171/3114259

Mazda 626, Lim., 4trg., 66 kW, gr.
Plak., Bj. 99, TÜV 2/2018, 215
Tkm, Klima, ZV, ABS, eFH, Alu,
M+S, spring nicht an, platinmet.,
gepfl. 450 €. Sutorius Automobile,
Am Sayner Bhf. 8b/Halle, 56170
Bendorf. Tel.: 0171/3114259

Abholung von AltAutos

t e l e f o n : 0 2 6 6 4 / 5 4 8 1

www.schrott-kfz.de
uwe sichelschmidt
eRsAtZteilveRKAuf

AnKAuf möglich

4 neue, nie montierte Transpor-
terreifen, 195/65 R16C, 100 T,
Uniroyal, DOT 10/09, 190 €,
Sutorius Automobile, Am Sayner
Bhf. 8b/Halle, 56170 Bendorf. Tel.:
0171/3114259

4 neue, nie montierte Transpor-
terreifen, 195/65 R16C, 100 T,
Barum Vanis, DOT 32/09, 170 €,
Sutorius Automobile, Am Sayner
Bhf. 8b/Halle, 56170 Bendorf. Tel.:
0171/3114259

Top Smart "Pure", aus 1. Hd., kW
37, gr. Plak., Bj. 2006, TÜV neu,
74 Tkm, alle Insp., schwarz/grau,
Stero, ABS, super gepfl., 2.400 €,
Sutorius Automobile, Flugplatz 1,
56333 Winningen, Tel.: 0171/
3114259

Z.E Auto-Export, Achtung Ankauf
zu Höchstpreisen! PKW/LKW/Bus-
se/Geländewagen, aller Art, in
jedem Zustand, sofort Bargeld,
bitte alles anbieten. Brenderweg
162, 56070 Koblenz. Tel.: 0261/
9888378, 0172/6526269 auch WE

Opel Corsa B "Joy", Autom., 44
kW, gr. Plak., Bj. 96, TÜV neu, 186
Tkm, Benzin/Gas, dunkel-grün-
met., guter Zust., 1.200 €, Suto-
rius Automobile, Am Sayner Bhf.
8b/Halle, 56170 Bendorf. Tel.:
0171/3114259

Top Skoda Octavia Kombi TDi
"Ambiente" aus 1. Hd., 81 kW,
Euro 3, Mod. 2003 (10/02), 232
Tkm, alle Insp.! ZV, Klima, ABS,
eFH, eSD, blau, gepfl. Fzg., 2.200
€, Sutorius Automobile, Am Say-
ner Bhf. 8b, 56170 Bendorf. Tel.:
0171/3114259

Top VW Passat Kombi "Edition",
85 kW, gr. Plak. (Benz.), Mod.
2003 (11/02), TÜV 11/17, 176
Tkm, Klima, ZV, ABS, eFH, ESP, 8f.
ber., silbermet., top gepfl., 2.400
€, Sutorius Automobile. Am Say-
ner Bhf. 8b/Halle, 56170 Bendorf.
Tel.: 0171/3114259

sonstiges

Stempel (gebr.), Designpapiere,
Stanzer etc. für 3D-Karten und
Collagen günstig v. privat. Tel.:
02686/8717

Gerüstvermietung von Privat
Layer Fassadengerüst, 50 qm, 50
€ Woche. Habe auch ein Roll-
gerüst 2 x 2 m, Standhöhe bis
2,40 m. Tel.: 02688/1210

Wohnungsauflösung! 22. u. 23.4.
sowie 29. u. 30.4. jeweils von 10
bis 17 Uhr. Bilder in Ebay Kleinan-
zeigen zu finden. Daria Rej, Deus-
senstr. 20, 57639 Oberdreis.

Vortrag: Stoffwechsel-/Abnehm-
kurs: 25.4.17, 18:30-19:30 Uhr,
8-15 kg in einem Zyklus. Praxis
Selia R. Simon-Heilpraktikerin-,
Martin-Schmidt-Str. 8, Mittelhof.
Tel.: 02742/910439, 0160/
2640372

Erscheint zusätzlich kostenlos im Internet unter wittich.de

Neue Badkeramik in Pergamon,
Badewanne von Bamberger,
Waschbecken, WC und Bide, hän-
gend von ideal Standard, Armatu-
ren für Waschbecken und Bide von
Hans Grohe, Neupreis: 2.500 €,
VB. Tel.: 02681/982288

www.schabenschreck.de
06432/2173
chael Thorn Dienstleistungen, Tel.:
angerechnet oder angekauft. Mi-
Festpreisen. Verwertbares wird
pelungen und Demontagen zu

Entrüm-Haushaltsauflösungen,

Tel.: 02634/1076
und Medaillen gegen Barzahlung.
Ankauf alter und moderner Münzen

Gartenpflege f. Priv. u. gewerbl.,
Entrümpelung, www.galaforst.de,
Dr.-Goldenbogen-Str. 1, 51545
Waldbröl, Tel.: 0174/5669231

Ob Sie Ihren Urlaub sportlich aktiv gestalten wollen oder lieber
erholsam und beschaulich: Der staatlich anerkannte Luftkurort
Egloffstein ist dafür der rechte Platz.
Mächtig überragt von der 1000-jährigen Burg Egloffstein liegt der
kleine Marktflecken im idyllischen Trubachtal, einer lieblichen,
mit Obstbäumen reich geschmückten Landschaft, die von mar-
kanten Fels- und Waldhängen eingerahmt ist. In der Talaue kön-
nen Sie Ihren Füßen nach einer schönen Wanderung eine pri-
ckelnde Kneipp-Kur gönnen. Egloffstein und seine Nachbarorte
bieten das richtige Ambiente für ausgedehnte Wanderungen,
Nordic-Walking aber auch für ruhige Spaziergänge.

Pauschalangebote
13. - 17.04.2017 Oster-Pauschalangebot
Osterbrunnenfahrt, Burgführung, fränkischer
Heimatabend, historischer Ortsrundgang

Ü/F, p.P. ab 130,00 €

04. - 07.05.2017 „Zur Kirschblüte ins
Kirschenland Fränkische Schweiz“
Kirschblütenwanderung, Kaffee und Kuchen
im Kirschgarten, Besichtigung der Kirschen-
anlage, einer Landbrauerei, Burgführung und
fränkischer Heimatabend

Ü/F, p.P. ab 109,00 €

03. -10.10.2017 Wanderwoche
„Herbstromantik in der Fränkischen Schweiz“
mit geführten Tageswanderungen, Fränkische-
Schweiz-Rundfahrt, Burgführung, Besuch einer
Landbrauerei und des Mühlenmuseums

Ü/F, p.P. ab 199,00 €Ihre Kleinanzeige
erscheint zusätzlich

im Internet unter
www.wittich.de
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• Wärmepumpen
• Solarthermie
• Photovoltaik
• Pelletheizsysteme
• Scheitholzkessel
• Energieberater HwK

und Energieausweis

• Badgestaltung/ Bad-
sanierung
(auch behindertengerecht)

www.fein-energy.de

Telefon:
02681/1842
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Bittebeachten!
Wegen tag der arbeit
(1. Mai 2017) kommt es zu
nachstehenden Veränderungen
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 18/2017 wird
der anzeigenannahmeschluss
von montag, 1.5.2017, 9.00 uhr
auf Freitag, 28.4.2017, 9.00 uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und
bitten um Beachtung, da zu spät
eingesandte Aufträge nicht mehr
berücksichtigt werden können!

wichtig für alle anzeigenkunden:

PFINGSTEN
2017

BLUCHER
TAGE

3.- 5. JuniKAUBER..
www.blüchertage-kaub.deVeranstalter: Stadt Kaub am Rhein, Tel. 06774 222 u. 919 121

Bengalische Großbeleuchtung

Millitärhistorische Darstellungen

Markttreiben, Theater

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit
den fairen Preisen.

Wir drucken mehr als nur Flyer:
Aufkleber, Briefpapier, Briefumschläge, Stempel, Blöcke, Ka-
lender, SD-Sätze, Schreibtischunterlagen, Plakate, Poster,
Leinwände, u.v.m.

Von A wie Aufkleber bis Z wie
Zeitung, bestimmt ist auch für
Sie das passende Produkt dabei!

Von A wie Aufkleber bis Z wie 

bis zu

50%
Beim Broschüren-druck sparen

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de

www.zellertal-online.de

im Bayerischen Wald
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■ Mehr als 8.500 eigene Verteiler. ■ In 11 Bundesländern vertreten.
■ Kontrollierte Verteilung.
Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können. verteilung.wittich.de
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56587 Oberraden / Straßenhaus · Gewerbepark 1 · Tel. 0 26 34 / 95 41-0 · www.guenther-wintergarten.de

Fenster · Türen · Wintergärten
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Wir stellen
nicht nur aus,
wir stellen
auch her !

GroßeAusstellung FACHTAGE 22.+23. April2017

K L A S S I K
Wintergarten

Modul-
Wintergarten

Energie sparen mit hoher Wärmedämmung
• Bautiefe 86 mm
• 3-fach-Verglasung
• Mehrkammertechnik

Euro-Design
86 plus

Uw-Wert
nach DIN

0,86 W/m2K
In vielen Farben und Formen erhältlich

Eigene Fertigung

Sonntag 11.00 – 16.00 Uhr

Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Öffnungszeiten:

Werktags von 8.00 – 18.00 Uhr

- An Feiertagen geschlossen -

Heimkehrer aus New York
sucht: Wohnhaus mit

gehobener Ausstattung

ab Baujahr 2000.

Wfl. ab ca. 160 m²,

Grdst. ab ca. 600 m²

KP: bis 450.000 Euro

Stadtmüdes Ehepaar sucht:

Freistehendes Einfamilien-
haus mit schönem Blick. Wfl.
ab ca. 140 m², guter Zustand

Voraussetzung.

Umzug spätestens Oktober!

KP: bis 320.000 Euro

Mitarbeiter der Telekom
sucht: Gepflegtes Wohnhaus

ab ca. 130 m² Wfl.

gerne mit Keller oder

großer Garage.

Grdst. ab ca. 500 m².

KP: bis 250.000 Euro

Schreinermeister mit
Familie sucht:

Einfamilienhaus (auch
renovierungsbedürftig)
auf schönem Grundstück

ab ca. 1.000 m².
Wfl. ab ca. 120 m².

KP: bis 160.000 Euro

Ihre Immobilie ist die beste
Beratung wert!

Vertrauen Sie einem Profi vor Ort, wenn Sie zeitnah
und vor allem marktgerecht verkaufen wollen.
Nutzen Sie unsere langjährige Erfahrung und ein
kompetentes Team, das Sie von der Hausbewertung
bis zum Notarvertrag vertrauensvoll begleitet!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Kostenlose Kaufpreisermittlung

Ihrer Immobilie.

Asbach 02683/948120 · Horhausen 02687 /2040
www.immobilien-pees.de – www.immo-pees.de

Haar-Shop-Abholmarkt
Friseurbedarf für jedermann mit Fachberatung

und Versand

!! Frühlingsangebot !!
Auf alle - Produkte

20% Rabatt.*
*ausgenommen Farben

Bahnhofstr. 10 · 57610 Altenkirchen
Tel.: 02681/4752

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 8.30 bis 18.00 Uhr
Sa.: 8.00 bis 14.00 Uhr
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Volkhard Schnug · Frankfurter Straße 1 · 57614 Wahlrod
Telefon: 02680/8090

3 x wöchentlich eigene Schlachtung
von Tieren aus nächster Nähe,

alle Wurstwaren aus eigener Produktion
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